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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Besucherinnen und Besucher  
von weiter herkommend,

so schnell ist ein Jahr vorüber gegangen und schon 
steht der nächste Griesheimer Zwiebelmarkt vor 
unserer Tür. Ich lade Sie hiermit recht herzlich ein, 
vier gesellige Festtage in unserer schönen Innen-
stadt zu verbringen. Lassen Sie uns bei fröhlicher 
Stimmung gemeinsam ausgiebig plaudern, tanzen 
und singen. Die Vereine und Organisatoren haben 
ein tolles Programm auf die Beine gestellt. 

Ich möchte bei all der Vorfreude aber auch 
betonen, dass unser Zwiebelmarkt vor allem 
ein Fest ist, das die hohe Bereitschaft der  
Griesheimerinnen und Griesheimer zeigt, die sich 
ehrenamtlich für ihre Stadt, unsere Gesellschaft 
und ihre Vereine einsetzen. Der Zwiebelmarkt ist 
nur möglich, weil so viele Menschen ihn tatkräftig 
unterstützen. Das ist etwas ganz Besonderes, 
auf das wir stolz sein dürfen. Daher möchte ich 
mich als Bürgermeister schon heute bei allen Be-
teiligten bedanken. Ich danke der Polizeistation  
Griesheim, der Johanniter-Unfall-Hilfe – Ge-
schäftsstelle Griesheim sowie unserer Freiwilligen 
Feuerwehr Griesheim, die mit ihrem Einsatz für 
einen sicheren und friedvollen Festbesuch sorgen. 
Mein großer Dank gilt auch allen Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern des städtischen Bauhofs als auch 
der Stadtverwaltung, des Festausschusses und 
allen ehrenamtlich Tätigen der teilnehmenden 
Vereine und Organisationen. Und nicht zuletzt 
möchte ich mich auch bei den Anwohnerinnen 
und Anwohnern für ihre Geduld und ihr Verständ-
nis bedanken, die den Auf- und Abbau sowie den 
Festbetrieb direkt vor ihrer Haustür dulden. 

In diesem Sinne wünsche ich 
uns allen ein schönes und 
harmonisches Fest, gute Laune 
und ganz viel Spaß auf dem 
nunmehr 46. Griesheimer 
Zwiebelmarkt.

Ihr Bürgermeister 
Geza Krebs-Wetzl

Grußwort

In de Festhall’ kumme däsjoar 
Rippscher unn Kraut uff de Disch 

46. Griesheimer Zwiebelmarkt vom 22. bis 25. September

Auf dem Zwiebelmarkt ist es wie in 
der Politik und beim Deutschen Fuß-
ball-Bund. Da gibt es Traditionalisten 
und Reformer. Und dieses Jahr 
haben beide Gruppen Grund zur 
Freude. In der Wagenhalle serviert 
„Moppel“ als Caterer des Festwirts 
SVS unter anderem auch Ripp-
chen und Haspel mit Kraut und holt 
damit ein altes Zwiebelmarktessen 
auf den Markt zurück. Da dürfte 
sich so mancher freuen. Kulinarisch 
modern hingegen geht es beim 
Akkordeonorchester zu. Dort serviert 
man den traditionsreichen Handkäs 
zwischen zwei Brötchenhälften –  als 
Handkäsburger.
  Auch dieser Zwiebelmarkt 
hält, wie in all den Jahren, wieder 
einige Neuerungen bereit, doch 
im Großen und Ganzen kommt er 
in seiner bekannten Form daher. 
Bei dem Traditionsfest entlang der 
Chaussee – von der Wagenhalle bis 
zum Marktplatz – können die Be-
sucher an den Festtagen an über 40 
Ständen von Griesheimer Vereinen 
und Organisationen verschiedenste 
kulinarische Köstlichkeiten bei 
Musik, Unterhaltungsprogramm und 
guter Laune genießen. Für Kinder 
gibt es Fahrgeschäfte und viele 
weitere Aktionen. 
  Das Fest beginnt traditionsgemäß 
am Freitagabend mit dem Bier-
anstich in der Wagenhalle. Der SV 
St. Stephan, der in diesem Jahr 70 
Jahre Vereinsgeschichte schreibt, be-
treibt und bewirtet die Halle. Freitag 
bis Sonntag treten dort verschiedene 
Live-Bands sowie Show-Acts auf und 
die Jugendsportlerehrung wird am 

Sonntagnachmittag ebenfalls auf der 
großen Bühne durchgeführt. 

Verkaufsoffener 
Sonntag in der City

Am Zwiebelmarkt-Sonntag (24. 
September) haben auch die Ge-
schäfte in der Innenstadt geöffnet 
und laden zum Shopping-Bummel 
ein. Der Museumsverein bietet für 
alle Geschichtsinteressierten einen 
historischen Stadtrundgang durch 
die Straßen Griesheims an. Treff-
punkt ist um 13.30 Uhr am Rat-
hausvorplatz, wo an den Festtagen 
auch das Weindorf der Griesheimer 
Partnerstädte zu finden sein wird. 
Der Abschluss-Montag steht ganz im 
Zeichen des Frühshoppens und des 
abendlich entspannten Ausklangs.
  Aber auch für die kleinen Zwiebel-
markt-Besucher wird an allen Tagen 
allerhand Unterhaltung geboten. So 
verwandelt die Jugendgruppe der 
TuS-Zwiebelbühne den Sitzungs-
saal C im Rathaus am Samstag 
(23. September) und Sonntag (24. 
September) in einen Bauernhof. 
Jeweils um 15 und 17 Uhr wird dort 
das Kinderstück „Die verrückten 
Hühner“ aufgeführt. Das Theater-
stück wird für Kinder ab vier Jahren 
empfohlen. Karten sind an der 
Tageskasse erhältlich. Einlass ist 
30 Minuten vor Beginn der Vor-
stellungen. Die DLRG organisiert 
zudem wieder ihre Schnitzeljagd. 
Dafür können sich die Kinder am 
Stand der DLRG oder dem Markt-
büro im Georg-August-Zinn-Haus 
eine Teilnahmekarte mit Fragen ab-

Mit von der 
Partie sind in 

diesem Jahr auch 
wieder – ganz klar – die 

Handballer des TuS. Unser Bild vom 
Zwiebelmarkt 2022 zeigt Brigitte 
Suchland und Kai Uwe Müller 
am Stand der Handballer in der 
Fressgass. � jp-foto

Bei der Harmonie gibts Greeschde, Schpägg und 

Aijer. Beim Zwiebelmarkt 2022 sorgten auf diesem 

Foto (v.l.n.r.) Susanne Bitter, Oksana Schmidt, 

Jürgen Liesemer, Gitte Fiedler, Melanie Eckel und 

Patricia Dilling für den Nachschub.  � km-foto

holen. Die ge-
suchten Antworten 
können beim Rundgang 
über das Festgelände gefunden 
werden. Wer alle Fragen richtig be-
antworten konnte, nimmt dann an 
einer Verlosung teil. 
  In den Räumen des Georg-
August-Zinn-Hauses sind in diesem 
Jahr bei der Ausstellung des Kultur-
vereins Werke von Griesheimer 
Kunstschaffenden zum Thema 
„Reflexionen“ zu bewundern. Die 
Vernissage ist bereits am Donnerstag 
(21. September), um 20 Uhr, vor Ort. 

Nach der Ausstellung wird auch der 
von der Stadt Griesheim gestiftete 
Publikumspreis durch das Votum 
der Ausstellungsbesucher vergeben.
� pg
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wieder täglich frischen

Zwiebelkuchen & Quiche Lorraine
Dazu unseren spritzigen Federweißen

Viel Spaß auf dem Zwiebelmarkt wünscht Zwiebel
 kuchen

Rahmenprogramm

Donnerstag, 21. September 2023

20.00 Uhr	�� Eröffnung der Kunstausstellung  
des Griesheimer Kulturvereins  
im Georg-August-Zinn-Haus

Freitag, 22. September 2023
 
17.00 bis 2.00 Uhr	 Marktbetrieb

17.00 Uhr	� Ökumenischer Gottesdienst  
in der Heilig-Kreuz-Kirche

19.00 Uhr	� Bieranstich in der Wagenhalle mit 
Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl

19.30 Uhr	� Oldies-Night, Livemusik von der Band  
„Just for Fun“ in der Wagenhalle

Samstag, 23. September 2023
 
11.00 bis 2.00 Uhr	 Marktbetrieb 

8.30 Uhr	� Treffen der Teilnehmer des Gemarkungs-
rundgangs am Waldspielplatz

12.30 Uhr	� Empfang und Bewirtung der Grenzgänger 
in der Wagenhalle, begleitet von zünftiger 
Blasmusik der Siebenbürger Musikanten

15.00 Uhr	� Griesheims Jugend auf der Bühne; 
Lebendiges Showprogramm, präsentiert 
von Akteuren der Griesheimer Schulen, 
den DCU Cherleadern, dem TSV Non-Stop, 
der Tanzgruppe Krakowiak und der Dance 
Company Lena Lafrenz

20.00 Uhr	� Live-Musik mit der Rockband „Lauder“ –  
Nach dem großen Erfolg im vergangenen 
Jahr dürfen sich die Besucher wieder auf 
rockige Neuinterpretationen von Klassikern 
aus verschiedenen musikalischen Stil-
richtungen wie Rock, Pop und Soul freuen 

Sonntag, 24. September 2023
 

11.00 bis 24.00 Uhr	 Marktbetrieb 

13.00 bis 18.00 Uhr	� Verkaufsoffener Sonntag  
in der Innenstadt

14.00 Uhr	 Hallenöffnung

15.00 Uhr	� Jugendsportlerehrung  
der Stadt Griesheim

17.00 Uhr	 Rockige Live-Musik der GHS-Rockband  
	 und der Coverband „Doc Brown“

20.00 Uhr	 Festhallenende

Montag, 25. September 2023

11.00 bis 24.00 Uhr	 Marktbetrieb 

Die Wagenhalle bleibt geschlossen

Schnitzeljagd für Kinder – während des Fest-
betriebs täglich auf dem Marktgelände. Veranstalter: 
DLRG Griesheim.

�Theatervorführungen für Kinder im Sitzungssaal C 
des Rathauses durch die TuS-Zwiebelbühne, 23. und 
24. September, jeweils 15 und 17 Uhr.

Kunstausstellung des Griesheimer Kulturvereins  
im Georg-August-Zinn-Haus. Öffnungszeiten 
während des Zwiebelmarkts von 11.00 bis 22.00 
Uhr, danach täglich bis 30. September von 16.00 bis 
18.00 Uhr.

Finissage und Preisverleihung am Sonntag, dem  
1. Oktober, um 11 Uhr, im Georg-August-Zinn-Haus.

Weitere Veranstaltungen

Der SV St. Stephan feiert in 
diesem Jahr sein 70-jähriges 
Vereinsjubiläum und lädt als 
Festwirt des Zwiebelmarkts 
in die Wagenhalle ein. Mit 
Ausnahme der Siebenbürger 
Musikanten, die am Samstag-
mittag zum Empfang und der 
Bewirtung der Teilnehmer 
des Grenzgangs aufspielen, 
setzen die Veranstalter voll 
auf Unterhaltung „Made in 
Griesheim“. 
  Das Programm in 
der Wagenhalle startet 
traditionell mit dem Bier-
anstich am Freitagabend. Ab 
18 Uhr ist Einlass in die Halle, 
um 19 Uhr ist es die Aufgabe 
von Bürgermeister Geza 
Krebs-Wetzl, auf der Bühne 
und vor den Augen der zahl-
reichen Gäste das erste Fass 
Bier des Festes anzustechen. 
Wenn der Gerstensaft fließt 
und die Gäste auch offiziell 
begrüßt worden sind,  ge-
hört die Bühne den Musikern 
von „Just for Fun“ um Ehren-
bürger und Ehrenbürger-
meister Norbert Leber. Wie 

Beim Vereinsjubiläum der Festwirt
SVS bewirtet die Wagenhalle – Programm mit viel Musik und vielen Akteuren aus Griesheim

dieser im Vorfeld berichtet 
hat, wurde fleißig für den 
Zwiebelmarkt-Auftritt ge-
probt und die ganze Band 
freut sich schon mächtig, 
wieder in der Wagenhalle für 
ihre zahlreichen Fans spielen 
zu dürfen.
  Auch der SVS freut sich 
sehr, dass die Band nach 
ihrem erfolgreichen Auftritt 
an Pfingsten an den Fisch-
teichen auch wieder am Er-
öffnungsabend des Zwiebel-
markts in der Wagenhalle 
aufspielen wird, sagt der neue 
Vereinsvorsitzende Sebastian 
Groß. Und er hat tatsäch-
lich Grund zur Freude: „Da 
wir wissen, welcher enorme 
ehrenamtliche Arbeits-
aufwand von den Vereins-
mitgliedern geleistet werden 
muss, um die Wagenhalle 
drei Tage zu betreiben, 
spielen wir natürlich wieder 
zur Unterstützung unseres 
SVS ohne Gage“, erläutert 
Leber im Namen der Band.
  Am Samstag erwartet der 
SVS gegen 12.30 Uhr die 

Teilnehmer des Grenzgangs 
zum Mittagessen. Für die 
musikalische Unterhaltung 
sorgen dabei die Sieben-
bürger Musikanten. Um 15 
Uhr startet ein lebendiges 
Showprogramm auf der 
Bühne der Festhalle, bei dem 
Griesheimer Gruppen und 
Vereine ihr Können zeigen 
wollen. 
  Für die Abendunter-
haltung musste man beim 
SVS nicht lange überlegen. 
Nach dem großen Erfolg 
im vergangenen Jahr steht 
am Samstagabend wieder 
die Griesheimer Formation 
„Lauder“ auf der Festbühne. 
Um 20 Uhr geht es los. Und 
wenn Queen nach ACDC 
klingt und Pink sich anhört 
wie Deep Purple, dann steht 
„Lauder“ auf der Bühne. 
Rockige Neuinterpretationen 
von Klassikern aus ver-
schiedenen musikalischen 
Sparten wie Rock, Pop und 
Soul machen den Unter-
schied zu anderen Cover-
bands. Doch die Band bringt 

auch Dauerbrenner von 
ACDC, Kings of Leon oder 
Billy Idol auf die Bühne. 
Trotzdem überrascht bei den 
Griesheimern immer wieder 
der Brückenschlag zwischen 
Rockmusik und anderen Stil-
richtungen im unverwechsel-
bar druckvollen Gewand.
  Auf einen Frühschoppen 
am Sonntagmorgen ver-
zichtet der SVS in diesem 
Jahr. Die Halle öffnet um 14 
Uhr und füllt sich gegen 15 
Uhr erfahrungsgemäß zur 
Jugendsportlerehrung der 
Stadt Griesheim. Nach der 
Ehrung der erfolgreichen 
Nachwuchssportler über-
nimmt die Rockband der 
Gerhart-Hauptmann-Schule 
(GHS) das Kommando auf 
der Festbühne und bringt 
rockige Live-Musik zu Gehör.  
Unterstützt wird sie dabei von 
der Coverband „Doc Brown“.  
Um 20 Uhr am Sonntagabend 
endet das Programm in der 
Wagenhalle. Am Montag 
bleibt die Wagenhalle ge-
schlossen.� pg

Herzlich willkommen beim SVS. Das gilt auch in diesem Jahr in der Wagenhalle. Die Griesheimer Kultband „Just for Fun“ – vorne 
Gitarrist und Leadsänger Norbert Leber, spielt beim Zwiebelmarkt schon traditionell am Freitagabend nach dem Bieranstich in 
der Wagenhalle. � km-foto

Die Rockband der GHS beim Zwiebelmarkt 2018 auf der Festbühne der Wagenhalle. In diesem Jahr war der TuS der 
Festwirt. Der wird es auch beim Zwiebelmarkt 2024 wieder sein. Denn im Jahr 2024 feiert der TuS sein 125-jähriges  
Vereinsjubiläum.� km-foto 
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Wir wünschen allen
Besuchern viel Freude

auf dem Zwiebelmarkt
Besuchen Sie uns gerne in unserem 

Café mit SonnenterrasseBeratung zu unserem Pflege- &

Betreuungsangebot unter:

Hausgemachte Kuchen, Torten, Kaffee-Spezialitäten uvm.

Wir sind gerne für Sie da.

Regionalvertretung 
Tino Hahn

Wiesenstr. 4 | 64347 Griesheim | AGENTURHAHN.DE

Die Zwewwelzeit ess  
doch die schensde Zeit...
Veel Spass off em Zwewwelmaad  
winscht die Agentur Hahn!

. .

Zum 70-jährigen Vereins-
jubiläum geht es beim SVS in 
der Wagenhalle zumindest 
kulinarisch – wenn gewollt 
– urig zu. Das Catering der 
Gäste hat der Sportverein 
an den Griesheimer Gastro-
nom Jürgen Blümler und 
seine Firma „Bei Moppel“ 
vergeben. Und der, berichtet 
Nina Fraas vom Zwiebel-
markt-Organisationsteam, 
habe sofort auf die Markt-
lücke beim Zwiebelmarkt hin-
gewiesen. Nirgendwo gebe 
es mehr Rippchen, Haspel 
und Sauerkraut – ein früher 
häufiges Zwiebelmarkt-An-
gebot. Der SVS hatte nichts 
dagegen und so kann man 
es sich in der Wagenhalle 
bei Rippchen mit Kraut gut 
gehen lassen. Als Alternativen 
bietet „Moppel“  Brat-, 
Paprika- und Rindswurst 
sowie die obligatorischen 
Pommes Frites an. Und 
eine Riesen-Currywurst 

Currywurst und Haspel mit Kraut
„Moppel“ übernimmt Bewirtung in der Wagenhalle – SVS setzt auf Bewährtes und auf Klassiker    

Die Griesheimer Band „Lauder“ verspricht am Samstagabend beste Unterhaltung auf der Bühne der Wagenhalle. „Lauder“, 
das sind Jörg Gläser (Gesang und Keyboard), Sängerin Susanne Ahl, Christian Seibel (Gesang und Gitarre), Stefan Haussner 
am Bass und Oronzo Saponaro an den Drums.� lauder-foto

Das SVS-Organisationsteam für die Bewirtung der Wagenhalle beim diesjährigen Zwiebelmarkt (v.l.n.r.): Resi Kissler, Markus 
Heller, Nina Fraas, Roland Fiedler, Willi Walter, Rainer Daniel, Harry Hoffmann und Luisa Karl. Auf dem Bild fehlt Helmut 
Birli.� pg-foto

mit hausgemachter Soße. 
  „Der Wechsel des Caterers 
ging nicht vom Verein aus“, 
berichtet Fraas. „Aber als wir 
bei Moppel gefragt haben, 
ob er es machen würde, 
hat er sofort zugesagt. Das 

hat uns schon gefreut.“ 
  Das neunköpfige Zwiebel-
markt-Organisationskomitee 
des SVS – neben Fraas ge-
hören dazu Luisa Karl, Resi 
Kissler, Willi Walter, Markus 
Heller, Rainer Daniel, Harry 

Hoffmann, Roland Fiedler 
und Helmut Birli, hat im ver-
gangenen Jahr schon in der 
Nacht des Zwiebelmarkt-
Samstags die ersten Vor-
bereitungen für den Markt 
in diesem Jahr getroffen und 
die Band „Lauder“ direkt von 
der Bühne herunter gleich 
für dieses Jahr wieder ver-
pflichtet. Auch die Band-
mitglieder haben sofort zu-
gesagt. „Das war einfach 
super, die haben die ganze 
Halle mitgenommen und ge-
rockt“, sagt Fraas.  
  Auch beim Bier gibt es 
keine Änderungen. Der 
SVS bleibt der Pfungstädter 
Brauerei als Bierpartner treu.  
In der Wagenhalle gibt es 
Pfungstädter Pils und Radler 
vom Fass, Weißbier wird aus 
Flaschen ausgeschenkt. Nur 
bei den Softgetränken kehrt 
man zu den alten Lieferanten 
zurück und schenkt wieder 
Coca Cola und Fanta aus.� pg
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Hurra, auf zum Zwiebelmarkt!

Wie gut es tut wieder mit Freunden 
und Gästen gemeinsam zusammen 
zu feiern, sich zu unterhalten und 
ein wenig dem Alltagstrott zu  
entfliehen.

Wir suchen übrigens noch weitere Mitglieder, die an einer ehrenamtlichen Mit-
arbeit im Vorstand interessiert sind. Interessenten können sich beim Ortsverband 
melden und einen ersten Kontakt unter der OV Rufnummer (06155) 665517 
oder Emailadresse: ov-griesheim@vdk.de aufbauen.

Hessen-THüringen
OrTsverband griesHeim

75

Ja
hr

e

Wir wünschen unseren
Mitgliedern, deren Familien
und Freunden gute Laune und  
ganz viel Spaß auf dem
Griesheimer Zwiebelmarkt.

statt  155 €

jetzt nur

99 € *
mtl.

für Privat und Gewerbe        

Boxtyp 13 (OG) mit 15 m3 (6,5 m2 )

gesicherter Zugang

sb-lagerhaus.de  � 06155/8367-0         

Wiesenstraße 5   64347 Griesheim

* Es handelt sich um eine befristete Aktion für eine Drive-in-Lagerbox der zweiten Etage. Die Aktion ist gültig bis zum 31.10.2023 und gilt nur für Neukunden. Die Mindestmietdauer beträgt 3 Monate. Der Aktionspreis wird für max. 1 Jahr berechnet. Nicht mit anderen Rabatten   
 kombinierbar und nur solange der Vorrat reicht.

LAGERBOX

DES MONATS!
OKTOBER

GRIESHEIM

Zahn & Mensch
Zahnärztliche Gemeinschaftspraxis

Brahmsstraße 31
64347 Griesheim
zahnundmensch.de

Viel Spaß auf  
dem Zwiebelmarkt!

Sie alle trifft man:
A  Anja Ewald

Die erste Vorsitzende des Akkordeon-Or-
chesters sorgt beim Zwiebelmarkt für die 
richtigen Töne. Nur den Handkäs gibt es 
hier nicht nur einfach mit Musik, sondern 
neu interpretiert als Handkäs-Burger.  

B wie Bernd Müller 

Der erste Vorsitzende der TuS-Carneval-
abteilung ruft die Zwiebelmarktbesu-
cher mit einem Dreifachen Hie-Schlott 
ins Partyzelt zu Dschungelhütchen und 
Asbach-Cola.  

C  wie Christine Stoll  

Die erste Vorsitzende des Blasmusikver-
eins ist am Stand der Musiker am Markt-
platz zu finden und wird als Mitglied der 
Schwimmabteilung dem SVS auch gewiß 
einen Besuch in der Wagenhalle abstat-
ten.  

D wie Daniel Karaconji 

Der kreative Kopf des Freundeskreis Bu-
chenhof setzt in diesem Jahr auf einen 
Mix aus DJ- und Livemusik. Mit dem Bu-
chenhof-Burger und kreativen Cocktails 
lässt es sich im Partyzelt bis Markt-
schluss feiern. 

E  wie Erika Wilhelm 

Die Landfrau mit dem Nasenpiercing ist 

eine der Gründerfrauen des Griesheimer 
Ortsvereins und bei jedem Fest mit hel-
fenden Händen dabei. Sie hält mit Jung 
und Alt immer gerne ein Schwätzchen. 

F wie  Florian Brech

Der Vorsitzende der 1. G.C.G. und be-
kannte Onion Beatz-DJ wird sicherlich an 
allen Tagen auf dem Zwiebelmarkt zu 
finden sein. Auch die Kerweborsch vum 
Zöllerhannes freuen sich über seine Par-
tyhits in ihrem Zelt. 

G wie Geza Krebs-Wetzl

Vornehmste Aufgabe des Bürgermeisters 
ist es, den Zwiebelmarkt am Freitag offi-
ziell zu eröffnen und das erste Fass Bier 
anzustechen. 

H wie Harry Hoffmann  

Der Leiter der Geschäftsstelle des SVS 
gehört zum neunköpfigen Zwiebel-
markt-Organisationsteam des Vereins, 
das für den Festbetrieb und das Pro-
gramm in der Wagenhalle verantwort-
lich ist und dafür viel Zeit in die Vorbe-
reitung investiert hat.  

I wie Iris Fichtner

Die Vorsitzende des Arbeitskreises Sozi-
aldemokratischer Frauen feiert in die-
sem Jahr mit ihrem AsF 50. Geburtstag. 
Die richtige Party ist aber erst für näch-

stes Jahr geplant. Die AsF-Frauen findet 
man am Stand der SPD.

J wie Johannes Feldmann

Der Kerwevadder und seine Kerweborsch 
vum Zöllerhannes beten am Zwiebel-
markt zwar nicht mehr den Stiefel an, 
wollen es aber mit genauso viel Eifer in 
ihrem Zelt in der Fressgass krachen las-
sen.

K wie Kai Uwe Müller

„Die Babbelschnuud aus Griesheim“ wird 
am Stand der TuS-Handballer zu finden 
sein und sich gerne mit den Zwiebel-
marktbesuchern über das aktuelle Stadt-
geschehen austauschen. 

L wie Lena Westenberger

Gemeinsam mit Bürgermeister Geza 
Krebs-Wetzl eröffnet die kreative Male-
rin am Donnerstagabend die Kunstaus-
stellung anläßlich des Zwiebelmarkts im 
Georg-August-Zinn-Haus. 

M wie Markus Ritter 

Der Abteilungsleiter der TuS-Fußballer 
ist am Weinstand auf dem Georg-Schü-
ler-Platz. Dieser Weinstand gehört zu 
den ältesten Ständen auf dem Zwiebel-
markt.
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Da ist 
auch etwas 

für Dich dabei

www.tusgriesheim.de

Wir sind dabei!
Besuche uns auf 

dem Zwiebelmarkt!

Ein Verein für 

alle

UNSERE
HERBST-STYLES!

Deinen Style

buchstabiert von  

Kerstin MaesVon A bis Z
N wie Norbert Leber

Der Leadsänger von Just for Fun steht 
mit seiner Band gleich nach dem Bieran-
stich in der Wagenhalle auf der Bühne. 
Für die Musiker ist es immer wieder ein 
großes Vergnügen, beim Zwiebelmarkt 
vor ihren Fans in Griesheim aufzutreten.

O wie Olga Lavrentieva

Die Tänzerin vom Tanzstudio Non-Stop 
wurde bei den Deutschen Meisterschaf-
ten 2022 Sechste im Jazz- und Siebte im 
Modern-Dance. Mit etwas Glück sieht 
man sie am Samstagmittag beim bunten 
Programm des SVS in der Wagenhalle.

P wie Peter Dürrwanger

Bei ihm und seinen Kameraden vom 
Dartclub gibt es auch in diesem Jahr wie-
der ausgewählte und erlesene Whiskeys. 
Dazu passt ein Guinness oder Kilkenny.

R wie Reiner Ingebrand 

Der Vorsitzende des Vergnügungsaus-
schusses der Viktoria ist für das Zelt und 
den Grill des Fußballvereins auf dem 
Zwiebelmarkt verantwortlich. 

S wie Sebastian Groß 

Für den neuen SVS-Vorsitzenden ist es 

der erste Zwiebelmarkt an der Vereins-
spitze und das gleich als Festwirt in der 
Wagenhalle. 

T wie Timo Müller

Der Inhaber der Firma Getränke Schnei-
der beliefert gefühlt sämtliche Stände 
des Zwiebelmarkts. Während andere fei-
ern, muss er Fässer und Getränkekisten 
schleppen, damit der Nachschub nie 
ausgeht. 

U wie Ute Immig

Die Vorsitzende des Obst- und Garten-
bauvereins hat in den vergangenen Jah-
ren bereits viele Ideen wie zum Beispiel 
den Malwettbewerb für Kinder am Zwie-
belmarkt umgesetzt. Aber auch für Er-
wachsene ist der OGV-Stand mit seinem 
Traditionsschnaps dem Flu-Flu immer 
wieder ein Anlaufpunkt.

V wie Volker Schupp

Für den neuen Vorsitzenden des Angel-
sportverein ist es der erste Zwiebel-
markt bei dem er für das Zelt in der 
Fressgass verantwortlich ist. Dabei hat 
er gleich für eine Neuerung gesorgt:  
Bei den Anglern gibt es dieses Jahr 
Schmucker-Bier aus dem Odenwald.  

W wie Wolfgang Keller

Den Vorsitzenden der Harmonie findet 
man meist im Zelt des Gesangvereins 
mitten in der Fressgass, dort wo es die 
beliebten Gereeschde, Schpägg und Aai-
jer gibt.  

X wie Xenia Dullin 

Die Schwimmtrainerin des TuS kann den 
diesjährigen Zwiebelmarkt noch ent-
spannt angehen. Für den TuS wird es erst 
im nächsten Jahr spannend. Dann feiert 
der Verein sein 125-jähriges Vereinsjubi-
läum und ist Festwirt in der Wagenhalle.  

Y wie Yvonne Diefenbach 

Wonna, wie sie von allen nur genannt 
wird, und ihre Kerweborsch und Kerwe-
sterncher wollen die Besucher am Zwie-
belmarktsonntag mit Kesselgulasch ver-
wöhnen.  

Z wie Zayn Malik

Ob der bekannte britische Pop- und R&B-
Sänger am Zwiebelmarkt leibhaftig in 
Griesheim sein wird, ist eher zweifel-
haft. Aber in dem einen oder anderen 
Partyzelt wird man gewiß den einen oder 
anderen Hit von ihm hören.
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TuS Zwiebelbühne
Sitzungsaal C Rathaus

Heike Dieter
Süßwaren & Küchenartikel

TuS 
Karneval 

TCVS
Griesheim

Ingo Reichert
Textilien

Dressler
Popcorn

Pilot
Schmuck

Spargel
Hofmann

WGG

Behinderten
WC

Behinderten
WC

Karusellbetrieb
Bügler

Entenangeln

FDP

DLRG

Imker
Griesheim

Angelsportverein

Bei Moppel

TuS Griesheim
Abt. Handball

Akkordeon
Orchester

GV Frohsinn

GV
Harmonie

Karussellbetrieb 
Husar 

Kerweborsch
Donauschwaben

Hof

Peter Löw

Mayworm
Freizeitbekleidung

Bündnis 90 /
Die Grünen

 1 Rosita Mayworm
Modische Accessoires

 2 Blasmusikverein Griesheim 
Bier, Alkoholfreie Getränke, Longdrinks, Zwiebelsuppe 
und Nachos

 3 Kerweborsch Donauschwabenhof
Bier, Apfelwein, Alkoholfreie Getränke, alkoholische 
Mixgetränke, Shots

 4 Dart Club
schottische und irische Whisky, Guinness Bier, Kilkenny 
Bier, Softdrinks

 5 SDC Spinning Onions 
Kuchen, Poffertjes, Schmalzbrot, Käsespieße  
(verschiedene Variationen), Cola, Fanta, Wasser,  
Kinderpunsch, Glühwein, Tee, Kaffee, Obstwein, Wein

 6 SV Croatia Griesheim e.V.
Paprikawurst, Bratwurst, Cevapcici, Bier, Wein, 
Softgetränke, Spirituosen, Kaffee, Brötchen, Fladenbrot

 7 Schausteller Husar Kinderkarussell

 8 Peter Löw
Zwiebelkuchen, Flammkuchen (jeweils klassisch und 
vegetarisch), Zwiebelstangen, Zwiebelschnecken, 
Brezeln, Federweißer, Federroter, Softdrinks

 9 Kulturkreis Iwwerzwersch
Förtchen, Spundekäs, Bier, Wein, Apfelwein

10 Schausteller Husar Süßigkeiten
Süßwaren, Popcorn, Crêpes, Gebrannte Nüsse-Mandeln

11 Ortsverband Bündnis 90/Die Grünen
Bio-Zwiebelkuchen, Bio-Federweißer, Craft Beer 
und Bio-Schorlen

12 Obst- und Gartenbauverein
Marmeladen, Honig, Äpfel, Birnen, Zwiebeln, 
Schnaps und FluFlu

13 SPD-Ortsverein
Käseplatte, Brezeln, Cocktails, Rotwein, Weißwein, 
Bier, Softgetränke

14 CDU/ Junge Union Griesheim
Rheingauer Wein

15 DLRG – Ortsgruppe
DLRG-Burger (Hamburger, Cheeseburger, Bacon Burger), 
Bier, Obstler, Softdrinks

16 GV Harmonie
Rheinhessische Weine, Bier, Sekt, alkoholfreie  
Getränke, Gereeschde, Schpägg und Aaijer

17 Imkerverein
Griesheimer Kochkäse mit Musik und Brot, Ölige Deiwel 
/ Churros, Honigwein / Met Bier, Wildschweinbratwurst 
(aus Griesheimer Revier), Pommes, Südwestbier vom 
Fass, Softdrinks, Kaffee und Kuchen

18 Jürgen Blümler, BEI MOPPEL
Imbiss und Getränke

19 Kerweborsch vum Zöllerhannes
Fein gebutterte, gekochte Maiskolben, Bierschirm, 
Cocktailbar

20 Freundeskreis Buchenhof
Diverse alkoholische und alkoholfreie Getränke, 
Buchenhofburger & Curly Fries

21 Angelsportverein
Backfisch, Fischbrötchen, diverse alkoholische und 
alkoholfreie Getränke

22 SC Viktoria Griesheim
Steaks, Brat- und Paprikawurst, Pommes Frites, Bier, 
Wein, Spirituosen und Softgetränke

23 Akkordeon-Orchester Griesheim
Handkäsburger, Apfelwein, Mispelchen, 
Apfelsaftschorle, Wasser

24 GV Frohsinn
Grohe Bier, diverse Getränke, Leberkäs Weck, 
Schmalzbrote, Brezeln

25 TuS Handball
Bier, Wein, Limonaden, Wasser, Brat-, Rinds- und Paprika-
wurst, Pommes 

26 TuS Griesheim - Abteilung Fußball
Wein, Sekt, Wasser

27 GV Sängerbund –Germania 1881
Sahnewaffeln und Zwiebelwaffeln mit Speck

28 TuS Griesheim Abt. Carneval
Bier, Softdrinks, Longdrinks, Cocktails

29 TCVS Griesheim
Cola, Fanta, Wasser, Bier, Apfelwein, Sekt,
Spießbraten und Bratwurst

30 Heike Dieter
Kräuterbonbons, Fruchtgummis, Backzubehör

31 Bunson Dressler
Popcorn, Schaumküsse

32 Ingo Reichert (Textilien)
T-Shirts, Blechschilder, modische Accessoires
und Bekleidung, Ledergürtel

33 A. Pilot
Schmuck, Modeschmuck, Edelstahlschmuck

34 Hofmann Spargelanbau
Erdbeer Secco + Erdbeer Edelbrand

35 WGG
Pizza vom Steinofen, Vegetarische Kürbissuppe,
Kochkäse mit Musik und Brot, Durstlöscher/ 
Mineralwasser, Cola, Fanta, Grohe Bier, Ital. Rotweine, 
Deutscher Weißwein, Äppler, Longdrinks (WGG Sauer, 
Aperol Sprizz / Cuba Libre/ Gin Tonic)

36 FDP-Ortsverein Griesheim
Crêpes, Zuckerwatte, Popcorn, diverse Getränke

37 Deutsch-Ukrainischer Freundeskreis e.V.
Bier, Wein, alkoholfreie Getränke, ukrainischer Wodka, 
Brezeln, Nüsse, ukrainische eingelegte Gurken, 
ukrainischer Speck mit Brot

38 Griechische Gemeinde
Griechische Grillspezialitäten (Souvlaki), Tzaziki, Kraut-
salat, Griechische Wurst, Griechische Weine Ouzo, Bier, 
alkoholfreie Getränke

39 Delegation aus Pontassieve/ Verein Pro Loco
Italienische Bratwurst und Aufschnitt Spezialitäten, 
Panini Schinken oder mit gebratenem Spanferkel, 
Panino con Bardiccio (Bratwurst), Bruscetta
con pomodori, Erlesene Weine aus der Toscana und 
Olivenöl, Vin Santo con Cantunccini (süßes Gebäck) 

40 Bar-le-Duc
Spezialitäten aus Frankreich, u.a. Rotwein, Weißwein, 
Champagner, französische Wurst- und Käsespezialitäten

41 Winzerverein Gyönk
Langos, Sandwich mit Salami und Käse, Wein, Schnaps, 
Cola, Fanta, Wasser, Bier

42 Entenangeln Wilfried Gruppe

43 Kinderkarussell Wilfried Gruppe

44 Wagenhalle / Festhalle – SV St. Stephan
Riesen Currywurst mit Brötchen, Haspel / Rippchen mit 
Kraut, Schwarzbrot, Rindswurst, Bratwurst, Paprika-
wurst, Pommes

ZWIEBEL
MARKT 
Kurier

Die Marktstände  – Wen finde ich wo?
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Bündnis 90 /
Die Grünen

Zwiebelkuchen, 

Quiche Lorraine,

dazu Bio-Federweißen

Wilhelm-Leuschner-Str. 67 • 64347 Griesheim • Tel. 0 61 55 / 83 700 • www.hotel-nothnagel.de

KONDITO
REI

NOTHNA
GEL

Café • BäCkerei • HOTeL
★★★s

Wilhelm-Leuschner-Str. 67 • 64347 Griesheim • Tel. 0 61 55 / 83 700 • www.hotel-nothnagel.de

KONDITO
REI

NOTHNA
GEL

Café • BäCkerei • HOTeL
★★★s

Tüt
en

Friedrich-Ebert-Straße,  
Hofmannstraße Nord,  
Schillerstraße Nord
• �Sperrung der Friedrich-Ebert-Straße Nord und der 

Schillerstraße Nord jeweils zwischen B 26 und 
Heinrichstraße

• �Sperrung der Hofmannstraße zwischen B 26 und 
Martin-Luther-Straße

• �In diesem Bereich der Friedrich-Ebert-Straße auf der 
Ostseite absolutes Haltverbot wg.  
Feuerwehrangriffsfläche 
- bei Verstößen wird ein Abschleppen veranlasst!

Schillerstraße Süd
• �Ausweisung Schillerstraße zwischen Bessunger Straße 

und B 26 als Sackgasse
• �Zufahrt über die Bessunger Straße, Ausfahrt in die B 26 

nicht möglich, Parken in gekennzeichneten Flächen 
erlaubt

Heinrichstraße
• ��Ausweisung der Heinrichstraße als Einbahnstraße 

in östliche Richtung, Parken in gekennzeichneten 
Flächen erlaubt

Freiligrathstraße
• �Ausweisung der Freiligrathstraße, zwischen B 26 und 

Goethestraße, als Einbahnstraße in nördliche Richtung

• �Parken in gekennzeichneten Flächen erlaubt

Verkehrslenkende Maßnahmen am Zwiebelmarkt
von Mittwoch, 20. bis Dienstag, 26. September 2023

Parkmöglichkeiten

• Parkplatz/Haltestelle Felsenkeller (P+R)
	 - ca. 8 Geh-Minuten zum Festgelände
	 - �Anbindung über die Straßenbahnlinie 9 

zum Festgelände
• �Festplatz an der Hegelsberghalle  

(Sterngasse)
	 - ca. 5 Geh-Minuten zum Festgelände

B 26

• �Vollsperrung der B 26 zwischen Schöneweibergasse und 
Wolfsweg von Freitag, 18.00 Uhr bis Dienstag, 5.00 Uhr

• �Aufbau von mobilen Sperren zum Verhindern einer 
schnellen Einfahrt auf der B 26

• �Umleitung des überörtlichen Verkehrs  
über den Nordring

• �Geschwindigkeitsbeschränkung auf der B 26 vor den 
Absperrungen auf 30 km/h

August-Bebel-Straße,  
Friedrich-Ebert-Straße Süd,  
Schillerstraße Süd

• �Ausweisung der August-Bebel-Straße, Friedrich-Ebert-
Straße und Schillerstraße zwischen Bessunger Straße 
und B 26 als Sackgasse

• �Zufahrt jeweils über die Bessunger Straße, Ausfahrt in 
die B 26 nicht möglich, Parken in gekennzeichneten 
Flächen erlaubt

• �In diesen drei Straßen - vor der Einmündung in die B 26, 
jeweils ca. 20 m absolutes Haltverbot als Wendebereich

• �Zu- und Abfahrt zu dem Parkdeck der Sparkasse über 
die Bessunger Straße möglich

Hofmannstraße

• �In der Hofmannstraße, ab Martin-Luther-Straße  
in nördliche Richtung, beidseitig ca. 40 m absolutes  
Haltverbot  wg. Feuerwehrangriffsfläche, bei Verstößen 
wird ein Abschleppen veranlasst!

• Das Parkdeck Hofmannstraße kann nicht genutzt werden

In der Innenstadt um das Festgelände sind keinerlei Parkmöglichkeiten vorhanden!

Am Zwiebelmarkt fährt samstags und sonntags auch wieder die 
Dampfstraßenbahn „Feuriger Elias“ auf der historischen Strecke 
zwischen dem Darmstädter Luisenplatz und der Wagenhalle in 
Griesheim. Ab Luisenplatz fährt die Bahn um 11.30, 13.15 und 
15.00 Uhr. Ab Griesheim Wagenhalle ist Abfahrt um 12.45, 14.30 
und 16.15 Uhr. Der Fahrpreis für Erwachsene beträgt für die 
einfache Fahrt fünf Euro und für Kinder von vier bis 14 Jahren 
zwei Euro. Familien (zwei Erwachsene mit bis zu drei Kindern) 
zahlen zehn Euro. � ga-foto

Die Marktstände  – Wen finde ich wo?
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Peter Friedmann e.K.
Malerbetrieb seit 1870

Ralf Bissbort Malermeister • Ottostraße 2a • 64347 Griesheim
Telefon 0 61 55 / 82 33 40 • www.friedmann-ek.de

 Innenrenovierung • Fassadensanierung
Exklusive Spachteltechniken

Malerarbeiten & Gestaltungen

LBH Steuerberatung GmbH
Pfützenstraße�67�•�64347�Griesheim

Telefon:�(0�61�55)�83�99�–�0
griesheim-p@lbh.de

lbh-griesheim-pfstr.de

Steuerberatung GmbH

LBH Steuerberatung GmbH
Wilhelm-Leuschner-Str.�31�•�64347�Griesheim

Telefon:�(0�61�55)�83�75�–�0
griesheim-w@lbh.de

lbh-griesheim-wlstr.de

Ihr kompetenter Berater und Begleiter
in�allen�steuerlichen�Angelegenheiten!�

Bereits�zum�zehnten�Mal�in�Folge�wurden�wir
von�der�Zeitschrift�„Focus�Money“

im�Bereich�der�Land-�und�Forstwirtschaft
als�eine�der�Top-Steuerkanzleien�ausgezeichnet.

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf,
wir beraten Sie gerne.

Wir suchen
die Mitarbeiterin und den Mitarbeiter 

der Zukunft (m/w/d)
Für den Beruf mit Zukunft bilden�wir

unsere�Nachwuchskräfte�selbst�aus.
Hierfür�wurden�wir�von�„Focus�Money“

im�Bereich�„Deutschlands
beste�Ausbildungsbetriebe“�ausgezeichnet.

Haben�wir�Ihr�Interesse�geweckt?�
Gerne�können�Sie�sich�bei�uns�bewerben.

Wir freuen uns
auf Ihre aussagekräftigen Unterlagen.

Der Grenzgang am Samstag-
morgen gehört zum festen 
Rahmenprogramm des 
Zwiebelmarkts. In diesem 
Jahr gibt es allerdings einige 
Neuerungen. Eine Anmeldung 
ist vorab nicht nötig, wer mit-
gehen möchte, kommt ein-
fach um 9.00 Uhr zum Start-
punkt an den TuS-Sport-

Grenzgang ohne Anmeldung
Traditioneller Gemarkungsrundgang mit Frühstück und Mittagsrast am Zwiebelmarkt-Samstag

Reflexionen im Zinn-Haus
Eröffnung der Kunstausstellung zum Zwiebelmarkt am Donnerstag, dem 21. September

Zum festen Programm 
des Zwiebelmarkts zählen 
auch die Aufführungen 
der Zwiebelbühne des TuS 
Griesheim. Die Jugend-
gruppe unter der Leitung von 
Marion Ehses hat für ihre 
jungen Gäste in diesem Jahr 
das Stück „Die verrückten 
Hühner“ von Christoph 
Kämmerer vorbereitet. 
Mit allerhand Requisiten 
werden sie den Sitzungssaal 
C des Griesheimer Rathauses 

in einen Bauernhof ver-
wandeln und die Geschichte 
der gefiederten Zweibeiner 
erzählen. 
  Über den Inhalt berichtet 
die Zwiebelbühne: „In diesem 
Kinderstück stehen ganz 
besondere Hühner auf der 
Bühne. ‚Ich wollt ich wär ein 
Huhn‘: Dieser Meinung sind 
die Hühner so ganz und gar 
nicht, denn den Menschen 
ist das Tierwohl vollkommen 
gleichgültig. Die Hühner ver-

schwinden kurzentschlossen 
aus ihren Legebatterien. Der 
Hahn, als Sprecher der Tiere, 
kehrt auf den Hof zurück und 
zwingt den Bauern zu Ver-
handlungen.“ Das Theater-
stück ist gespickt mit Musik 
und Gesang und soll seine 
Zuschauer zum Nachdenken 
anregen.  
  Wer wissen möchte, was 
die Hühner gackern, wie groß 
das Verhandlungsgeschick 
des Hahns ist und wie die 

Auf der Bühne streiken die Hühner
Jugendgruppe der TuS-Zwiebelbühne spielt „Die verrückten Hühner“ im Sitzungssaal C

spannende Geschichte aus-
geht, der hat dazu gleich 
viermal die Möglichkeit. 
Gespielt wird am Samstag (23. 
September) und am Sonntag 
(24. September), jeweils um 
15 und um 17 Uhr. Das Stück 
ist für Kinder ab vier Jahren 
geeignet. Eintrittskarten sind 
ausschließlich an der Tages-
kasse zum Preis von sechs 
Euro erhältlich. Der Einlass 
beginnt jeweils eine halbe 
Stunde vor der Vorstellung. �jp 

Während des Zwiebelmarkts 
stellt der Griesheimer Kultur-
verein auch in diesem Jahr 
Malerei und Grafik von 
Griesheimer Künstlerinnen 
und Künstlern aus. Der Saal 
im Georg-August-Zinn-
Haus steht wieder komplett 
zur Verfügung. Es wird eine 
facettenreiche Ausstellung 
unter dem vielschichtigen 
Motto „Reflexionen“. 
  Lena Westenberger, im 
Kulturverein für die Malerei 
zuständig, ist froh: „Wir 
konnten alle angemeldeten 
40 Malerinnen und Maler be-
rücksichtigen.“ Gern hätten 
auch Künstler aus Nach-

Lena Westenberger und Bürgermeister Geza Krebs-Wetzl bei 
der Ausstellungseröffnung im vergangenen Jahr. � bec-foto

barstädten teilgenommen. 
Zugelassen sind jedoch aus-
schließlich Malerinnen und 
Maler mit Wohnsitz in Gries-
heim – mit einer Ausnahme: 
Fünf Ukrainerinnen, die in 
Griesheim vorübergehend 
Zuflucht gefunden haben, 
sind wieder dabei. 
  Die Vernissage mit Musik 
findet am Abend des 21. 
September, um 20 Uhr, statt. 
Das ist der Donnerstag vor 
der Zwiebelmarkteröffnung. 
Ein von der Stadt Griesheim 
gestifteter Publikumspreis 
wird bei der Finissage am 
Sonntag, dem 1. Oktober, um 
11 Uhr, übergeben. � bec

Die Jugendgruppe der Zwiebelbühne des TuS mit Jugendleiterin Marion Ehses (vorne links) ist derzeit fleißig am Proben. 
Während des Zwiebelmarkts spielen sie für kleine Griesheimer das Kinderstück „Die verrückten Hühner“. � privat-foto

Frühstücksausgabe beim Grenzgang. Der Gang durch die Gemarkung gehört zum traditionellen Programm des Zwiebelmarkts 
und ist für einige Griesheimer eine jährliche Pflichtübung.� bec-foto

platz in der Jahnstraße. Aus 
organisatorischen und sicher-
heitsrelevanten Gründen wird 
auch der genaue Strecken-
verlauf vorab nicht bekannt-
gegeben. Auf dem Weg 
liegen unter anderem die 
vierte Grundschule und die 
Hegelsberghalle. Wie ge-
wohnt, wird es auf dem Weg 

ein Frühstück und gegen  
12 Uhr ein Mittagessen am 
Zielpunkt in der Wagenhalle 
geben. Es gibt, auch das hat 
Tradition, Suppe.
  Der Grenzgang führt in 
diesem Jahr zu insgesamt 
sieben Stationen, die für die 
aktuelle und künftige Ent-
wicklung Griesheims von Be-

deutung sind. Bürgermeister 
Geza Krebs-Wetzl wird an 
den einzelnen Stationen über 
den jeweiligen Sachstand 
und die Pläne der Stadt be-
richten.
  Die Veranstalter empfehlen 
festes Schuhwerk und, je nach 
Wetterlage, auch wetterfeste 
Kleidung zu tragen. � pg

für Kids
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wünscht viel Spaß!

Schöneweibergasse 77 · 64347 Griesheim
Mobil 01 70 / 227 75 00 · www.refugium-tfi .de

Verkauf · Vermietung
Projektentwicklung

Seit über 25 Jahren Maklerin in Griesheim!

wünscht viel Spaß!
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IHRE STEUERBERATUNG IN  
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Zum Griesheimer Zwiebel-
markt präsentiert der Kultur-
kreis Iwwerzwersch Live-
musik aus der Region. 
  Am Freitagabend, um 
19.30 Uhr, betritt mit 
Wayguard eine der jungen, 
vielversprechenden süd-
hessischen Bands die Bühne. 
Ab 21 Uhr setzt Bluesmaster 
aus Weiterstadt „stilsicher 
die Freude am Traurig-
sein“ um. Am Samstag, ab 
20.30 Uhr, rockt dann die 
legendäre Krautrockband 
Guru Guru den Marktplatz.
  Am Zwiebelmarkt-
sonntag begeistert ab 15 
Uhr Mister Kunterbunt das 

Kinderpublikum mit immer 
neuen Kunststücken und 
Gags. Er zaubert, singt mit 
seinen jungen Gästen und 
modelliert Ballontiere. Ab 18 
Uhr lässt Stachel den Sonntag 
mit starken und leisen Tönen 
ausklingen, „von Queen bis 
Cat Stevens“. Für jeden ist 
ein Lieblingssong dabei. 
  Am Montagabend, ab 19 
Uhr, ist dann für das Gries-
heimer Iwwerzwersch-
Publikum der heimliche 
Höhepunkt: Bei der Offenen 
Bühne zeigen  bekannte und 
neue Talente ihr Können. 
Montags ist der Abend der 
unerwarteten Momente 

und der ungeplanten 
musikalischen Höhepunkte. 
  Kulinarisch kommt es 
beim  Zwiebelmarkt auch 
in diesem Jahr wieder zu 
einer Kooperation des 
Kulturkreises mit dem Aus-
länderbeirat: Am Samstag, 
von 14 bis 18 Uhr, und am 
Sonntag, ab 12 Uhr, richten  
am Stand des Iwwerzwersch  
geflüchtete Menschen, 
die inzwischen in Gries-
heim heimisch sind, ein 
Buffet mit Spezialitäten aus 
ihren Heimatländern an. 
Zu erwarten sind Snacks 
und kleine Speisen aus 
Afghanistan, dem Libanon, 

dem Iran, der Ukraine, Eri-
trea, Pakistan und Syrien, auf 
die sich die Zwiebelmarkt-
besucher freuen können.
  Der Kulturkreis Iwwer
zwersch selbst bietet wieder 
die traditionellen Förtchen  
sowie Pellkartoffeln mit 
einem Rucola-Quark-Dip, 
gerne auch in Begleitung 
von etwas Räucherlachs, an. 
Am Stand sind außerdem 
Karten im Vorverkauf für 
den Hessischen Abend am 
Samstag, dem 18. November, 
mit Reimtext „Hessebilly 
Musik und Hessisch Ge-
babbel“ im Bürgerhaus St. 
Stephan zu erhalten. � jp

Buntes Programm bei Iwwerzwersch
Kulturkreis präsentiert verschiedene Künstler aus der Umgebung – Viele Leckereien am Stand

Auf der Iwwerzwersch-Bühne ist während des Zwiebelmarktwochenendes jede Menge los. Viele Künstler aus der Region wollen die 
Besucher in Stimmung bringen. Außerdem sorgt der Kulturkreis mit Speisen und Getränken für das leibliche Wohl. � km-foto

Griesheims dienstälteste Rockband darf am Zwiebelmarkt nicht fehlen. Die Panheadz spielen am Zwiebelmarkt-Samstag, ab 
20 Uhr, live im Zelt des Angelsportvereins (ASV) mitten in der „Fressgass“. Die Panheadz haben im Laufe der letzten 32 Jahre 
seit ihrer Gründung einige Besetzungswechsel durchlebt. Seit dem vergangenen Jahr sind sie als Quartett unterwegs, das Bild 
oben zeigt die Band beim letztjährigen Sommerfest von American Steel, in der Mitte Leadsänger Uwe Steinmetz. Der neue 
Schlagzeuger heißt Julien Falk, ist ein hoch talentierter junger Mann. Er wird gerade eingearbeitet und sein Debüt mit den 
Panheadz im November in der Linie Neun geben. Am Zwiebelmarkt wird neben Mike Rühl am Bass, Lothar Will an der Gitarre 
und Sänger Uwe Steinmetz der Profi-Drummer von der Modern Music School Dieburg, Kai Bergerin, mit seinen Griesheimer 
Kollegen auf der Bühne stehen. „Die Band ist bestens eingespielt und freut sich auf den Gig vor heimischem Publikum“, freut 
sich Steinmetz auf den Auftritt bei den Anglern.� privat-foto

Seit einigen Jahren lädt 
der Griesheimer Obst- und 
Gartenbauverein (OGV) alle 
Griesheimer Kinder bis elf 
Jahre ein, bei seinem Mal-
wettbewerb im Rahmen des 
Zwiebelmarkts teilzunehmen. 
Zu verschiedenen Themen 
wurden die Kinder kreativ und 
gestalteten wunderschöne 
Bilder. Auch die Griesheimer 
Grundschulklassen haben 
sich mit tollen Beiträgen be-
teiligt. 
   In diesem Jahr dreht 
sich alles um das Thema 
„Abenteuer im Garten“. Für 
kleine Gärtner gibt es im 
Garten viel zu entdecken. 
Kleine und große Abenteuer 
können zwischen Bäumen 
und Sträuchern erlebt werden. 
Ein Spielplatz mit spannenden 
Klettergeräten, ein Frei-
gehege für die Haustiere 
oder ein buntes Zelt können 
den Garten zum Erlebnisort 
werden lassen. „Wie soll Dein 
persönlicher Abenteuergarten 
aussehen? Zeige es uns auf 
einem bunten und kreativen 
Bild“, rufen die OGV‘ler auf. 
  Wer mitmachen möchte, 
kann sein Kunstwerk während 
des Zwiebelmarkts am 

OGV-Stand abgeben. Auf 
der Rückseite des Bildes soll 
zur Kontaktaufnahme der 
Name des Kindes mit Alter 
und einer Telefonnummer 
stehen, denn nach dem 
Zwiebelmarkt werden im 
Rahmen einer Preisverleihung 
die kreativsten, lustigsten 
und schönsten Bilder aus-
gezeichnet. „Um den vielen 
Zwiebelmarktbesuchern zu 
zeigen, wie kreativ der Gries-

Der OGV sucht das Abenteuer
Malwettbewerb für Kinder und Schulklassen – Thema: Abenteuergarten

heimer Nachwuchs ist, hängen 
wir die Bilder an unserem 
Stand auf, damit sie dort be-
wundert werden können“, 
sagt Initiatorin Ute Immig im 
Gespräch mit dieser Zeitung. 
  Auch die Griesheimer 
Schulklassen sind wieder 
eingeladen, mitzumachen. 
Mit einem großen, ge-
meinsamen Gruppenbild 
oder einer Collage können 
sie in der Kategorie „Schul-

Auch in diesem Jahr ruft der Obst- und Gartenbauverein anlässlich des Zwiebelmarkts die Kinder 
zu einem Malwettbewerb auf. Die Bilder können am Stand des Vereins auf dem Zwiebelmarkt-
gelände abgegeben werden. Unser Bild zeigt die Preisverleihung 2022.� ga-archiv-foto

Programm bei Iwwerzwersch

Betriebszeiten Zwiebelmarkt

Freitag, 22. September 2023
19.00 Uhr	� Wayguard – Junge Band aus Südhessen
21.00 Uhr	 Bluesmaster – Stilsichere Freude am Traurigsein

Samstag, 23. September 2023
20.30 Uhr	� Guru Guru – Krautrock 

Sonntag, 24. September 2023
15.00 Uhr	 Mister Kunterbunt zaubert und singt für Kinder
18.00 Uhr	 Stachel and Friends – Starke und leise Töne

Montag, 25. September 2023
19.00 Uhr	 Offene Bühne – Unerwartete Momente

Freitag	 17.00	 bis	 2.00 Uhr	 Ende der Musik	 1.00 Uhr

Samstag	 11.00	 bis	  2.00 Uhr	 Ende der Musik	 1.00 Uhr

Sonntag	 11.00	 bis	 24.00 Uhr	 Ende der Musik	 23.30 Uhr

Montag	 11.00	 bis	 24.00 Uhr	 Ende der Musik	 23.00 Uhr

Der Getränkeausschank muss 30 Minuten vor dem Ende der  
Betriebszeit eingestellt werden.

klasse“ teilnehmen und ihr 
Gemeinschaftsbild beim 
OGV-Stand am Zwiebelmarkt 
abgeben. Eine unabhängige 
Abenteuergarten-Jury wählt 
die originellsten, kreativsten 
oder lustigsten Bilder aus. 
Die Preisverleihung findet 
zu einem späteren Zeitpunkt 
auf dem Gelände des Obst- 
und Gartenbauvereins statt. 
Der genaue Tag wird noch 
bekanntgegeben.� km

Live bei den Anglern

für Kids
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Sie möchten Ihre 
Immobilie vermieten 

oder verkaufen?
Rufen Sie uns an!

Fachkompetenz und 
Erfahrung für Ihre Immobilie.

Schneiderei Erika Heß
Änderungen &  

Neuanfertigungen
Pfungstädter Straße 62

64347 Griesheim
Telefon 0 61 55 / 28 55 
Mobil 01 77 / 832 88 73

Termine nach 
Vereinbarung

NÄCHSTE GASSIRUNDE BITTE ZU FRESSNAPF! NÄCHSTE GASSIRUNDE BITTE ZU FRESSNAPF! 

Weitere Informationen auf: www.corwex.de und auf unseren Social-Media-Kanälen:

Kaufst du mir die leckeren Soft-Treats? Ich bin auch ganz brav.
Ab sofort überall bei FRESSNAPF im Rhein-Main-Gebiet: 
Die leckeren Soft-Treats, die unsere liebsten Freunde glücklich machen. 

Entdecken 
Sie unser 

neues 
Herren-

sortiment!

Fachgeschäft für Bademode
Wäsche & Dessous

Wittichstraße 4
64295 Darmstadt

www.glumann.net
Tel. 0 61 51 - 4 92 95 01

Entdecken 
Sie unser 

neues 
Herren-

sortiment!

Fachgeschäft für Bademode
Wäsche & Dessous

Wittichstraße 4
64295 Darmstadt

www.glumann.net
Tel. 0 61 51 - 4 92 95 01

Claudia Ehry, hier eingerahmt 
von der ukrainischen und der 
deutschen Flagge, ist Schrift-
führerin im Vorstand des 
PDUM und war mit ihrem 
Mann Peter schon mehrfach 
in Uschhorod und andern-
orts in der Ukraine.

Gastbeitrag von 

Claudia Ehry

Donnerstag, 24. Februar 2022, 
früh am Morgen. Russland 
greift die Ukraine an. Raketen-
einschläge, Explosionen, 
Flammen. Panik bricht aus, 
Posts des Entsetzens fluten 
die sozialen Medien. Auch 
der Vorstand des Vereins 
Partnerschaft Deutschland-
Ukraine/Moldova (PDUM) ist 
schockiert. Sehr schnell ver-
anlasst der Vorsitzende Dr. 
Ulrich Wissmann im Geleitcafé 
am Kreuz, dem seinerzeitigen 
Vereinstreffpunkt, eine offene 
Krisensitzung. Vertreterinnen 
des Partnerschaftsver-
eins Uschhorod-Darmstadt 
(PVUD) in Uschhorod sind on-
line zugeschaltet. Wir bieten 
unsere Hilfe an. Einer in der 
Griesheimer Runde spricht 
aus, was auch andere denken 
mögen: „Ergebt euch doch, 
dann vermeidet ihr Blutver-
gießen.“ 
  Eisiges Schweigen auf der 
Uschhoroder Seite. Dann 
die klare Ansage der PVUD-
Vorsitzenden Dr. Viktoriya 
Syno: „Wir kämpfen!“ Die 
Griesheimer Gruppe hält die 
Luft an. Zwei Wörter nur, sie 
gehen unter die Haut. Dieses 
Volk ist nicht bereit, seine 1991 
nach dem Zusammenbruch 
des Sowjetreichs erlangte Un-
abhängigkeit, die 1994 im 
Budapester Memorandum 
auch von Russland bestätigt 
wurde, widerstandslos aufzu-
geben. 
  Das war der Anfang einer 
neuen Ära unserer Vereins-
arbeit. „Um helfen zu können 
brauchen wir Geld und Sach-
spenden“, wusste Ulrich Wiss-
mann, der als ehemaliger 
Mitarbeiter der Deutschen 
Gesellschaft für internationale 
Zusammenarbeit (GIZ) mit 
den Verhältnissen in der 
Ukraine bestens vertraut ist. 
Bei den ersten Solidaritäts-
veranstaltungen in Darm-
stadt und Griesheim 
baten wir die 

im Darmstädter Kongress-
zentrum Darmstadtium ab-
gegeben sowie vom Klinikum 
Darmstadt und der Darm-
städter Berufsfeuerwehr 
bereitgestellt worden waren, 
nach Uschhorod schicken. Auf 
dem Rückweg war im Bus Platz 
für schutzsuchende Mütter 
mit ihren Kindern. Bald er-
fuhren wir, dass in Uschhorod, 
der Partnerstadt Darmstadts, 
rund 40 000 Binnenflüchtlinge 
Schutz gesucht haben. Das 
machte weitere Hilfstrans-
porte erforderlich, denn die 
Geflüchteten kamen oft nur 
mit einem Koffer oder einer 
Reisetasche in der Hauptstadt 
der Region Transkarpatien 
im bislang sicheren Westen 
der Ukraine an. Doch wo 
sammeln? Das Darmstadtium 
konnte es auf Dauer nicht sein 
und auch nicht die Wagen-
halle in Griesheim, die uns 
ein Wochenende zur Ver-
fügung stand. Erst als eine 
Griesheimer Immobilienbe-
sitzerin den ehemaligen, seit 
zehn Jahren leerstehenden 
Minimal-Markt in der Straße 
Am Bahnhof 27 als Bleibe an-
bot, wurde regelmäßiges und 
dauerhaftes Sammeln mög-
lich. Wie dankbar waren wir 
damals und sind es bis heute. 
  Egal, was jede und jeder 
von uns vor dem Krieg am 
Samstagvormittag gemacht 
hat – seit eineinhalb Jahren 
bestimmen die Sammlungs-
Samstage den Lebensrhyth-
mus unseres Vereins. Im etwa 
14-tägigen Turnus nehmen 
Vereinsmitglieder und frei-
willige Helfer zwischen 9 und 
12 Uhr Sachspenden ent-
gegen. Die Termine stehen 
auf unserer Homepage www.
pdum.org (Startseite, Info-
Box), wo auch die Bedarfs-
liste mit den Dingen, die 
in Uschhorod gefragt sind, 
hinterlegt ist. Letztlich umfasst 

die Liste alles, was 
zum Leben und 

Zwei Worte, die alles verändern: „Wir kämpfen!“
Wie der russische Angriff auf die Ukraine das Vereinsleben des PDUM verändert hat – Tragende Säule der Ukraine-Hilfe

Wohnen benötigt wird, von 
Lebensmitteln über Produkte 
zur Körperpflege bis hin zu 
Bettzeug und Küchenbedarf. 
  An den sammlungsfreien 
Samstagen sind wir oft im 
Depot, um Ordnung zu 
schaffen. Die Spendenfreudig-
keit der Bevölkerung ist glück-
licherweise immer noch hoch, 
und so geht uns die Arbeit 
nicht aus. Was reinkommt, 
wird geprüft, sortiert, in Kisten 
verpackt und für den Ver-
sand vorbereitet. Besonders 
aufwendig ist das bruch-
sichere Verpacken von Glas 
und Porzellan. Alle vier bis 
sechs Wochen be-
laden kräftige 

können. Im Anschluss an 
die Sammlungen setzen wir 
uns zu einem Imbiss zu-
sammen, nehmen uns Zeit 
zum Plaudern und lassen 
den Vormittag in ukrainisch-
deutscher Verbunden-
heit gemütlich ausklingen. 
Sprachhürden werden hier 
und ebenso bei den neu ein-
geführten Mittwochstreffs mit 
Mimik, Gestik und dem On-
line-Translator überwunden. 
Mehr als hundert Hilfswillige 
verfolgen die Posts in der 
Whatsapp-Chatgruppe, wo sie 
sich zum Einsatz melden oder 
abmelden können. Die Tätig-

keit im Dienst der 
guten Sache 

erleben wir nun dankbar und 
demütig den Status einer 
tragenden Säule der Ukraine-
Hilfe in der Region. Die Zahl 
unserer Mitglieder ist seit 
Kriegsausbruch deutlich ge-
stiegen, der Altersdurch-
schnitt erfreulich gesunken. 
Das jüngste PDUM-Mitglied 
feierte kürzlich 18. Geburtstag. 
  Obwohl unsere 
Sammlungen aktuell das Ver-
einsleben prägen und fort-
geführt werden, solange in der 
Ukraine Bedarf an 
Hilfsgütern be-

bei einem Raketenangriff zer-
störten Fenster der deutschen 
Fakultät an der dortigen poly-
technischen Nationaluni-
versität zu ersetzen. 
  Auch 18 Monate nach 
Beginn des russischen Angriffs 
auf die Ukraine fällt es schwer 
zu verstehen, dass Frieden 
nicht weltumspannend als 
höchstes Gut empfunden 
wird. Unter den vielen 
Konfliktherden der Erde 
liegt uns die Ukraine räum-

lich und mental am 
nächsten. Als 

Das Verteil-
zentrum Eulennest ist 

Dreh- und Angelpunkt der 
Hilfslieferungen des PDUM 
in Uschhorod. Die Stadt ganz 
im Westen der Ukraine hatte 
vor dem Krieg rund 115 000 
Einwohner. Seither leben zu-
sätzlich rund 40 000 Binnen-
flüchtlinge in Uschhorod.
� privat-fotos

Uschhorod oder Uschgorod?

Uschhorod, russisch Uschgorod, ungarisch Ungvár, deutsch 
Ungwar, tschechisch und slowakisch Užhorod, ist die Haupt-
stadt der Oblast Transkarpatien und liegt im Dreiländer-
eck zwischen Ungarn, der Slowakei und der Ukraine, direkt 
an der slowakischen Grenze. Die Redaktion hat sich ent-
schieden, die ukrainische Schreibweise für die Stadt zu ver-
wenden: Uschhorod.� pg

Das Beladen 
der 40-Tonner, 

die manchmal mehr-
mals im Monat Hilfsgüter von 
Griesheim nach Uschhorod 
bringen, ist für die Mitglieder 
des PDUM und ihre Helfer in-
zwischen schon Routine. Jede 
noch so kleine Ritze wird ge-
füllt.�

Dr. Ulrich Wiss-
mann, der Vor-

sitzende des PDUM (links) 
im Spätherbst vergangenen 
Jahres bei einem Besuch in 
Uschhorod  mit Uschhorods 
Vize-Bürgermeister Artem 
Pohorelov und Dr. Viktoriya 
Syno, Vorsitzende des 
P a r t n e r s c h a f t s v e r e i n s 
U s c h h o r o d - D a r m s t a d t 
(PVUD) und des Hilfsvereins 
Eulennest.

steht, verlieren 
wir auch jetzt nicht 
unser großes Ziel aus den 
Augen, das heißt: „Wir wollen 
die Ukraine und die Republik 
Moldau (Moldova) fit machen 
für Europa.“ Gerade in diesen 
Tagen erhielten wir die Zu-
sage einer Förderung durch 
das Auswärtige Amt der 
deutschen Bundesregierung 
für den Ausbau unseres 
Informations- und Medien-
zentrums in Uschhorod.
  Das zentral gelegene 
Zentrum konnten wir 2021 in 
Kooperation mit dem PVUD 
einrichten. In Seminaren, 
Workshops und Vorträgen 
erhalten dort Schüler, 
Studierende, Lehrkräfte, 
Medienschaffende und 
andere Interessierte fakten-
gestützte Informationen über 
politische und gesellschaft-
liche Zusammenhänge. Bis 
Jahresende stehen mehrere 
deutsch-ukrainische Arbeits-
treffen in Uschgorod und 
Darmstadt auf dem Plan. 
  Ein weiteres Anliegen des 
Vereins ist es, die Ukraine 
beim Wiederaufbau zu unter-
stützen. Konkretes Beispiel: 
Unser Spendenaufruf „100 
Fenster für Odessa“ soll es 
ermöglichen, einen Teil der 

Partnerschaftsverein für die 
Menschen in der Ukraine 
haben wir uns selbstver-
ständlich der humanitären 
und menschlichen Heraus-
forderung, die der Krieg mit 
sich brachte, gestellt und 
unser Vereinsleben flexibel 
an die neuen Gegebenheiten 
angepasst. Möglich wurde 
dies durch vielfältige Unter-
stützung und Zuwendung aus 
dem Kreis der Bevölkerung 
wie auch durch die Stadt-
regierungen von Griesheim 
und Darmstadt. Dafür danken 
wir an dieser Stelle sehr herz-
lich. Allen Ukrainerinnen und 
Ukrainern wünschen wir viel 
Kraft und die Aussicht auf 
ein baldiges siegreiches Ende 
dieser unseligen Aggression. 
Slava Ukrainii – Ruhm der 
Ukraine!

zahlreichen 
T e i l n e h m e r 
um Unterstützung. 
Der Erfolg war überwältigend. 
Bereits in der Nacht zum 
1. März konnten wir einen 
Reisebus, bis unters Dach 
vollgepackt mit Sachspenden, 
die tagsüber von hilfsbereiten 
Bürgerinnen und Bürgern 

Männer in acht-
stündigem Arbeits-
einsatz einen 40 Tonnen 
schweren Lastwagen unseres 
Kooperationspartners Rhein-
Main Frachtenkontor aus 
Rödermark. Eineinhalb 
Tage braucht dieser bis zum 
ukrainischen Verteilzentrum 
„Eulennest“ in Uschhorod, 
wo ihn die PVUD-Freiwilligen 
empfangen und Bedürftige 
schon auf die Ausgabe warten. 
Von hier werden auch An-
fragen im übrigen Teil des 
Landes bedient. Zudem be-
liefern wir andere Orte in der 
Ukraine mit kleineren Fahr-
zeugen auch direkt. 
  Über den ehrenamt-
lichen Arbeitsplatz hinaus 
entwickelte sich das Sach-
spenden-Depot in Gries-
heim zur Keimzelle eines ge-
selligen Vereinslebens, das wir 
uns immer gewünscht, aber 
mangels geeigneter Räume 
zuvor nicht hatten realisieren 

verbindet, man hilft sich auch 
privat, hier und da haben sich 
daraus Freundschaften ent-
wickelt. 
  Durch die Teilnahme 
an Kundgebungen, unsere 
Sammlungen, regelmäßige 
Newsletter und andere Maß-
nahmen wie auch Berichte 
in den Medien ist unsere 
Bekanntheit sprunghaft ge-
stiegen. Waren wir früher weit-
gehend nur Insidern bekannt, 
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SELGROS Griesheim
Zusestraße 2 · 64347 Griesheim
Tel.: 06155 6003-0 · Fax: 06155 6003-199

Unsere Öffnungszeiten:
Mo. – Fr. 6 – 21 Uhr
Sa.  7 – 20 Uhr

&
       HIER KAUFEN 
PROFIS         GENIESSER

Für Gewerbetreibende, Freiberufler und Selbstständige

w

DU BIST NOCH KEIN KUNDE?
Jetzt einfach scannen, registrieren und in Deinem Markt 
Deine Kundenkarte erhalten.

CoolTouchVital 
by Zahnarztpraxis Belt

Wilhelm-Leuschner-Straße 45
64347 Griesheim

Termine unter: 0171 9598649
cooltouchvital@icloud.com

www.cooltouchvital.de

Kälteanwendung
MADE IN GERMANY.
ACP ist anzuwenden bei:

• Rückenschmerzen
• Rheuma
• Arthritis
• Nervenschmerzen
• Zerrungen
• Karpaltunnelsyndrom
• Gelenkschmerzen
• Kopfschmerzen

• Migräne
• Muskelschmerzen
• Erhöhter Blutdruck
• Frozen Shoulder
• Sportverletzungen
• zur Leistungssteigerung
• zur Regeneration
• Long Covid uvm.

Buchen Sie hier ganz einfach Ihren 
kostenlosen ACP-Probetermin.

Wir bringen Leben
   in Ihre Küche!

KÜCHEN KEIE 
WEITERSTADT GMBH
Robert-Koch-Str. 3
64331 Weiterstadt
Tel.: 06151-92830 www.kuechenkeie.de

• Spargel
• Erdbeeren
• Himbeeren 
• Speisezwiebeln
• Buschbohnen
• Stangenbohnen
• Gurken
• Salate
• Kohlgemüse
• Speise- u. 
 Zierkürbisse
• Zuckermais
• Edamame

Frisch und delikat 
aus Südhessen!

PARTNER von Handel und Landwirtschaft 
 für regionales Obst und Gemüse

Raiff eisenstr. 2 • 64347 Griesheim
Tel. 0 6155 / 83 98 - 0 • Fax 0 6155 / 83 98 - 22
ogz@ogz.de • www.ogz.de

Seit über 50 Jahren

Im Süden Griesheims können 
Hund-Mensch-Teams seit 
einigen Wochen auf einem 
neuen Hundeplatz trainieren. 
Im Haigernweg 3 hat Michael 
Nothnagel die Hundeschule 
„Dog-Team Nothnagel“ er-
öffnet. „Alles hat seine Zeit. 
Hunde haben mich einen 
Großteil 

positiven Verstärkung ohne 
Schmerzen oder gar Ge-
walt. Der Hundehalter er-
hält hier die nötige Unter-
stützung, seine Mensch-
Hund-Kommunikation zu 
optimieren und die Körper-
sprache des Hundes zu 
„lesen“. „Dabei sind schon 
kleinste Bewegungen des 
Hundes aussagekräftig und 
hilfreich für die Analyse, was 
das Tier gerade mitteilt“, so 
der Hundetrainer. 
  Eine Besonderheit bietet 
das Dog-Team Nothnagel 
Hundehaltern an allen 
Tagen, auch Feiertagen, an: 
Sie können seinen neu und 
sehr aufwendig gestalteten 
Hunde-Trainingsplatz (1400 
Quadratmeter Rasenfläche) 
buchen – ob als externer 
Trainer, privat und alleine, 
ob mit eigenem Trainer oder 
in der Gruppe – alles ist mög-
lich. Optional können Agility-
Geräte zugebucht werden. 
„Durch unsere Flutlichtanlage 
kann der Platz sehr gut bis zur 
angebotenen Uhrzeit, also 
bis 22 Uhr, genutzt werden“, 
so Michael Nothnagel. Stolz 
ist der Griesheimer auf den 

mit zahlreichen Details aus-
gestatteten Trainingsplatz, der 
mit einem zwei Meter hohen 
Stabgitterzaun einen sicheren 
Trainingsort bietet. „Wir haben 
an alles gedacht. So gibt es am 
Eingang auch eine Eintritts-
Schleuse für einen sicheren 
Ein- und Ausgang, einen 
Pergola-Sitzbereich, Wasser-
zapfstellen und vieles mehr. 
Auch ausreichende Parkplätze 
wurden geschaffen“, berichtet 
Michael Nothnagel.
  Durch eine entsprechende 
Gestaltung mit verschiedenen 
Sitz- und Liegemöglichkeiten 
können auch die Hunde-
halter untereinander ins Ge-
spräch kommen und sich aus-
tauschen. „Wir bieten unseren 
Kunden hier somit die 
Möglichkeit, auch selbst eine 
schöne Zeit zu verbringen und 
soziale Kontakte zu pflegen“, 
sagt Michael Nothnagel. 
  In dieser sicheren Um-
gebung können sich die 
Hunde entspannen, spielen 
und trainieren, ohne zu stören 
oder gestört zu werden. 
  Ein weiterer Schwer-
punkt des Dog-Teams ist der 
Agility-Sport. Hierbei durch-
laufen Hund und Mensch 
gemeinsam einen Parcours, 
der im besten Fall fehlerfrei 
absolviert wird. Diese spaß-
bringende Aktivität stärkt zu-
dem die Bindung zwischen 
Mensch und Hund. Wer 
diese Sportart kennenlernen 
möchte, sollte die dafür 
angebotene Schnupper-
stunde beim Dog-Team 
Nothnagel nutzen – diese 
wird aktuell gerne gebucht. 
In den nächsten Wochen 
werden unter anderem die 
ersten Welpenkurse an den 
Start gehen, wie Hunde-
trainer Michael Nothnagel  
berichtet. � jp

Ein sicherer Ort für Hunde 
Dog-Team Nothnagel im Haigernweg – Hundeschule auf großem Gelände

Der Griesheimer Michael Nothnagel hat sein Hobby und seine Leidenschaft zum Beruf gemacht 
und die Hundeschule „Dog-Team Nothnagel“ im Haigernweg eröffnet. � jp-fotos

Durch einen Tunnel oder 
über eine Stange springen. 
Die Hunde können auf 
dem Hundeplatz neue 
Fähigkeiten erlernen. 

meines Lebens begleitet“, so 
Michael Nothnagel, der nicht 
nur den Griesheimern noch 
als Teich- und Gartenbauer in 
Erinnerung ist. „Es stand eine 
Veränderung an und so habe 
ich mein Hobby zum Beruf ge-
macht.“ 
  Nach einer zweijährigen 
Ausbildung zum Hunde-
trainer, die er gemeinsam 
mit seiner Frau Nicole an der 
Kölner Hundeakademie ab-
solviert hat, freut er sich nun, 
das Gelernte in die Praxis 
umzusetzen. Das Dog-Team 
im Haigernweg besteht der-
zeit aus Michael und Nicole 
Nothnagel sowie Kirstin 
Scheidler, einer lizenzierten 
Agility-Trainerin. „Kirstin 
ist für uns ein fantastischer 
Gewinn. Sie verstärkt uns 
mit einer über 20-jährigen 
Trainererfahrung“, so der 
Griesheimer. 
  Generell basiert das Training 
bei Michael Nothnagel 
auf seiner Philosophie der 
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KIRSCHBERG APOTHEKE
IM ÄRZTEHAUS

1. BESTELLUNG:

• Online Shop

•  Mutter + Kind-
Apotheke App

auch: 
telefonisch, Fax, 
E-Mail, WhatsApp

2. ABHOLUNG / BOTE:
• 24/7 Abholautomat
• Drive-in-Service
•  Eilbote für Lager-

artikel in 30 min.
auch: 
Lieferung 2 x täglich,
persönliche Abholung

ABHOLUNG / BOTE:
24/7 Abholautomat 3. BEZAHLEN:

• Online
auch: 
bargeldlos (fast alle Karten), Bar, auf Rechnung, LastschriftE-Mail, WhatsApp persönliche Abholung

20% auf gesamte Freiwahl vom 22. bis 25.9.23!

Wilhelm-Leuschner-Straße 156 • 64347 Griesheim
Telefon 0 61 55/6 20 44 • Fax 0 61 55/88 04 93

E-Mail: info@kirschberg-apotheke.de
WhatsApp 06155 / 62044

Einrichtungshaus Willi Jäger GmbH ∙ Hauptstraße 191 ∙ 69488 Birkenau  
Mo.-Fr.  10-19 Uhr, Sa.  9.30-18 Uhr ∙ www.jaeger-birkenau.de

Seit 60 Jahren Ihr Spezialist für: Möbel, Küchen und Gartenmöbel

Outletpreis Outletpreis

Outletpreis

Sofas - Boxspringbetten - Relaxsessel

Outlet-Verkauf 
   Qualitätsmöbel von Markenherstellern aus Überproduktion!

Sofas - Boxspringbetten - Relaxsessel

Outlet-Verkauf
Nur für kurze Zeit!

Cumulus-Sessel, 
2-motorig mit 

Aufstehhilfe, Leder 
Longlife Gala Rin-
de, Sitz Superlastic 
med, m. Rollen ca. 

B:80 H:110 T:88 
SH:46 ST:53 cm 

1.099,-

975,- 1.199,-
1.299,-

Boxspringbett ca. 140x200cm, Bezug 
anthrazit, mit Bettkasten, Taschen-Fe-
derkern-Matratze mit Topper H2/ H3

Boxspringbett ca. 180x200cm, 
Bezug silberfarbig, Metallrahmen, 

Taschen-Federkern-Matratze H2/H3 
mit integriertem Kaltschaum-Topper

Alles Abholpreise - Lieferung und Montage gegen Aufpreis möglich.

POLSTER-GARNITUREN und  
RELAX-SESSEL enorm günstig!

Sofort verfügbar

1.499,- %
% %

Outletpreis

Outletpreis

Wohnlandschaft, Bezug Stoff Divano creme, Lgfl: ca. 
218x96cm, Armlehne links inkl. elektrischem Sitzvorschub, 

Recamiere rechts, inkl. 2 Rücken- & 2 Zierkissen,
ca. 272x174cm, H:87cm, SH:43cm

Wohnlandschaft, Ottomane rechts + 2-Sitzer, Bezug Boston 
20 stone, 3x Nierenkissen, ca. 285x201 cm, SH: 45 cm,  
ST: 70-105 cm, inkl. elektrische Sitztiefenverstellung

Das Kelterfest im Museum ist 
in diesem Jahr am Wochen-
ende des 7. und 8. Oktober. 
Neben frisch gepresstem 
Apfelmost kann man an den 
beiden Festtagen auch die 
Latwäije kaufen, die beim 
Latwäijerutsch im September 
gekocht und in Gläser ab-
gefüllt wurde.
  Die Latwäije – ein dick 
eingekochtes Pflaumen-
mus, das im Gegensatz zur 
Marmelade oder Konfitüre 
nur durch Reduzieren und 
ohne Zugabe von Gelier- und 
Konservierungsstoffen her-
gestellt wird – geht auf eine 
alte Tradition zurück. Der 
Latwäijerutsch, die zwei-
tägige Herstellung der 
Latwäije, hat in vielen 
Gegenden eine uralte 
Tradition, die wie ein 
Fest über zwei Tage 
mit Musik und Tanz ge-
feiert wurde, während 
die Latwäije über Nacht 
kochen musste, um die 
richtige Konsistenz zu be-
kommen.

  Im Museum startete der 
diesjährige Latwäijerutsch 
freitagmittags gegen 14 Uhr. 
Um diese Uhrzeit begannen 
rund 20 Vereinsmitglieder 
damit, die 400 Kilogramm 
Zwetschgen zu entkernen 
und für das Kochen am 
Samstag vorzubereiten. 
Am Samstagmorgen 
wurde das Feuer unter 
den zwei Kesseln um 7 
Uhr angeheizt. Rund 40 

Helfer wechselten sich den 
ganzen Tag beim Rühren 

der Latwäije ab. Das 
ist wichtig, sonst 

würde das Mus 
anbrennen. Bis 
die Zwetschgen 
richtig ein-
gekocht waren, 
war es gegen 17 
Uhr und es ging 
ans Abfüllen. 

Rausgekommen 
sind 380 Gläser 

sehr leckere 
Latwäije, die beim 

Kelterfest für 4,50 Euro 
das Glas verkauft werden. 

Gegessen wird die Latwäije 
traditionell als Brotaufstrich 

Beim Kelterfest gibt‘s Latwäije
Latwäijerutsch im Museum – Traditionelles Pflaumenmus wie früher 

Rühren, rühren, rühren – das ist das A und O eines gelungenen Latwäijerutschs. Den Rührstab 
nennt man seit alters her den „Faulenzer“. Hier bei der Arbeit die Museumsvereinsmitglieder 
von links oben nach rechts unten: Günter Kuhnke und Paul Diefenbach, Bernd Kraft, Thomas 
Mörtel und Wolfgang Dumke.� volker-rabe-fotos

oder als Zutat für zum Bei-
spiel Quarkspeisen. 
  „Es waren wirklich zwei 
anstrengende, aber auch 
super tolle Tage mit toller 
Stimmung und bei bestem 
Wetter“, zieht Vorstands-
mitglied Yvonne Diefenbach 
Bilanz. „Es ist immer wieder 
schön zu sehen, wie gut das 
Miteinander im Museum 
funktioniert und was wir für 
tolle Mitglieder haben. Ohne 
unsere fleißigen Helferinnen 
und Helfer wäre das alles 
nicht möglich, das muss wirk-
lich mal gesagt werden“, sagt 
Diefenbach und dankt den 
engagierten Mitgliedern des 
Museumsvereins.� pg
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Wir sind Ihr Profi für Autoglas
im Rhein-Main Gebiet!

STEINSCHLAG?
SCHEIBE GERISSEN?

AVA AUTOGLAS GRIESHEIM
Ottostraße 5 ▪ 64347 Griesheim | � 06155 - 797 32 69
info@autoglas-griesheim.de | www.autoglas-griesheim.de

 M Sofortige Reparatur bei  
   Windschutzscheiben

 M Abwicklung beim Aus- 
   tausch innerhalb von 24H

 M Mobiler-Service vor Ort

 M Komplette Abwicklung  
   und Abrechnung mit  
   Ihrer Versicherung

Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9 –18 Uhr | Sa 9 –14 Uhr
Auwiesenweg 20 | 64291 Wixhausen 
0 61 50 – 96 96-600 | www.mission-leben.de

GÄRTNEREI

Aumühle

WINTERURLAUB

FÜR IHRE 

KÜBELPFLANZEN

Wie viele Menschen gibt 
es in einer Stadt, die sich 
auf sozialem, karitativem, 
kulturellem oder gemein-
nützigem und gemein-
schaftsbildendem, auf 
literarischem oder sport-
lichem Gebiet engagieren 
oder einfach etwas Außer-
gewöhnliches bewirkt oder 
geleistet haben? Nur allzu oft 
werden sie von der breiten 
Gesellschaft weder wahr-
genommen, noch erfahren sie 
Anerkennung oder gar Dank. 
Dabei gibt es Menschen, 
die sich im Verborgenen, 
beispielsweise durch lang-
jährige, aufopferungsvolle 
Pflege in der Familie, oder 
durch nachbarschaftliche 
Zuwendung hervortun, 
sich unbeobachtet von der 
Öffentlichkeit durch ihr Tun 
hervorheben, sich in aller 
Bescheidenheit um ihren 
Nächsten kümmern, außer-
ordentliche Hilfe in einem 
Notfall geleistet haben oder 
sich in besonderer Form für 
die Gemeinschaft einsetzen.
  Wenn niemand auf diese 
Menschen aufmerksam 
macht, fallen sie durch das 
Raster des üblichen Ehrungs-
rituals, werden nicht erkannt 
und bleiben ohne Würdigung 
für das, was sie oft über Jahre 
hinweg für Angehörige oder 
die Gesellschaft bewegt, be-
wirkt und geleistet haben. 
  Für besondere Verdienste 
ihrer Mitglieder halten 
Vereine und Verbände, 
Organisationen, Parteien 
und auch der Staat Ehrungen 

in Form von Urkunden und 
Ehrenbriefen, Medaillen, 
Plaketten, Ehrentellern und 
Verdienstkreuzen bereit. 
Aber wer denkt dabei an die 
„guten Geister“, die weder da 
noch dort organisiert sind, 
die im Stillen wirken? Diese 
Bürger Griesheims gilt es zu 
finden. 
  Der „Griesheimer An-
zeiger“ und der Turn- und 
Sportverein hatten sich 
bereits 2017 zusammen-
gefunden und im Rahmen 
eines Neujahrsempfangs 
den Griesheimer Bürger-
preis verliehen, zu dem 
die Bürgerschaft nach vor-
heriger Anmeldung herzlich 
eingeladen ist. Im Rahmen 
dieser Veranstaltung im 
TuS-Vereinsheim wurde 
2017 der Bürgerpreis erst-
mals verliehen, musste aber 
coronabedingt in den Jahren 
2020 und 2021 ausfallen. 
Nun soll der Bürgerpreis 
2024 voraussichtlich am 
Sonntag, dem 21. Januar, er-
neut vergeben werden, nach-
dem er im vergangenen Jahr 
an die verdienstvolle Anni 
Kumpf  gegangen war. Die 
Veranstaltung steht natür-
lich unter dem Vorbehalt er-
neuter coronabedingter Ein-
schränkungen, die sich zum 
gegenwärtigen Zeitpunkt 
nicht absehen lassen. 
  Dem früheren Präsidenten 
des TuS Griesheim, Dr. Claus 
Walther, schwebte bereits 
seit längerer Zeit ein Empfang 
für die Bevölkerung zum 
Jahresauftakt vor, während 

  Um zu entsprechenden 
Einzelpersonen, Familien 
oder Gruppen Kontakt her-
stellen zu können, die für 
eine solche Würdigung in 
Betracht kommen, ist die 
Bevölkerung, sind die Leser 
des „Griesheimer Anzeiger“ 
aufgerufen, Vorschläge ein-
zureichen, wer aus ihrem 
Freundes- und Bekanntkreis 
oder aus ihrem näheren 
oder weiteren Umfeld es 
verdient hätte, den Bürger-
preis zu erhalten. Aus den 
Einsendungen wird eine un-
abhängige Jury den „Gries-
heimer Bürger oder die 
Bürgerin des Jahres“ aus-
wählen.
  Für die Jury konnten die 
Organisatoren erneut den 
Griesheimer Ehrenbürger 
und Ehrenbürgermeister 
Norbert Leber, das lang-
jährige TuS-Vorstands-
mitglied Helga Caspari sowie 
den früheren Kommunal-
politiker, Rektor der Fried-
rich-Ebert-Schule und 
Ehrenvorsitzenden des 
SV St. Stephan, Johann 
Schmalz, gewinnen, die sich 
als Garanten für ein quali-
fiziertes Auswahlverfahren 
freundlicherweise erneut zur 
Verfügung gestellt haben.  
  Der Abgabetermin für 
die Bewerbungsvorschläge 
wurde auf Freitag, den 1. 
Dezember, festgelegt. Es 
können sich Bewerber 
selbst vorschlagen oder von 
anderen Personen nominiert 
werden. Erforderlich sind 
dabei die Kontaktdaten mit 

Bürgerpreis würdigt Menschen, 
die für andere im Stillen wirken

Bürgerempfang von TuS und „Griesheimer Anzeiger“ voraussichtlich am 21. Januar 2024 

Vor- und Zuname, Adresse, 
Telefonnummer und E-
Mail-Adresse sowie Angaben 
bezüglich der Kriterien, die 
einen Vorschlag begründen. 
Bereits in der Vergangen-
heit eingereichte Vorschläge 
werden selbstverständlich 
weiterhin mit berücksichtigt. 
Als sichtbarer Preis wurde 
eine Skulptur der Gries-
heimer Zwiebelfrau eigens 
für diese Ehrung kreiert. 
  Der Bürgerempfang ver-
steht sich als eine öffentliche 
Veranstaltung, zu der die 
Bevölkerung eingeladen 
ist. Allerdings ist für die 
Teilnahme eine vorherige 
Anmeldung erforderlich. 
Neben der Verleihung des 
repräsentativen Bürger-
preises wird es ein unter-
haltsam-festliches  Rahmen-
programm geben und auch 
für das leibliche Wohl der 
Gäste wird gesorgt sein. � wb

Vorschläge richten Sie bitte 
per Brief oder E-Mail an:
TuS-Griesheim, Geschäfts-
stelle, Jahnstraße 20, 64347 
Griesheim, E-Mail: Claus.
walther@tusgriesheim.de
oder: Griesheimer Anzeiger, 
Wiesenstraße 8, 64347 Gries-
heim, E-Mail: buergerpreis@
griesheimeranzeiger.de

Wir freuen uns auf Ihre  
Zuschriften!

Vorschläge

GA-Herausgeber Wolfgang 
Bassenauer als Impulsgeber 
für den Ehrenpreis „Bürger 
des Jahres“ gilt, um einen 
Personenkreis zu würdigen, 
dessen Engagement nicht 
durch die üblichen Ehren-
bezeigungen abgedeckt wird. 
Der neu ins Amt gewählte 
Präsident des TuS-Gries-
heim, Ralf-Rainer Klatt, wird 
die Veranstaltung traditions-
gemäß fortsetzen.  
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VIEL SPASS AUF DEM GRIESHEIMER 
ZWIEBELMARKT!WIR GRATULIEREN ZUM JUBILÄUM!

VIEL SPASS AUF DEM GRIESHEIMER 

Gantner · Lanfermann Partnerschaft mbB 
Wiesenstraße 9 · 64347 Griesheim
Tel. 0 61 55 / 898 1200 · Fax 0 61 55 / 898 1220

info@gantner-lanfermann.de
www.gantner-lanfermann.de

• Steuerberatung 
• Wirtschaftsprüfung
• Internationales Steuerrecht
• Rechnungswesen
• Gestaltungsberatung
• Betriebswirtschaftliche Beratung
• Beratung für das Gesundheitswesen
• Erben und Schenken
• Stiftungen
• u.v.m

Wir bieten Ihnen eine anspruchsvolle 
Betreuung mit einem ganzheitlichen 
Leistungs- und Beratungsspektrum.

VIEL FREUDE UND NETTE BEGEGNUNGEN AUF DEM ZWIEBELMARKT.

Unser Zwiebelmarkt-Angebot für Sie!

APOTHEKE IM 
HAUPTBAHNHOF

SONNTAGS 
GEÖFFNET!

Tel.: 0 61 51 / 80 00 70 Tel.: 0 61 55 / 29 33Tel.: 0 61 55 / 23 50

Gegen Abgabe des Coupons erhalten Sie:

20 % Rabatt*

auf einen Artikel Ihrer Wahl!

20.9. bis 8.10.2023
Ausgenommen sind rezeptp� ichtige Arzneimittel, Zuzahlungen, Rezeptanteile 

und bereits reduzierte Artikel. Nicht kombinierbar mir anderen Rabatten. 

*gegenüber unserem bisherigen Verkaufspreis

70 Jahre SVS - Willkommen in 
unserem Jubiläumsjahr!
46. Griesheimer Zwiebelmarkt in der Wagenhalle 
mit Just for Fun, LAUDER! und DocBrown.

Ausführliches Programm unter 
www.svs-griesheim.de oder über den QR-Code. 

Für das leibliche Wohl ist wie immer bestens gesorgt. 

Die Griesheimerin Lisa 
Angelina Hennige ist 18 
Jahre alt, hat drei jüngere Ge-
schwister und hat in diesem 
Jahr ihr Abitur auf der Freien 
Waldorfschule in Darmstadt 
gemacht. Mit einer Punktzahl 
von 891 von 900 möglichen 
Punkten erzielte sie die Best-
note 0,7. Der gesamte Abitur-
jahrgang 2023 in Hessen 
(22 628 Schüler) hat eine 
Durchschnittsnote von 2,25 er-
reicht. 1035 von ihnen freuten 
sich über ein 1,0-Abitur. 
Hierfür mussten mindestens 
823 Punkte erreicht werden. 
Eine Statistik, wie viele 
Abiturienten einen Schnitt von 
0,7 vorzeigen können, führt das 
Hessische Kultusministerium 
nicht. 
  Hennige wurde im August 
2011 zunächst in die Schiller
schule eingeschult, bevor sie 
im zweiten Schuljahr einen 
Platz an der Freien Walldorf-
schule in Darmstadt-Eber-
stadt erhielt und wechselte. 
Bereits mit vier Jahren begann 
die Griesheimerin das Geige-
spielen und nur zwei Jahre 
später kam der erste Klavier-
unterricht hinzu. Bis heute 
spielt sie diese Instrumente 
mit Begeisterung und möchte 
sie zum Bestandteil ihres 
späteren Berufs werden lassen. 
In der Schulzeit nahm sie sehr 
erfolgreich an Wettbewerben 
wie „Jugend musiziert“ teil und 
erreichte bis auf Landesebene 
mit beiden Instrumenten erste 
Preise.
  Eines ihrer weiteren Leiden-
schaften ist der Sport. Seit 
sie drei Jahre alt ist, tanzt sie 
beim TuS Griesheim Ballett, 
außerdem reitet sie – sie be-
sitzt gemeinsam mit ihren 
Geschwistern ein eigenes 
Pferd – und begann in ihrem 
Abschlussschuljahr mit dem 
modernen Tanz beim TSV 
Non Stop. „Gerade in der Abi-
turzeit war mir die Bewegung 
als Ausgleich sehr wichtig und 
ich bin auch am Abend vor 
meinen schriftlichen Abitur-
klausuren zum Tanztraining 
gegangen“, so Hennige. 
2021 hat sie das Laufen für 
sich entdeckt. Seitdem hat 
sie sich von der Drei-Kilo-
meter-Strecke auf die Halb-
marathondistanz gesteigert 
und möchte im nächsten Jahr 
an ihrem ersten offiziellen 
Wettkampf über 21 Kilometer 
teilnehmen. Schließlich ist sie 
in der katholischen Kirchen-
gemeinde St. Marien engagiert, 
gestaltet die Gottesdienste 
als Messdienerin und Orgel-
spielerin mit und leitet eine 
eigene kleine Jugendgruppe, 
für die sie gemeinsame Aktivi-
täten organisiert. 
  Hennige begeistert sich 
außerdem für den Fußball 
des SC Viktoria Griesheim. Ihr 
Großvater war viele Jahre als 
Rechner des Sportclubs ehren-
amtlich aktiv. „Ich besuche 
regelmäßig am Wochenende 
die Heimspiele der Hessen-
liga, um unsere Mannschaft 
zu unterstützen“, sagt die viel-
seitige Griesheimerin.

Du hast Dein Abitur auf der 
Waldorfschule in Eberstadt 

gemacht. Wie kam es zu 
dieser Schulwahl? 

Für meine Eltern und mich 
war besonders der vielfältige 
Fächerkanon mit dem großen 
Angebot an künstlerischen 
Aktivitäten ausschlaggebend 
für die Wahl der Schule. Neben 
den regulären Fächern und 
der gymnasialen Oberstufe 
konnte ich so eine ganzheit-
liche Bildung erhalten und 
umfassende Fähigkeiten er-
lernen. Am Ende habe ich das 
hessische Zentralabitur ab-
gelegt.

Welche waren Deine 
Lieblingsfächer? Welche 

mochtest Du nicht?

Ich hatte die Leistungskurse 
Englisch und Mathematik ge-

wählt. Diese beiden Fächer 
waren auch meine Lieblings-
fächer. Mir hat gut gefallen, 
dass die Themen der beiden 
Kurse so verschieden waren. 
Ich habe mich also mit Sprache 
und Literatur, aber auch mit 
Wissenschaft beschäftigt. 
Dadurch war auch das Lernen 
für die Abiturklausuren sehr 
abwechslungsreich und ich 
würde die Wahl heute genau 
so wieder treffen. 
  Das Fach Physik mochte 
ich auch sehr gerne, da 
mich die Themen sehr 
interessiert haben und die 
Lernatmosphäre sehr gut 
war. Außerdem hat uns unser 
Lehrer oft Ausblicke auf die 
Methoden, die später an der 
Universität verwendet werden, 
gegeben, wodurch man ein 
sehr umfassendes Wissen 
erlangt hat. Mir haben alle 
Fächer gefallen, weil ich gerne 
neue Dinge dazulerne.

Gab es ein Fach, das Dir 
schwerer fiel?

Jedes Fach hatte verschiedene 
Ansprüche und eigene 
Charakteristika. Daher habe 
ich versucht, für jedes Fach 
eine Lernmethode zu finden, 
zum Beispiel Karteikarten, 
Mind-Maps oder Übersichten. 
Durch dieses spezifische 
Lernen konnte ich die Themen 
erfassen und dann auch in 
den Prüfungen wiedergeben. 
Dadurch hatte ich kein Fach, 
was mir schwerer gefallen ist 
als die anderen.
  Auch das Zeitmanagement 
war für mich ein ent-
scheidender Faktor. Ich habe 
erkannt, dass ich am Abend 
am produktivsten lernen 
kann und hatte daher nach-
mittags Zeit für meine Hobbys 
und Freunde. Wenn eine 
Klausurenphase begann, 
habe ich mir einen Plan er-
stellt und überlegt, wie viel 
ich an welchem Tag machen 
möchte. Dabei habe ich auch 
freie Tage, zum Beispiel am 
Wochenende, eingeplant. 

Ist Dir die Schule schon 
immer leicht gefallen?  

Ich hatte das Glück, dass 
ich Zusammenhänge schon 
immer schnell verstehen 
konnte. Aber ich denke, dass 
vor allem mein Interesse und 
meine Freude am Lernen ein 
entscheidender Faktor war. 
Ich bin immer gerne in die 
Schule gegangen, da meine 
Lehrerinnen und Lehrer mich 
unterstützt und gefördert 
haben. Oft hatte ich aber auch 
Fragen, die über das im Unter-
richt behandelte Curriculum 
hinausgingen. Meine Lehr-
kräfte haben mir dann ermög-
licht, die neunte Klasse zu 
überspringen. Ich habe mich 
in beiden Klassen sehr wohl-
gefühlt und habe auch heute 
noch Freunde aus beiden Jahr-
gangsstufen. Auch wurde ich 
als Schülervertreterin gewählt 
und habe diese Verantwortung 
gerne ausgeübt.

War Dir in der Schule 
manchmal lang-

weilig?

Nein, da ich ver-
schiedene Möglich-
keiten hatte, meine 
Zeit zu nutzen, wenn 
ich früher mit den Auf-
gaben fertig war oder ein 
Thema schon bearbeitet 
hatte. Zum Einen habe 
ich angeboten, meine 
Mitschülerinnen und Mit-
schüler zu unterstützen 
und ihnen für Fragen 
zur Verfügung zu 
stehen. Oft haben mir 
meine Lehrkräfte aber 
auch weiterführende 
Aufgaben gegeben, mit 
denen ich mich beschäftigen 
konnte. Dadurch konnte ich 
mein Wissen vertiefen und 
meinen Horizont erweitern. 
Im privaten Bereich hatte ich 

durch meine Freizeitaktivi-
täten einen guten Ausgleich 
neben der Schule.

Musstest Du Deinen  
Mitschülern oft helfen?

Wenn sie mich um Hilfe ge-
beten haben, war ich dazu 
bereit – es war für mich aber nie 
eine Verpflichtung, sondern 
ich habe es gerne gemacht, 
da der Umgang miteinander 
immer sehr wertschätzend 
war. Ich fand den Austausch 
immer sehr wertvoll, da ich 
darüber auch neue Deutungs-
ansätze, Perspektiven 
und Lösungsstrategien 
kennenlernen konnte. Daher 
habe ich mich auch während 
der Abiturvorbereitung 
in kleineren Gruppen mit 
meinen Freunden getroffen, 
um gemeinsam Themen zu 
besprechen und Gedanken 
und Eindrücke zu teilen.

Wie geht es für  
Dich nun weiter?

Ich beginne im Winter-
semester 2023/24 ein Doppel-
studium in Darmstadt. Dabei 
möchte ich Physik an der TU 
Darmstadt und Musik mit den 
Fächern Violine und Klavier 
an der Akademie für Tonkunst 
studieren. Gleichzeitig ist es 
mir auch wichtig, Praktika in 
verschiedenen Bereichen zu 
absolvieren, um Einblicke in 
diese zu erhalten. 
  Gleich nach dem Abitur 
habe ich für drei Wochen ein 
Praktikum im Hessischen 
Landtag gemacht, das mich 
motiviert hat, mich weiterhin 
mit Politik und Gesellschaft 
zu beschäftigen. Später kann 
ich mir vorstellen, in Richtung 
Astrophysik zu gehen und 
vielleicht noch einige Semester 
katholische Theologie zu 
studieren. Dabei bin ich aber 
offen und freue mich auf alle 
Möglichkeiten, die sich mir er-
geben werden.

Welchen Beruf möchtest  
Du ergreifen?

Ich weiß noch nicht, welchen 
Beruf ich später ergreifen 
möchte. Ich kann mir ein 
Engagement in vielen ver-
schiedenen Gebieten vor-
stellen, zum Beispiel in der 
Forschung, Lehre, Politik, 
Musik oder Gesellschaft. Ich 
denke, dass sich das dann 
ergeben wird, wenn ich mit 
meinem Studium fertig bin. 
Die Studienzeit möchte ich 
als Möglichkeit nutzen, um 
viel zu lernen und mich 
weiterzuentwickeln. 
Daher habe ich auch 
genau die Studien-
gänge gewählt, 
die mich aktuell 
interessieren und 
über die ich mehr 
erfahren möchte.

Griesheimerin mit Abiturschnitt 0,7
Lisa Angelina Hennige fängt nun ein Doppelstudium an: Physik und Musik mit Violine und Klavier

Welche Ziele hast Du abseits 
des Studiums? 

Mein Ziel ist es, glücklich und 
erfüllt bei dem, was ich mache, 
zu sein. Ich wünsche mir, 
dass ich andere Menschen 
inspirieren kann, ihre Ziele 
zu verfolgen und ihren Weg 
zu gehen. Auch wünsche ich 
mir, dass ich einen positiven 
Beitrag zu der Entwicklung 
unserer Gesellschaft leisten 
und meine Interessen in die 
Gemeinschaft einbringen 
kann. Dabei sind mir be-
sonders die Themen Tier- und 
Umweltschutz wichtig. Ich 
möchte ein Teil einer Welt 
sein, die gerecht ist und acht-
sam mit allen Lebewesen um-
geht und für demokratische 
Werte steht.

Welche Tipps hast Du für die 
zukünftigen Abiturienten?

Ich würde jedem Schüler und 
jeder Schülerin raten, die 
Oberstufen- und Abiturzeit zu 
genießen. Ich habe die Abitur-
zeit wie einen Langstrecken-
lauf gesehen, bei dem es 
darauf ankommt, sich die Kraft 
gut einzuteilen und einen Plan 
zu haben, wie man vorgehen 
möchte. Daher habe ich meine 
Wochen gerne im Voraus ge-
plant, um einen Überblick 
über Termine, Klausuren 
und Freizeit zu bekommen. 
Auch war für mich wichtig, 
meine innere Uhr zu kennen 
und zu wissen, wann ich am 
effizientesten lernen kann. 
  Um mehr Zeit für mich zu 
haben, habe ich auch ver-
sucht, Freistunden optimal 
zu nutzen, um zum Beispiel 
Hausaufgaben zu machen, 
oder zu lernen. Mit dem 
Wiederholen der Oberstufen-
inhalte für die schriftlichen 
Abiturprüfungen angefangen 
habe ich in den Osterferien. 
  Mir hat sehr geholfen, dass 
ich mir für die Klausuren in der 
Q1 bis Q4 kurze Zusammen-
fassungen geschrieben habe, 
die ich in einem Ordner ge-
sammelt habe. Dadurch 
konnte ich meinen Fokus auf 
die wichtigsten Punkte legen 
und diese aktiv reproduzieren, 
indem ich Klausuren aus 
den Vorjahren bearbeitet 
oder mich mit Freunden aus-
getauscht habe. 
  Ich würde den zukünftigen 
Abiturienten raten, sich die 
Zeit schön zu gestalten und die 
Freude am Lernen zu behalten. 
Ich wünsche euch, dass ihr 
alle euer Bestes geben könnt 

und am Ende eure 
persönlichen 

Ziele er-
reicht.	� km

Die Griesheimerin Lisa Angelina Hennige mit ihrem Abiturzeug-
nis. Sie gehört zu den wenigen Abiturienten, die die Schule mit 
einem Notendurchschnitt von 0,7 abgeschlossen hat.� privat-foto
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TÜV-PRÜFSTELLE

Zusestraße 3 • 64347 Griesheim • Telefon 0 61 55 – 86 96 370 • www.gut-8-er.de

Ist ihre HU/AU abgelaufen?
Wir sind täglich von 8.00 bis 17.00 Uhr  
auch ohne Termin für Sie da!
Wir bieten auch Flüssiggasprüfung nach G607 
für Freizeitfahrzeuge an.

 - 86 96 370

HU / AU

VIEL SPAß AUF dEm ZwIEbELmARkT wÜnScHT:

Haben Sie den Dreh schon raus? Gut leben und 
dabei bestens leben. Unser Nachhaltigkeits-Kompass  

zeigt Ihnen einfache Wege: 
Besser leben. 
Gut wohnen. 

Richtig anlegen.
Testen Sie uns: 

mehrwert.frankfurter-volksbank.de/kompass

GRÜN IST DAS 
NEUE COOL!

Auf einen friedlichen und fröhlichen Auf einen friedlichen und fröhlichen Auf einen friedlichen und fröhlichen Zwiebelmarkt! Zwiebelmarkt! Zwiebelmarkt! 

Unseren Freunden, Gönnern und Gästen Unseren Freunden, Gönnern und Gästen Unseren Freunden, Gönnern und Gästen 
viel Spaß auch in 2023!viel Spaß auch in 2023!viel Spaß auch in 2023!

SC Viktoria 06 GriesheimSC Viktoria 06 GriesheimSC Viktoria 06 Griesheim

Wiesenstraße 7 - 64347 Griesheim - inmotion-wellness.de

 SAUNAWELTEN

 *Aktionspreis umgerechnet pro Tag, bei 12 monatiger Wellness-Mitgliedschaft gültig bis 15. Okt.`23

 Aktion
Top-

1, €40*
Tag

jetzt 

Jeden Tag laufen viele 
Menschen an der Luther-
kirche vorbei. Eltern, die 
ihre Kinder in den Kinder-
garten bringen, Gottes-
dienstbesucher und Spazier-
gänger. Der Kirchturm, der an 
manchen Tagen im Sonnen-
licht glänzt, war schon häufig 
ein schönes Fotomotiv. Doch 
wer an der Kirche vorbei läuft, 
lässt oft eine wunderschöne 
Liebesgeschichte, die eng 
mit der Stadt Griesheim ver-
wurzelt ist, links liegen. 
  Die Familiengruft des 
Prinzen Friedrich, Land-
graf von Hessen. Vor diesem 
Mausoleum haben schon 
viele Konfirmanden ein 
Gruppenfoto gemacht, ohne 
zu wissen, was es überhaupt 
ist. Schaut man es sich heute 
genauer an, stellt man fest, 
dass die Inschriften kaum 
noch zu erkennen sind, die 
Steine vermoost und das 
Denkmal höchstens noch 
als Abstellraum für Garten-
geräte gebraucht wird. Dabei 
verbirgt das Mausoleum 
eine wunderschöne Liebes-
geschichte, die der Gries-
heimer Heimatforscher 
Karl Knapp in seinem Buch 
„Lebensbild der Gemeinde 
Griesheim“ beschreibt. 

Liebesgeschichte von Fried-
rich und Karoline 

Karoline Seitz wurde 1768 in 
Darmstadt geboren. Um ihre 
in Griesheim lebende Groß-
mutter im Haushalt zu unter-
stützen, wohnte sie in ihren 
Teenager-Jahren bei ihr in 
einem damaligen Försterhaus 
in der Darmstädter Straße 4 in 
Griesheim. Als die 16-jährige 
Karoline Ende Dezember ihre 
Eltern in Darmstadt besuchte 
und am Abend ihre Freundin 
Katharina Magaretha Korn-
dörfer ein Stück ihres Weges 
begleitete, sollte der Zufall 
für eine ganzbesondere Be-
gegnung sorgen. Die beiden 
Mädchen spielten mit dem 
gerade frisch gefallenen 
Schnee, formten Schneebälle 
und bewarfen sich gegen-
seitig. Auf dem Marktplatz vor 
dem Palais, dort, wo heute das 
Modehaus Henschel seine 
Kunden begrüßt, bemerkten 
die beiden jungen Frauen die 
zwei Männer nicht, die gerade 
aus der Tür traten. Sie warfen 
weiter lustig ihre Schnee-
bälle, bis ein Ball einem der 
Herren an den Kopf flog. 
Karoline und Katharina 
rannten erschrocken davon, 
doch die beiden Herren er-
griffen die Verfolgung. Nach 
nur wenigen Metern auf dem 
heutigen Friedensplatz holten 
sie die jungen Damen ein und 
küssten sie herzhaft ab. 
  Am darauf folgenden 

Tag saßen die beiden 
Freundinnen, deren Väter als 
Lakaien im landgräflichen 
Hause beschäftigt waren, als 
Zuschauerinnen beim feier-
lichen Empfang bei Hofe. 
Der 25-jährige Dichter Fried-
rich Schiller – heute einer 
der bedeutendsten deutsch-
sprachigen Dramatiker und 
Lyriker, der zu diesem Zeit-
punkt als Theaterdichter in 
Mannheim arbeitete – las 
aus seinem Drama „Don 
Carlos“ vor. Beim genaueren 
Hinsehen erkannten die 
Freundinnen den Dichter. Er 
war einer der beiden Männer 
vom Vorabend. Derjenige, der 
Katharina küsste. Der andere, 
so stellte es sich heraus, 
war der junge Prinz Fried-
rich von Hessen, der Neffe 
des regierenden Landgrafen 
Ludwig der IX. Karoline 
wurde also von einem Prinzen 
geküsst. 
  Karoline und Prinz Fried-
rich verliebten sich und 
wollten heiraten. Die Ver-
mählung eines Prinzen mit 
einer Bürgerlichen war in 
dieser Zeit jedoch keine so 
einfache Angelegenheit. Die 
landgräfliche Familie stimmte 
der Hochzeit schließlich zu, 
stellte jedoch Bedingungen 
auf, die das junge Liebes-
paar vor eine Zeit großer Ent-
behrungen stellen sollte: Prinz 

Friedrich sollte als Offizier in 
Frankreich dienen. Eine lange 
Zeit, die zusätzlich durch den 
Umstand erschwert wurde, 
dass dem Prinzen lediglich 
einmal im Jahr Urlaub ge-
währt wurde. Karoline sollte 
im Griesheimer Pfarrhaus 
von Pfarrer Grandhomme 
in Französisch unterrichtet 
werden. 
  Am 4. September 1788 
wurde die Liebe, die mit 
einem missglückten Schnee-
ballwurf begann, schließlich 
mit dem Bund der Ehe be-
siegelt. In der Griesheimer 
Kirche wurden sie von Pfarrer 
Grandhomme getraut. Ihre 
ersten beiden Ehejahre lebten 
sie im alten Försterhaus von 
Karolines Großmutter, in der 
Alten Darmstädter Straße 4, 
bevor sie sich entschieden, 
ihren Lebensmittelpunkt 
nach Groß-Gerau zu ver-
legen. Im Jahr 1800 kam Sohn 
Freiherr Ferdinand August 
von Friedrich in Griesheim 
zur Welt. Nur acht Jahre 
nach der Geburt seines ein-
zigen Sohnes starb Prinz 
Friedrich am 19. Mai 1808 in 
Groß-Gerau. Vor seinem Tod 
äußerte er den Wunsch, in 
Griesheim begraben werden 
zu wollen, wo er einen Teil 
seiner Jugend und seine 
glücklichsten Jahre verbracht 
habe. 

  Diesem Wunsch kam seine 
Frau Karoline nach und ließ 
ihn auf dem alten Griesheimer 
Friedhof – der sich damals an 
dieser Stelle an der Luther-
kirche befand – ein Grabmal 
errichten. Bei Nacht wurde er 
im Lichtschein von Fackeln 
an seinem Wunschort bei-
gesetzt. Sie selbst starb nur 
vier Jahre nach ihrem Ehe-
mann und wurde neben Prinz 
Friedrich in der Familiengruft 
beerdigt. Ihr gemeinsamer 
Sohn starb am 21. Januar 1879 
mit knapp 80 Jahren in Darm-
stadt. Der als großherzog-
lich hessischer Kammerherr 
arbeitende Nachfolger wurde 
neben seinen Eltern in der 
Familiengruft beigesetzt. 
  Die Särge der Familie 
sollen später an den Be-
stattungsort der Darmstädter 
Landgrafen auf der Rosen-
höhe überführt worden sein. 
Doch wie Karl Knapp im Ge-
spräch mit dieser Zeitung be-
richtet, gebe es hierüber keine 
schriftliche Dokumentation, 
die dies beweisen würde. 
Liegen die sterblichen Über-
reste des Prinzen, seiner Frau 
und seines Sohnes vielleicht 
heute noch an gleicher Stelle 
in der Familiengruft neben 
der Luthergemeinde?  

Griesheimer Männer regen 
Restaurierung an 

Heute, 215 Jahre nach der 
Errichtung der imposanten 
Grabstätte, regt eine Gries-
heimer Männergruppe an, 
die mit ihr verbundene 
Geschichte nicht in Ver-
gessenheit geraten zu lassen 
und vor allem, das Grab-
mal zu erhalten und vor dem 
v e r w i t t e r u n g s b e d i n g t e n 
Verfall zu bewahren. Der 
Griesheimer Peter Krauter 
engagiert sich bereits viele 
Jahre ehrenamtlich in Gries-
heim. Er ist in einer Gruppe 
aktiv, die sich im Haus 
Waldeck unter anderem durch 
Reparaturarbeiten einbringt. 
Vor einigen Jahren hatte er 
schon einmal einen Versuch 
gestartet, das Denkmal in 
den Fokus zu rücken. Ohne 
Erfolg. In diesem Jahr unter-
nahmen er und einige andere 
Männer, unter anderem Karl 
Knapp und Hubert Beck, er-
neut einen Versuch. Doch 
zunächst musste geklärt 
werden, wer der rechtmäßige 
Eigentümer und damit für die 
Familiengruft zuständig ist. 
Als klar war, dass die Stadt 
Griesheim in dieser Position 
ist, wurde nun zugesagt, die 
Möglichkeiten zur Erhaltung 
zu prüfen und umzusetzen. 
Ein erstes Treffen vor Ort hat 
bereits stattgefunden. Mehr 
dazu demnächst im „Gries-
heimer Anzeiger“. � km

Ein Denkmal für die Liebe in Griesheim
Die Familiengruft von Prinz Friedrich Landgraf von Hessen verbirgt eine schöne Liebesgeschichte 

Die Familiengruft neben der Lutherkirche. Ein Denkmal einer 
besonderen Liebe, die eng mit Griesheim verbunden ist. In-
schrift Vorderseite: „Denkmal zärtlichster Liebe und innigster 
Freundschaft für meinen Gatten, den Prinzen Friedrich 
August, Landgrafen von Hessen. Karoline von Friedrich geb. 
Seitz.“ Inschrift Rückseite: „Hier ruht die irdische Hülle des 
durchlauchtigsten Fürsten Friedrich August, Landgraf von 
Hessen, geboren den 21.6.1759, gestorben den 19.5.1808, und 
seiner Gattin, der Frau Karoline von Friedrich, geb. Seitz, geb. 
den 24.6.1758, gestorben den 19.6.1812. 

Vor dem Denkmal neben der Lutherkirche haben sich schon viele Konfirmanden für ein Erinnerungsfoto aufgestellt. Unser Bild 
zeigt den Konfirmandenjahrgang von 1954 mit Pfarrer Czaia. � privat-foto
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Wir verwirklichen Ihr Traumhaus!
Zum Beispiel als

 Einfamilienhaus
 Doppelhaus
 Reihenhaus
 Niedrigenergiehaus

Kostenloser Service:
Umfassende Beratung mit unverbindlichem Angebot 
und Entwurfsskizzen Ihres Bauplans.

Ein Partner – Ein Preis
Unser Komplettservice beinhaltet außerdem natürlich

 Bauantrag
 Statik
 Bauleitung
 Individueller Innenausbau
 Außenanlagen

bis zur Schlüsselübergabe zum Festpreis.
Selbstverständlich, wenn von Ihnen erwünscht, 
reduzieren Eigenleistungen den Preis.

INDIVIDUELL  GEPLANTE  MASSIVHÄUSER
ZUM  FESTPREIS

Wilhelm-Leuschner-Straße 30-34 • 64347 Griesheim
Telefon 0 61 55 / 86 87 10

E-Mail: info@schwager-bau.com • www.schwager-bau.com

baustoff
kramer

Unser Angebot 2023
BK-Exclusiv
Aquap� aster

„Nero-Bianco“ 
8 cm stark
6 verschiedene
Formate

8 cm stark
6 verschiedene
Formate

AKTIONSPREIS: qm 36,50 Euro 

 

 
zzgl. Lieferpauschale

Friedrich-Ebert-Straße 24
64560 Riedstadt-Crumstadt
Telefon 0 6158 / 9 90 90
www.baustoff-kramer.de
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 7.00 - 17.30 Uhr & Sa. 7.30 - 12.30 Uhr

Inhaber Marco Diefenbach
Schöneweibergasse 106 · 64347 Griesheim

Tel. 0 61 55 - 22 46 · Fax 0 61 55 - 82 28 27
www.malerdiefenbach.de

Diefenbach 
Malerbetrieb
Meisterbetrieb

Leistungen

Fassaden: Fassadengestaltung & -beschriftung,
 Wärmedämmung & Isolierungen

Innenausbau: Trockenbau, Stuck- & Putzarbeiten,
 Schall- & Brandschutz

Wand: Wandfarben, Anstriche, Tapeten,
 Wandbeschichtungen, Spachteltechnik

Auf dem

 Zwiebel
Markt

zu den Anglern!

Bei uns gibt es ...  
Backfisch mit Kartoffelsalat und Calamaris, 

Fischweck, Lachsweck (echter Lachs),  
Räucher-Matjes, Prosecco-Sprizz  
sowie Schmucker Bier vom Fass.

gegenüberGeorg- August-ZinnHaus

Samstag ab 20 Uhr  
Livemusik mit den Panheadz

Gas- und Wasserinstallateurmeister 
Steffen Ehrentraut

Am Bahnhof 12 · Griesheim
Telefon 0 6155/78910
Mobil 01 75 / 716 46 46
www.lindenblatt-installation.de

wünscht viel Spaß auf demGriesheimer Zwiebelmarkt!

Bessunger Straße 87
64347 Griesheim
Telefon 0 61 55 / 6 22 85
Telefax 0 61 55 / 6 20 31
jose@elektronik-fernandez.de
www.elektronik-fernandez.de

Wir beraten Sie gerne, Ihr Team 
von Elektronik Fernandez

Wir liefern und 
montieren

Satellitenanlagen
Alarmanlagen
Telefonanlagen
Rauchwarnmelder

Das Team der Spitzweg Apotheke wünscht 
eine schöne Zeit auf dem Zwiebelmarkt!

 

Wir führen auch 
Mittel gegen einen

Zwiebelmarkt-Kater.
Lassen Sie sich beraten!

Wilhelm-Leuschner-Str. 19 | 64347 Griesheim
Tel. 0 61 55 - 87 85 0 | www.spitzweg-apotheke-griesheim.de

Wir sehen uns auf dem 
Griesheimer Zwiebelmarkt 
bei Rotwein, Käse und  
Andechser Bier.

SPD Griesheim
www.spd-griesheim.de

BESSER HÖREN

Wilhelm-Leuschner-Straße 33 • 64347 Griesheim
Telefon: 0 61 55 / 8 68 46 99

griesheim@hoeren-hofmann.de

 • Professioneller
  Hörtest

 •  Erstellung eines
persönlichen 

  Hörprofi ls

 •  Ausführliche &
persönliche 

  Beratung

• Kostenloses 
  Probetragen

 • Natural Fitting

 •  Hörsysteme aller 
Preisklassen

 • Hörgeräte-Zubehör

 • Reparaturservice

 • Individueller 
  Gehörschutz

 • Individuelle 
  Ohrpassstücke

Am Samstag, dem 26. April 
1986, um 1.23 Uhr in der 
Nacht, explodierte der Re-
aktor vier des Kernkraftwerks 
Tschernobyl. Die drei anderen, 
direkt daneben liegenden Re-
aktoren des Atomkraftwerks 
wurden nach der Katastrophe 
zwar abgeschaltet, arbeiteten 
später aber weiter. Der letzte 
bis Dezember des Jahres 
2000. Das ist nur eine der 
Geschichten, die der Gries-
heimer Van Apian von der 
bisher größten Nuklear-
katastrophe auf der Erde be-
richten kann. Van Apian heißt 
mit bürgerlichem Namen 
anders. Da er sich aber auch 
für den Verein Partner-
schaft Deutschland-Ukraine/
Moldova (PDUM) und für die 
Ukraine engagiert und dafür 
schon angefeindet wurde, will 
er in dieser Geschichte mit 
seinem Künstlernamen ge-
nannt werden.
  Van Apian. Unter diesem 
Namen hat der Griesheimer 
seine Recherchen und Reisen 
nach Tschernobyl und in 
die Ukraine auch in zwei 
Dokumentationen auf seinem 
Youtube-Kanal veröffentlicht. 
Für die knapp 40-minütige 
Dokumentation über den Re-
aktorunfall hat er monatelang 
recherchiert, unter anderem 
im ukrainischen Staatsarchiv 
in Kiew.
  Die Hauptstadt der 
Ukraine liegt gerade einmal 
90 Kilometer Luftlinie von 
Tschernobyl entfernt. Fünf 
Tage nach dem Reaktorunfall 
wurde dort am 1. Mai der 
sowjetische Nationalfeier-
tag mit einer großen Parade 
gefeiert – obwohl man in 
Moskau genau wusste, dass 
die Strahlenwerte in Kiew 
der Gesundheit nicht zu-
träglich waren. „Wie hoch 
die Werte an diesem Tag in 

Kiew waren, wird man nie er-
fahren. Das haben die Sowjets 
geheim gehalten“, sagt Van 
Apian. Aber die Durch-
führung der Feier zum 1. Mai 
in Kiew wurde vom General-
sekretär des Zentralkomitees 
der Kommunistischen Partei 
der Sowjetunion (KPDSU) 
persönlich angeordnet. Das 
war zu diesem Zeitpunkt 
der in Deutschland hoch ge-
achtete Michail Gorbatschow. 
Van Apian sieht den früheren 
sowjetischen Staatschef 
kritisch. Sein Verhalten nach 

der Reaktorkatastrophe habe 
unzählige Menschenleben 
gekostet, die hätten gerettet 
werden können. Hätte man 
schneller und entschlossener 
gehandelt, ist Van Apian über-
zeugt.
  Der Griesheimer war im 
Herbst 2021, nur wenige 
Monate vor dem russischen 
Angriff auf die Ukraine, selbst 
in Tschernobyl und der Stadt 
Prypjat in der Sperrzone 
rund um den Sarkophag,  

In der Sperrzone
Griesheimer besuchte Tschernobyl und zeigt Dokus auf Youtube

Der Griesheimer Van Apian (richtiger Name ist der Redaktion bekannt) im Herbst 2021 in 
Tschernobyl vor dem Sarkophag über dem explodierten Reaktor vier des Kernkraftwerks. 
Über seine Recherchen zu der Reaktorkatastrophe und seine Reise nach Tschernobyl hat er auf 
seinem Youtube-Kanal zwei Dokumentationen veröffentlicht.� privat  -fotos

Van Apian am Stadtschild von Tschernobyl. Wie der Gries-
heimer berichtet, haben die Ukrainer Hammer und Sichel 
inzwischen durch den ukrainischen Dreizack ersetzt. Das 
Wappen der Stadt zeigt deutlich das Atomkraftwerk am Fluss 
Prypjat. Das Schiff symbolisiert die Nähe zu Kiew. Mit solchen 
modernen Fähren war die heutige Hauptstadt der Ukraine 
von Tschernobyl und der Vorzeigestadt Prypjat in zweieinhalb 
Stunden Flussfahrt über den Prypjat und den Dnipro zu er-
reichen.

Die Karte zeigt die Nähe von Tschernobyl l und Prypjat l zu Kiew. Luftlinie sind es gerade 
einmal 90 Kilometer. Zur Kühlung der Brennstäbe des Atomkraftwerks hatte man den Fluss 
Prypjat hier deutlich verbreitert. Die dunkle Linie zeigt die Grenze zu Belarus an. Die Sperrzone 
verläuft in einem Radius von 30 Kilometern um den havarierten Reaktor.� foto: google maps

� Fortsetzung auf Seite 17

l

l
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WIR FREUEN UNS WIEDER AUF

SCHÖNE STUNDEN AN 

UNSEREM WEINSTAND

IN DER „FRESSGASS“ 

Maurer- Pflaster- Umbauarbeiten • Sanierungsarbeiten
Bruch- und Naturstein-Mauerwerke • Bruchsteinplatten

Eine schöne Zeit auf dem  
Griesheimer Zwiebelmarkt 

wünscht

Ich 
bin für 
dich da

Zuhause genießen mit Thermomix®

Neugierig? Melde dich bei mir!

Zuhause genießen mit ThermomixZuhause genießen mit Thermomix

Birgit Hofmann-Wust, 
Telefon: 0171/8388399

hofmann-wust@t-online.deViel 

Spaß auf dem 

Zwiebel-
markt!

DIE TISCHLEREI 
BAUERFELD

WIR BRINGEN IDEEN IN FORM

DIE TISCHLEREI 
BAUERFELD

Im Dürren Kopf 38 · 64347 Griesheim · Tel. 88 02 80 · Fax 88 02 81

Marco Bauerfeld
Tischlermeister

� Innenausbau
� Möbelunikate
� Fenster und Türen
� Reparaturservice
� SonnenschutzVerputz – Wärmedämmung

Maler- u. Trockenbauarbeiten

Farb-, Lasur- u. Wischtechnik

Zöllerstraße 5 · 64347 Griesheim
Tel. 06155/76269 · Fax 0 6155/8 28 6015

Heike Fußangel · Schülerstraße 2 · 64347 Griesheim · 0 61 55/ 78811

VasenVasen

GlasGlasKeramikKeramik

GeschenkeGeschenke

DekoDeko

Räumungsverkauf wegen 
Geschäftsaufgabe!

Schönes stark reduziert ab 2. Oktober 
10 – 12 Uhr und 15 – 17 Uhr

Wir beraten Sie gerne und auch dürfen  
Sie Ihr geliebtes Haustier nach  
Absprache mitbringen!

Kursana Haus St. Barbara, Schöneweibergasse 90, 64347 Griesheim
Tel.: 0 61 55 . 8 28 50 - 0, kursana-griesheim@dussmann.de, www.kursana.de 

Direktorin Frau Brigitte Weichel freut sich!

 Fliesen-, Platten-,  Balkon- und
 u. Mosaikverlegung  Terrassensanierung

 Estrichverlegung  Verfugungen
 Natursteinverlegung  Reparaturen
 Senioren - Bäder  Maler- und

 barrierefrei Trockenbauarbeiten

Exklusive Ausstellung mit Verkauf, 
persönlicher Beratung und Ausführung 
der Arbeiten durch eigene Fachkräfte.

Pfützenstr. 73  64347 Griesheim
Tel. 06155/3991  fl iesen-karch@gmx.de

www.fl iesen-karch.de

Ihr Bad 
aus einer 

Hand!

der über den havarierten 
Reaktor gestülpt worden 
ist. Prypjat wurde 1970 als 
sowjetische Muster- und Vor-
zeigestadt gegründet. Hier 
sollten die Arbeiter des be-
nachbarten Atomkraftwerks 
Tschernobyl wohnen. Es war 
eine überaus junge Stadt, der 
Altersdurchschnitt der Be-
völkerung lag bei knapp über 
26 Jahren. „Für sowjetische 
Verhältnisse lebte man in 
Prypjat im reinsten Luxus“, 
sagt Van Apian.
  Zum Zeitpunkt der 
Katastrophe lebten knapp 
50 000 Einwohner in der Stadt, 
davon etwa 15 5000 Kinder. 
Doch weil in der Sowjet-
union nicht sein durfte, was 
nicht sein konnte, nämlich 
ein Atomunfall, wurden diese 
Menschen erst zwei Tage 
nach dem Reaktorunfall in 
einer zweistündigen und 
geheim gehaltenen Blitz-
aktion evakuiert. Bis dahin 
waren sie immensen Strahlen-
werten ausgesetzt, was für die 
meisten tödlich endete.
  Van Apian hat das Riesen-
rad und den Autoscooter 
– zwei aus vielen Fernseh-
Dokumentationen bekannte 
Motive aus Prypjat – aus 
nächster Nähe gesehen. Beide 
Attraktionen waren für die 
Feier des 1. Mai aufgebaut, der 
auch in Prypjat gebührend ge-
feiert werden sollte. Und Beide 
verfallen seit dem Zerfall der 
Sowjetunion im Dezember 
1991 wie die gesamte Stadt.
  Bis zu diesem Auseinander-
brechen der UDSSR, berichtet 
Van Apian, haben die Sowjets 
die Stadt komplett erhalten, 
mit Schwimmbad, Schulen 
und allen Einrichtungen. Ge-
bäude und Straßen wurden 
mehrfach gewaschen und 
sollten so dekontaminiert 
werden. „Sie sind immer 
davon ausgegangen, dass die 
Stadt wieder bewohnbar wird 
und die Bewohner wieder 
einziehen können“, weiß der 
Griesheimer. Doch ohne töd-
liche Strahlung kann man im 
Prypjat erst in etwa 100.000 
Jahren wieder dauerhaft 
leben.
  Van Apian hat die Stadt 

Fortsetzung von Seite 16

Ein Bild, das man aus zahlreichen Dokumentationen über das Reaktorunglück kennt. Das 
Riesenrad und andere Fahrgeschäfte waren in der Stadt Prypjat schon für die Feierlichkeiten 
zum 1. Mai aufgebaut. In Prypjat hatten die Sowjets eine moderne Vorzeigestadt errichtet, in 
der die Arbeiter des Atomkraftwerks mit allen Annehmlichkeiten lebten.

dennoch besucht. Für 
mehrere Stunden geht das, 
die Strahlung ist dabei nur 
unwesentlich höher als bei 
einem Sonnenbad auf der 
Zugspitze und liegt deut-
lich unter der, der man bei-
spielsweise bei einem Flug 
von Frankfurt nach New York 
ausgesetzt ist. Van Apian hat 
sich auch mit dem Thema 
Strahlung intensiv aus-
einandergesetzt, die Details 
schildert er anschaulich in 
seiner Video-Dokumentation.
  Die Zeitreise, auf die 
man sich bei Van Apians 
Dokumentationen über den 
Reaktorunfall begibt, sind 
lohnenswert. Für die, die 
damals schon gelebt haben, 
kehren  im Rückblick manche 
Erinnerungen zurück. So 
etwa der anfängliche Versuch 
der Sowjets, die Katastrophe 
geheim zu halten. Erst, als 
zwei Tage nach der Explosion 
des Reaktors, am Montag, dem 
28. April, im schwedischen 
Atomkraftwerk Forsmark, 
über 1200 Kilometer ent-
fernt von Tschernobyl, um 
9 Uhr morgens automatisch 
Strahlenalarm ausgelöst 
wurde, man dort aber keinen 
Austritt von Strahlung fest-
stellen konnte, kam man in der 
westlichen Welt zu der Über-
zeugung, in der Sowjetunion 
muss es einen großen Atom-
unfall gegeben haben. Am 
Abend des gleichen Tages be-
richtete die sowjetische Nach-
richtenagentur Tass dann erst-
mals von einem „Unfall“ im 
Atomkraftwerk Tschernobyl.
  Einen Tag später nannten 
offizielle Stellen diesen „Un-
fall“ dann erstmals eine 
„Katastrophe“. Die Sowjet-
union ersuchte im Westen um 
Hilfe, die unter anderem mit 
Robotern zur Räumung und 
großen Schwerlastkränen aus 
der Bundesrepublik kam.
  Für Van Apian ist die Atom-
katastrophe von Tschernobyl 
einer der ausschlaggebenden 
Faktoren, die letztlich zum 
Zerfall der Sowjetunion ge-
führt haben. Er steht mit dieser 
Meinung bei weitem nicht 
allein. Mit der Bewältigung 
dieser Katastrophe und 
ihrer langfristigen Folgen sei 
der Sowjetstaat überfordert 

gewesen, sagt der Gries-
heimer, der hier auch eine 
große Herausforderung für 
die Ukraine sieht. Das junge 
Land, das derzeit um seine 
Unabhängigkeit, Souveräni-
tät und sein Staatsgebiet 
kämpfen muss, erhält auch 
für Tschernobyl viel Hilfe von 
der internationalen Staaten-
gemeinschaft. „Alleine 
könnte das die Ukraine nicht 
schaffen“, sagt Van Apian.
  Der Sarkophag über dem 
Reaktor etwa brauche Strom 
zur Belüftung und Wasser 
zum Kühlen alter Brennstäbe. 
Auch wenn inzwischen alle 
vier Reaktoren in Tschernobyl 
abgeschaltet seien, brauche 
es täglich eine Betriebs-
mannschaft, die sich um die 
Systeme in dem Atomkraft-
werk kümmert.
  Der ukrainische Staat be-
wacht die 30-Kilometer-Sperr-
zone um Tschernobyl, die fast 
exakt die Größe des Saarlands 
hat, streng. Zum Einlass be-
nötigte Van Apian sogar ein 
Visum, das für die Einreise in 
die Ukraine selbst nicht nötig 
war. Man werde in der Sperr-
zone und beim Verlassen 
mehrfach kontrolliert und 
auf Strahlung untersucht, be-
richtet der Griesheimer. „Nur 
wenn alles in Ordnung ist, darf 
man wieder raus.“
  Van Apian will auf jeden 
Fall noch mal hinein in die 
Sperrzone. Er hatte einen 
48-stündigen Aufenthalt mit 
Übernachtung in der Sperr-
zone schon gebucht. Doch 
dann griff Russland die 
Ukraine an und seither ist die 
Sperrzone aus Sicherheits-
gründen für alle touristischen 
Aktivitäten geschlossen. 
Geöffnet für Besucher werde 
sie frühestens wieder nach 
dem Krieg. „Vielleicht auch 
gar nicht mehr“, sagt der 
Griesheimer. Wobei die Zone 
vor dem Krieg ein beliebtes 
Touristenziel war:  2019 waren 
mehr als 120 000 Touristen in 
der Sperrzone. Wie auch Van 
Apian mussten sie alle dem 
Reiseveranstalter und dem 
ukrainischen Staat gegenüber 
schriftlich auf alle möglichen 
Ersatzansprüche in Folge 
ihres Besuchs der verstrahlten 
Sperrzone verzichten. � pg

Das Hotel Polissya am zentralen Platz von Prypjat. In sowjetischen Aufnahmen sieht man in 
der oberen Etage des Hotels Offiziere mit Ferngläsern, die die Lösch- und Räumarbeiten am 
brennenden Reaktor beobachteten.
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Geprüfter Schweißfachbetrieb nach DIN EN 1090 – ISO 9001 zertifiziert 

Ihr zuverlässiger Partner
für individuelle und  
preiswerte Lösungen

• Türen und Tore
• Metallbauarbeiten
•  Dach- und Wand- 

sanierung mit Iso-Platten,
• Überdachungen
• Carport
• Vordächer
• Ziergitter
• Treppen
• Balkone
• Geländer 

KANO  
Stahl- und Metallbau GmbH
Ziegeleistraße 13
64560 Riedstadt-Erfelden
Tel. 06158 – 91836-0
Fax 91836-20
mail@kano-stahlbau.de
www.kano-stahlbau.de

die richtige Entscheidung!

Tolle Events,  
Ausstellungen  
und weitere neue,  
regelmäßige Kurse  

im Herbst und Winter. 

Infos unter www.
griesheimerkulturverein.de

Äpfel, Birnen, Marmelade,
eine kleine Obstparade.

An unserem Stand am gleichen Eck,
kriegt ihr diesen süßen Snack.

Dazu noch Zwiebeln 
und nen Schnaps, FluFlu 
und Quikki in kleinen Cups.

An allen vier Tagen sind wir da, 
das wird ganz sicher wunderbar. 

Wir Wir Wir freuen freuen freuen uns auf Euren 
uns auf Euren 
uns auf Euren Besuch an 

Besuch an 
Besuch an unserem 
unserem 
unserem 
unserem 
unserem 
unserem Stand.Stand.Stand.

Obst- und Gartenbauverein 
1888 Griesheim e.V.

 Fassadenklinkerarbeiten

 Fassadengestaltung

 Innen- und Außenputz

 Malerarbeiten

 Badsanierung

 Fliesenverlegung
Ottostr. 5 · 64347 Griesheim
Tel. 0 61 55 - 7 97 32 69
info@ava-bau.com

WIR MACHEN ES MÖGLICH
KAUFEN IST NICHT MEHR TEURER ALS MIETEN

AB DEZEMBER 2024 IN GRIESHEIM

UNABHÄNGIG VON GAS UND ÖL

KFW FÖRDERUNG

Anfragen ab sofort bei

ALEXANDER ENGEL
Hausweg@gon-immobilien.de

„Dem Wahren, Guten und Schönen“
Der Bürgerverein wurde vor 135 Jahren gegründet – Ursprung von Gewerbeverein und Volksbank  

Im Jahre 1888 – vor 135 Jahren 
also – wurde der Griesheimer 
Bürgerverein gegründet, 
aus dem eine Reihe anderer 
Vereine und Institutionen – 
darunter der Gewerbeverein, 
der Obst- und Gartenbau-
verein und die Griesheimer 
Volksbank – entstanden. Auf 
seiner Vereinsfahne, die im 
Original bis heute erhalten 
geblieben ist, steht der in-
spirierende Leitspruch aus 
der Antike „Dem Wahren, 
Guten und Schönen“, der 
die humanistischen Werte, 
kulturellen Ideale und 
gründerzeitlichen Über-
zeugungen verkörpert. 
Damit griffen die Gründer 
des Bürgervereins auch das 
Leitmotiv auf, das seit 1880 
über dem Eingangsportal 
der Alten Oper in Frankfurt 
prangt: „Dem Wahren, Guten 
und Schönen“.

Ursprung bei Sokrates

Die Trias des Wahren, Guten 
und Schönen hat ihren 
Ursprung bei den alten 
Griechen – genauer bei 
Sokrates. Und dessen Schüler 
Platon hat in seinen Werken 
dieses sprachliche Leit-
bild hinterlassen,  das über 
lange Zeit den kulturellen 
und künstlerischen Ge-
danken unserer westlichen 
Kultur entscheidend ge-
prägt hat. Sind nämlich alle 
drei Aspekte in einem Leben 
vereint, so ist es ein gutes 
Leben! Dabei drückt sich 
Schönheit durch das rechte 
Maß aus, und die Wahrheit 
wiederum spiegelt sich in 
der allgemeinen Gültigkeit 
wider. Das Wahre, Gute und 
Schöne ist also schon bei 
Sokrates eng miteinander 
verwoben und erfuhr seinen 
Höhepunkt im 18. und 19. 
Jahrhundert.   

Gründung des  
Bürgervereins

1888 – Nach dem Tode von 
Wilhelm I. und Friedrich 
III.  – wird Wilhelm II. König 
von Preußen und Deutscher 
Kaiser. Im selben Jahr 
beginnt Vincent van Gogh 
im französischen Arles, seine 
Hauptwerke zu malen, in 
Brasilien wird die Sklaverei 
aufgehoben. Im selben Jahr 
entdeckt Wilhelm Hallwachs 
den lichtelektrischen Effekt, 
die Grundlage der Fotozelle; 
und Heinrich Hertz erzeugt 
und untersucht elektro-
magnetische Wellen im 
UKW-Bereich. Es ist das Jahr, 
in dem sich der Griesheimer 
Bürgerverein gründete und 
sich später im Gewerbever-
ein fortsetzte. 

Ära der Revolutionen

Das 19. Jahrhundert war ein 

bewegter Zeit-
abschnitt, und seine 
Beleuchtung ist bedeut-
sam, um die vermutlichen 
Ursachen der Gründung 
eines solchen, zuvorderst 
karitativen Vereins, zu er-
fassen. Dieses Jahrhundert 
läutete Revolutionen ein, 
die das gesellschaftliche Zu-
sammenleben der Menschen 
nach neuen Grund-
sätzen ordnen wollten. Die 
Amerikanische Revolution 
hatte schon im ausgehenden 
18. Jahrhundert verkündet, 
dass alle Menschen als 
Gleiche zur Welt kommen 
und dass ihr Recht auf Leben, 
Freiheit und das Streben nach 
Glück unveräußerlich ist. 
Die Französische Revolution 
folgte ihr mit der Verheißung 
der Freiheit, Gleichheit 
und Brüderlichkeit. Aber 
die Ära der Revolutionen 
brachte auch eine Kette 
von Kriegen hervor, die ein 
Menschenalter lang nicht 
abriss. Die Zerstörungen 
und Verwüstungen der 
Kriegsepochen vernichteten 
die Chance auf das zu er-
strebende Glück und 
drosselten die Freiheit.

Motor neuer 
Entwicklungen

Die ersten Revolutionen und 
die Kriege, die aus ihnen 
folgten, erschöpften sich 
indes nicht darin, dass die 
überlieferten gesellschaft-
lichen Bande zerrissen. Sie 
waren nämlich zugleich der 
Motor neuer Entwicklungen 
auf der Ebene von Technik 
und Wirtschaft. Je nachdem, 
wie man den ursächlichen 
Zusammenhang begreifen 
will, erscheint die politische 
Revolution als Vorspiel oder 
als Begleiterscheinung der 
industriellen Revolution. Die 
Bestrebungen der Industrie 
aber, so segensreich ihre 
künftigen Wirkungen auch 
sein mochten, brachten zu-
nächst unsagbares Elend. 
Ob sie es waren, die die 

traditionelle gesellschaft-
liche Verfassung des Dorfes 
umwälzten, ob umgekehrt 
erst diese agrarische Um-
wälzung die Voraussetzung 
schuf für das Bezwingen des 
menschlichen Daseins unter 
die Gebote der industriellen 
Technik, oder ob beides so in-
einandergreift, dass Ursache 
und Wirkung nicht mehr zu 
trennen sind, lässt sich für 
Griesheim mit seinem ins-
gesamt ländlichen Charakter 
kaum feststellen. Wichtig 
ist, dass viele Menschen von 
der Scholle losgelöst wurden 
und ihr Glück in den neu-
gegründeten Betrieben 
suchten, zu denen auch der 
einst über 125 Jahre alte 
Fahrzeugbau Nothnagel oder 
die ebenso alte Griesheimer 
Baustoff-Firma Valentin Hof-
mann XIV. zählten.

Pioniere des Fortschritts

Das finstere Zeitalter des 
Untergangs wurde zum Zeit-
alter des Fortschritts, an den 
die Pioniere und damaligen 
Firmengründer glaubten: 
die Pioniere der Maschine, 
der Technik, der Industrie 
ebenso wie die Pioniere der 
sozialen Befreiung, die ihre 
revolutionären Banner ent-
rollten. Zu ihnen gehörte 
auch Valentin Bassenauer 
II., der 1886 zunächst seine 
Druckerei und ein halbes 
Jahr später 1887 den Ver-
lag des „Griesheimer An-
zeiger“ gründete, der bis 
heute das lokale Geschehen 
Griesheims publizistisch be-
gleitet. Auf der Fahne des 
alten Bürgervereins heißt 
es deshalb nicht umsonst: 
„Dem Wahren, Guten und 
Schönen“.

Hoffnung auf 
bessere Zeiten

Gemeint war damit sicherlich 
nicht nur ein in schwülstiger 
Ausdrucksform dargestellter 
Optimismus, sondern die 
tief empfundene Hoffnung 
auf bessere Zeiten. Dass in 
diesen Jahren mehr Lebens-
mut in Griesheim keimte, be-
weisen auch die Gründungen 
von Griesheimer Gesang-
vereinen und des Obst- und 
Gartenbauvereins. Die an der 
Schwelle des Jahrhunderts 
geborene Vision vom Zu-
sammenbruch verschmolz 
mit dem optimistischen 
Fortschrittsglauben der Auf-
klärungsphilosophen der vor-
revolutionären Zeit zu einem 
neuen Bewusstsein. Muss 
der Fortschritt nicht doch 
mächtiger sein als alles Alther-
gebrachte?

Mehr Teilhabe

Ein zwiespältiges Zeitalter! Es 
fängt mit Kriegen an und bringt 
lokal begrenzte, kriegerische 
Auseinandersetzungen wie 
den deutsch-französischen 
Krieg 1870/71, ohne jedoch 
tiefgreifende Entwicklungen 
ernsthaft zu hemmen. Im 
Rückblick wird deutlich, dass 
die Ära politischer Reformen 
Schritt für Schritt den 
Menschen die Teilnahme und 
Teilhabe an politischen Ent-
scheidungen ermöglichte und 
das politische Geschehen fort-
schreitend demokratisierte.

Gemeinschaftliche Hilfe für 
Menschen 

Das Engagement des 
damaligen Bürgervereins – 
insbesondere auf sozialem 
Gebiet, wie der Speisung not-
leidender Menschen und der 
Zeichenschule für Lehrlinge 
– zeigt, wie gemeinschaftliche 
Selbsthilfe einer Bevölkerung 
einen Pfad aus der Ärmlich-
keit zu finden imstande war. 
Teilhabe also der breiten Ein-
wohnerschaft am gesteigerten 
Ertrag der gesellschaftlichen 
Arbeit.

Mehr Lebensqualität

Man muss sich einmal das 
technische und wirtschaft-
liche Fazit dieses Jahrhunderts 
vor Augen führen, um zu 
sehen, wie gründlich seine 
materiellen Errungenschaften 
die Vorstellungen von einem 
unentrinnbaren Schicksal der 
Menschen Lügen strafte. Denn 
im Gegensatz zu mancher 
pessimistischen Kritik am de-
generierenden Einfluss der 
industriellen Zivilisation ist 
die Lebensqualität der Be-
völkerung gerade dort am 
sinnfälligsten gewesen, wo 
wirtschaftliche Kräfte zum 
Aufschwung verhalfen.� wb

„Dem Wahren, 
Guten und Schönen.“ 

Diesen Leitspruch gab sich der 
Griesheimer Bürgerverein, 
aus dem später der Gewerbe-
verein hervorging, bei seiner 
Gründung vor 135 Jahren im 
Jahre 1888.� wb-foto

Aus dem Bürgerverein – hier der Vorstand kurz vor der Jahrhundertwende vom 19. zum 20. Jahrhundert vor der Kegelbahn des 
Darmstädter Hof“ in der Wilhelm-Leuschner-Straße – leitete sich der heutige Gewerbeverein ab. Der Bürgerverein hatte jedoch 
ein wesentlich breiteres Betätigungsfeld, wurde auch in sozialen Bereichen sowie in Fragen der Volksbildung aktiv und war 
Mitinitiator für die Gründung der Volksbank, des Obst- und Gartenbauvereins, einer Sonntagszeichenschule mit Berufsschul-
charakter und vieles mehr. In der Mitte sitzend mit hellem Bart sieht man den damaligen Bürgermeister Johannes Massing und 
außen links den Verleger des „Griesheimer Anzeiger“, Valentin Bassenauer.� ga-archiv-foto
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Wir wünschen Ihnen viel Spaß 
und gute Unterhaltung auf dem 
Griesheimer Zwiebelmarkt.

AN- UND UMBAUTEN
KELLER TROCKENLEGUNG 
(BAUWERKSABDICHTUNG)

KANAL-, PFLASTER- & ERDARBEITEN
ZERTIFIZIERTE 

KANALDICHTHEITSPRÜFUNG
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Augenoptik Hirt Griesheim
Zweigniederlassung der 

Eye Care Augenoptik GmbH

Wilhelm-Leuschner-Str. 10
64347 Griesheim

Tel. 06155 605645

Mo - Di & Do - Fr 930 -1330

und 1430 -1830 Uhr
Mi 930 -1330 Uhr
Sa 900 -1300 Uhr

www.augenoptik-griesheim.de

Anz_Hirt_45x93_4c.indd   1 12.08.19   07:38

Rübgrund 11 · 64347 Griesheim
Telefon 0 61 55 / 23 62 · Fax 24 34

www.schoenig-domes.de

AM FEUERSCHUTZ
Seit über 35 Jahren Ihr Brandschutzexperte in Südhessen

Tel.: 0 61 51 / 31 72 18 • Fax: 0 61 51 / 3 07 20 07 • Mobil: 01 77 / 6 53 32 89

Die Firma Manfred Aster bietet Ihnen als kompetenter
Partner alles rund um den Feuerschutz:

 • Feuerlöscher-Verkauf
 •  Fachmännischer Prüf- und Fülldienst

für Feuerlöscher aller Fabrikate
 •  Verkauf und Prüfung von Wandhydranten, 

Rauchmeldern und Rauchwärmeabzugsanlagen.

Unseren Kundendienst für Industrie- und Privatkunden 
erreichen Sie unter:
AM FEUERSCHUTZ • Kattreinstraße 1a • 64295 Darmstadt

V a l e n t i n a  t e r z i s

Gutermuthstraße 8a
64347 Griesheim 

Mobil: 01 57 / 87 50 98 77
info@valentina-kosmetik.com
www.valentina-kosmetik.com

ich wünsche allen  

Besuchern und  

unterstützern Viel spass 

auf deM zwieBelMarkt!

Va l e n t i n a
k O s M e t i k

Der Gewerbeverein Gries-
heim war nach dem 
Zweiten Weltkrieg alles 
andere als ein mitglieder-
schwacher Verein, und 
selbst der Vereinsvorstand, 
mit dem agilen Schmiede-
meister und Wagenbauer 
Wilhelm Nothnagel an der 
Spitze, brachte alle Voraus-
setzungen für ein lebendiges 
und nach außen wirkungs-
voll dastehendes Vereins-
leben mit. Aber in den Zeiten 
des Wirtschaftswunders 
der fünfziger Jahre – viele 
Griesheimer Unternehmen 
und Geschäfte waren im 
schwungvollen Aufbau und 
Aufwind begriffen – schienen 
die meisten Firmen-
inhaber mehr mit sich und 
dem eigenen Betrieb be-
schäftigt, als mit einer über-
greifenden Organisation 
und Interessenvertretung 
wie dem Gewerbeverein. Es 
waren mühevolle Jahre für 
den Verein, der trotz weit-
gehender Passivität seiner 
Mitglieder im Jahre 1961 
dennoch knapp über 180 
Griesheimer Unternehmen 
als Beitragszahler registriert 
hatte.

Beleuchtung an 
Weihnachten

Ein großes Thema indessen 
für den Verein, das laut 
alter Protokolle mehrere 
Vorstandssitzungen be-
schäftigte, war 1963 die ge-
plante Installation einer 
dekorativen Weihnachts-
beleuchtung. Mehrere Ge-
spräche wurden damals 
auch mit dem amtierenden 
Bürgermeister Georg Bohl ge-
führt, doch zur Realisierung 
dieses Vorhabens kam es 
nicht.

800-Jahrfeier mit  
Bill Ramsey

1965, als Griesheim seine 
800-Jahrfeier beging und 
gleichzeitig die Stadtrechte 
erhielt, war für den Gewerbe-
verein der Anlass gegeben, 
nicht nur seinen Mit-
gliedern, sondern vor allem 
den Kunden und der Be-
völkerung am Ort ein außer-
gewöhnliches Ereignis zu 
bieten. Am 3. September des 
selben Jahres lud man die 
Griesheimer zu einem Gala-
Abend auf den Festplatz an 
der Sterngasse ein, wo der 
damals weithin bekannte, 
aus Amerika stammende 
Schlagerstar  und Jazz-Inter-
pret Bill Ramsey auftrat und 
für Begeisterung sorgte.

Autokino im 
Autobahndreieck

Mit dem Bürgermeister-
wechsel – 1967 hatte Hans 
Karl die Nachfolge von Georg 
Bohl angetreten – sah sich 
auch der Gewerbeverein mit 
revolutionierenden Ideen 
konfrontiert. Ein großes 
Einkaufszentrum mit Auto-
kino im Autobahn-Dreieck 
des gerade fertiggestellten 
Darmstädter Autobahn-
kreuzes hatte Bürgermeister 
Hans Karl gedanklich 
skizziert als eine bedeutende 
Chance für Griesheim und 
insbesondere seine Ge-
schäftswelt. Geschäfte, 
Läden und Boutiquen sollten 
von hiesigen Einzelhändlern 
eingerichtet und betrieben 
werden und Arbeitsplätze 
schaffen. Vor allem aber 
sollte damit auch ein Gegen-
gewicht zu den Planungs-
absichten der Stadt Darm-
stadt gebildet werden, die 
damals noch an der heutigen 
Tunnel-Lösung und an der 
Konzeption des Luisen-
Centers bastelte. Aber diese 
Vorstellungen ließen sich 
damals nicht in die Realität 
umsetzen. Vielleicht sähe 
es in Griesheim heute völlig 
anders aus! 

der Computertechnik ver-
änderten sich Produktions-
prozesse; die verkürzte 
Arbeitszeit auf der einen, 
die steigende Arbeitslosig-
keit auf der anderen Seite 
stellten die Betriebe vor neue 
Herausforderungen und 
gleichzeitig gesellschaftliche 
Verpflichtungen; auch ein 
betriebswirtschaftliches Um-
denken musste Platz greifen.

Chance für Stadt 
und ihre Bürger

Fast gleichzeitig zu dieser 
Entwicklung fand eine 
Öffnung der Stadt Griesheim 
statt, die engagierten und 
risikofreudigen Geschäfts-
leuten die Chance bot, an 
der neuen Geschäftsstraße 

in der Geschichte des 
Gewerbevereins war auf-
geschlagen.

Konzertierte Aktionen

Der Themen, der Probleme, 

aber auch der gesellschaft-
lichen Anlässe gab es viele. 

Ein Sofortprogramm 
wurde entwickelt, um 

gemeinsam mit den 
Mitgliedsfirmen und 
in Zusammenarbeit 
mit der Stadt, Schul-
abgängern oder 
arbeitslosen Jugend-
lichen umgehend 
eine Ausbildungs-

stelle oder einen 
Arbeitsplatz anbieten 

zu können. Das Ergeb-
nis war beeindruckend. 

In diesem Zusammenhang 
hat der Gewerbeverein auch 
zu allen im Griesheimer 
Stadtparlament vertretenen 
politischen Parteien das 
konstruktive Gespräch ge-
sucht, ohne selbst Partei sein 
zu wollen. So konnten Ver-
bindungen in verschiedene 
Richtungen geknüpft werden, 
die Dialog- und damit 
Konsensfähigkeit erhalten 
und fördern sollten – somit 
besaßen diese konzertierten 
Aktionen auch gemein-
schaftsbildenden Charakter.

Gewerbeausstellung 

Bereits ein gutes Jahr später, 
im Herbst 1985, veranstaltete 
der Gewerbeverein mit 
seinen Mitgliedern die 1. 
Griesheimer Gewerbeaus-
stellung nach dem Krieg und 
stieß damit auf außerordent-
lich große Resonanz bei Aus-
stellern und Messebesuchern 
zugleich.
  Weit über 7000 Gäste waren 
zu dieser Leistungsschau der 
heimischen Wirtschaft ge-
kommen und zeigten sich 
beeindruckt von der Viel-
falt des Angebots und des 
technisch hohen Standards 
der Betriebe. Großer Beliebt-
heit erfreuten sich seit des 
Neubeginns die alljährlichen 
Neujahrsempfänge, die der 
Gewerbeverein zunächst im 
Georg-August-Zinn-Haus, 
dann im Bürgerhaus St. 
Stephan gab, später im Saal 
des ,,Grünen Laub“, schließ-
lich im Pavillon des Hauses 
Waldeck und die einst 
musikalisch begleitet wurden 
von dem Griesheimer Profi-
Schlagzeuger Bobby Beck 
und seiner Jazz-Combo. 
Diese Neujahrsempfänge 
führten – bis weit hinein 
in die 2000er Jahre in Ver-
bindung mit hochkarätigen 
Festvorträgen namhafter 
Referenten –  auf gesellschaft-
licher Ebene Persönlich-
keiten aus Politik, Vereinen 
und Verbänden, Verwaltung 
und Wirtschaft zusammen, 
um Gespräche zu führen, 
Kontakte zu knüpfen und 
zu vertiefen, sich zu unter-
halten.

Gewinn für die ganze Stadt

Nach Martin Ebli übernahm 
Wolfgang Bassenauer 1994 
den Vorsitz des Gewerbever-
eins, im Jahr 2007 trat Roland 
Busch die Nachfolge an und 
2018 übernahm Ladislaus 
Boldizar den 1. Vorsitz. Mit 
seinen Aktivitäten hatte der 
Gewerbeverein ein neues 
Solidaritätsgefühl seiner 
nahezu 150 Mitglieds-
firmen erzielen können, 
die – durch diesen Verbund 
gestärkt – hoffnungsvoll in 
die Zukunft hineinarbeiten 
können. Durch die spürbare 
strukturelle Neuorientierung 
– auch in Verbindung mit der 
früheren Werbegemeinschaft 
„Einkaufsziel“ – profitierte 
bei den verkaufsoffenen 
Sonntagen, dem früheren 
Firmenlauf und der aktuellen 
Initiative „Made in Gries-
heim“ nicht allein das einzel-
ne Unternehmen in den Be-
reichen Handel, Handwerk 
und Dienstleistung, sondern 
es gewann eine ganze Stadt 
mit ihrer Bevölkerung an 
Profil, Kraft und Selbstwert-
gefühl.� wb

Mit Solidarität, Profil und Impulsen 
Wilhelm Nothnagel war Mann der Ersten Stunde – Neustart im Jahr 1984 mit Martin Ebli

Der Unternehmer Martin 
Ebli trug mit GA-Heraus-
geber Wolfgang Bassenauer 
1984 maßgeblich zur Wieder-
belebung des Griesheimer 
Gewerbevereins bei.� wb-foto

1985, ein 
Jahr nach 

seiner Wieder-
belebung aus dem Dorn-
röschenschlaf, richtete der 
Gewerbeverein seine erste 
Gewerbeausstellung aus. Die 
stieß bei der Bevölkerung 
auf riesiges Interesse. Bis 
zum Jahr 2012 wurde die 
Schau im dreijährigen 
Rhythmus durchgeführt. 
Dazu gehörte auch immer 
eine Automobilausstellung, 
wie hier im Jahr 2003 auf 
der Georg-Schüler-Anlage. 
� ga-archiv-foto

Ehrenvorsitz für „Wino“

Vorsitzender Wilhelm 
Noth-nagel, der als In-
haber der Firma Fahr-
zeugbau Nothnagel 
viele Jahre dem 
Gewerbeverein vor-
gestanden hatte, 
schied am 6. Juni 
1969 im Rahmen 
einer Jahreshaupt-
versammlung aus 
dem Amt. „Wino“ – wie 
man ihn nannte – wurde 
wegen seiner Verdienste 
um den Verein von der 
Versammlung einstimmig 
zum Ehrenvorsitzenden ge-
wählt. Seine Nachfolge trat 
Heinrich Köhler an.

Dornröschenschlaf

Das Interesse der Mitglieder 
an der Notwendigkeit einer 
Standes- und Interessenver-
tretung aber sank von Jahr zu 
Jahr. Zu den Versammlungen 
kam kaum mehr als eine 
Handvoll Unentwegter, 
die sich erfolglos mühten, 
dem Verein neue Impulse 
zu verleihen. 1976 dachte 
der Vorstand ernsthaft an 
eine Auflösung des Vereins, 
oder zumindest an die Um-
wandlung in eine Stiftung. 
Beides scheiterte. Zum einen 
aus juristischen Gründen, 
zum anderen, weil bei den 
Versammlungen aufgrund 
der wenigen Anwesenden 
nicht einmal Beschlussfähig-
keit herbeigeführt werden 
konnte. Der Gewerbeverein 
versank in einen Dornrös-
chenschlaf, entschwand zu 
einem „ruhenden Verein“.

Neue Generation von 
Unternehmern

Eine junge Unternehmer-
generation war an der 
Schwelle der siebziger und 
achtziger Jahre heran-
gewachsen; neue Be-
griffe waren in den Hirnen 
der Marktforscher ge-
boren worden. Solche wie 
„Kundennähe“, „Marketing“, 
„Corporate Identity“; die 
Konkurrenzsituation wuchs, 
die Ansprüche der Ver-
braucher stiegen weiter an 
und damit das Angebot an 
Waren und Dienst-
l e i s t u n g e n ; 
durch den 
Einzug 

im Herzen der Stadt neu 
und repräsentativ zu bauen, 
um dem Stadtbild dadurch 
ein zukunftsorientiertes Ge-
präge zu verleihen. Wissend 
um die Vorteile des unter-
nehmerischen Miteinanders, 
des Verwirklichens einer 
Chance für die Stadt und 
ihrer Bürger, merkantile 
Lebendigkeit zu initialisieren, 
entsprang im Winter 1984 
die Idee, den Gewerbeverein 
wieder zu aktivieren. 

Ein neues Kapitel

Anfänglich nur eine kleine 
Schar, die mit den Initiatoren 
Martin Ebli und Wolfgang 
Bassenauer erste Über-
legungen austauschte, zog 
die Begeisterung einen un-
erwartet großen Sog von 
alten und neuen Mitgliedern 
nach sich. Über 50 Firmen-
inhaber waren schon bei der 
ersten offiziellen Zusammen-
kunft am 4. April 1984 zu-
sammengekommen, und 
ohne Zögern setzte man den 
Termin für eine außerordent-
liche Generalversammlung 
auf den 16. Mai fest. Der noch 
amtierende einstige Vor-
stand unter Federführung 
von Heinrich Köhler trat ge-
schlossen zurück, und am 
23. Mai 1984 wählte die Ver-
sammlung Martin Ebli ein-

stimmig zu ihrem 1. 
Vorsitzenden. 

Ein neues 
Kapitel 
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Heizung / Sanitär / Kundendienst 
Inh. Christoph Dingeldein

DingelDein

• Beratung
 • Planung
  • Ausführung
   • Kundendienst

Ihr Partner für  
Luft, Wasser 
und Wärme

Brunnenweg 7
64331 Weiterstadt
06150 / 9709030

Der Partner für
Ihre IT

www.pc-mentor.de
info@pc-mentor.de

•  Fassadenrenovierung
•  WärmedämmVerbundSystem
•  Bodenbelagsarbeiten
•  Fachwerkrenovierung
•  Sondertechniken

•  Verputzarbeiten
•  Tapezierarbeiten
•  Anstricharbeiten
•  Trockenausbau
•  Maltechniken

www.malerbetriebschmittgmbh.de

Z A H N Ä R Z T E
Dr. Kurt Fleck 
Dr. S.H. Höhn-Fleck

Wilhelm-Leuschner-Str. 16
64347 Griesheim

Tel. 0 61 55 / 57 16
Fax 0 61 55 / 7 90 18

praxis@griesheim-zahnarzt.de
www.griesheim-zahnarzt.de

Wir suchen Verstärkung 
für unser Praxisteam!

Einfach 

gesunde Zähne!
gesunde Zähne!
gesunde Zähne!

Jetzt Wärme tanken: 
Mit HeizölPlus von Aral.
Aral HeizölPlus und Aral Heizöl, unsere Quali  täts   -
produkte für wirtschaftliches Heizen liefert Ihnen
zuverlässig Ihr Aral Marken vertriebs partner.

www.aral-vertrieb.de

Stahlstr. 46
65428 Rüsselsheim
Tel. 06142 81130, Fax 06142 62164
heizoel-wade@t-online.de
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Atelier für textiles Gestalten
Britta Friedmann

Darmstädter Str. 22
64572 Büttelborn
Tel. 0 61 52 / 8 59 35 62
www.farbtexte.de

Mein Atelier bietet:
fortlaufend Kurse in den Bereichen  
Nähen, Sticken und Stricken  
(Einstieg jederzeit möglich, alle Werkzeuge  
vorhanden, sehr kleine Gruppen)

 Themenworkshops am Wochenende 

  Textiles Kunsthandwerk  
aus eigener Werkstatt

 Anfertigungen nach Ihren Wünschen 

Bei Wind und Wetter 
im Einsatz
Die Johanniter – wir stehen Ihnen zur Seite. 

Weitere Informationen unter: 
www.juh-da-di.de

-

Menschen. Unser engagiertes Team vom Ehren-
amt wird Sie auf dem Zwiebelmarkt begleiten 
und betreuen. 

Garten- und Landschaftsbau

Friedrich-Ebert-Straße 58 | 64347 Griesheim
Tel. 0 61 55 - 79 72 30 | Fax 0 61 55 - 79 72 31 | Mobil 01 76 - 60 80 90 74 

info@tm-galabau.de | www.tm-galabau.de

Wir wünschen 

viel Spaß 
auf dem 

Zwiebelmarkt!

DIGITALER GROSSFORMATDRUCK
FAHRZEUGBESCHRIFTUNG
SCHILDER UND WERBEBANNER
UND VIELES MEHR

Wolfsweg 16 · 64347 Griesheim · Telefon 06155 2138

www.fieg-werbetechnik.de

Restaurant Croatia

Zur Mühle
Deutsche und Kroatische Spezialitäten

Zur Mühle

An der B26, zwischen Griesheim und Wolfskehlen. 
Tel. 0 61 55 / 23 60 · www.croatia-zur-muehle.de

Seit 30 Jahren
Familienbetrieb

Öffnungszeiten:
Von 11.30 bis 14.00 Uhr & 17.00 bis 22.00 Uhr, 

warme Küche bis 21.00 Uhr, Dienstag und Mittwoch Ruhetag.

Öffnungszeiten:

Wir wünschen schöne Stunden 

auf dem Zwiebelmarkt!

ExlusivE stEllplätzE
Otto-Hahn-Str. 10 · 64579 Gernsheim

WhatsApp: 0171 5207900
trademans.cove@gmail.com

tradesmanscove.com

Du bist auf der Suche nach dem richtigen 
Ort (Oldtimer-Stellplatz) für Dein besonderes 
Fahrzeug. Herzlichen Glückwunsch – Du 
hast Ihn gefunden. Hier in Gernsheim ist der 
optimale Ort um Deinem Old- Youngtimer, 
USCar, Custom ClassicCar, Motorrad und 
dem dazugehörigen Livestyle den richtigen 
Rahmen zu geben.

Änderungsschneiderei Demir

Wilhelm-Leuschner-Str. 47-53
64347 Griesheim
Tel. 0 61 55 / 8 77 20 80

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr  9.00 - 18.00 Uhr
Sa  9.00 - 13.00 Uhr

Ich wünsche meinen Kunden

eine schöne Zeit auf dem

Zwiebelmarkt!

Bessunger Straße 73   ·   64347 Griesheim

Beratende Ingenieure (Ing.-kammer Hessen)

06155 84230  ·  mail@gm-vermessung.de
www.gm-vermessung.de

Prüfsachverständige für Vermessung (HPPVO)
Öffentlich bestellte Vermessungsingenieure

+GREB MÜLLER VERMESSUNGVERMESSUNG

Jasmin Greb M.Sc. MRICS
Dipl.-Ing. Hans Georg Müller

KFZ-Meisterbetrieb

Auto Büttner & Rade GmbH
64560 Riedstadt-Goddelau 
Im Entenbad 3

Tel. 0 61 58 / 13 47
info@autobuettnerrade.de

Öffnungszeiten:
Mo-Do 8-18 Uhr
Fr 8-16 Uhr
Sa 10-12 Uhr

•	 	Reparaturen	&	Inspektionen	aller	
Marken	n. Herstellervorgaben

•	 	Reifenservice
•	 	Achsvermessung
•	 	HU/AU
•	 	Automatikgetriebe-Ölspülung
•	 	u.v.m.

Wir wünschen allen einen schönen Zwiebelmarkt  
und eine angenehme Zeit!

Mit selbstgekochten Suppen, auch mit vegetarischer Alternative, 
sorgen wir beim diesjährigen Stadtspaziergang nicht nur für Ihre 
Sicherheit, sondern wie jedes Jahr auch für ihr leibliches Wohl.

Ehrenamtlich für Sie im Einsatz

Die GON Immobilien GmbH 
wurde 2018 gegründet und 
hat ihren Firmensitz seit 
2020 in Griesheim – direkt 
neben dem Indoor-Spielplatz 
Maxiland im Rübgrund 19. 
Dort bereitet das Team um 
Alexander Engel und Taha 
Roshan das erste Projekt des 
Unternehmens am Firmen-
sitz in Griesheim selbst vor. 
Im Hausweg 68 sollen ein 
Fünf-Familienhaus und ein 
Doppelhaus entstehen, und 
zwar nach den modernsten 
energetischen Standards. Und 
das, erklärt Engel im Gespräch 
mit dieser Zeitung, habe den 
Vorteil, dass der Kauf einer 
dieser Wohnungen oder einer 
Doppelhaushälfte wieder be-
zahlbar werde. Denn für einen 
Teil der Kaufsumme gibt die 
Kreditanstalt für Wiederauf-
bau (KfW) Geld zu einem 
deutlich verringerten Zinssatz 
– aktuell für 0,88 Prozent plus 
Tilgung.
  „Wir wollen bezahlbaren 
Wohnraum für die verlorene 
Mittelschicht schaffen“, sagt 
Engel. Denn diese Mittel-
schicht sei der Baubranche 
infolge steigender Baukosten 
und Zinsen weggebrochen. 
Über die günstigen Zinssätze 
der KfW werde das Wohnen 
in Eigentum jetzt aber wieder 
bezahlbar. „Die monatlichen 
Finanzierungskosten“, er-
klärt Engel, „befinden sich 
wieder auf dem Niveau der 
Netto-Miete“. In einer Bei-
spielrechnung für den Kauf 
einer Dreizimmerwohnung 
für 399 000 Euro kommt 
Engel auf eine monatliche Be-
lastung von nicht ganz 1000 
Euro. Dabei eingerechnet ein 
Eigenkapital von knapp 65 000 
Euro und ein zinsgünstiges 
Darlehen der KfW in Höhe 
von 150 000 Euro. Für das rest-
liche Darlehen rechnet Engel 
mit einem Zinssatz von vier 
Prozent plus Tilgung.
  Voraussetzung für diese 
Möglichkeiten ist der Bau 
der Wohneinheiten nach 
dem energetischen Standard 
Effizienzhaus 40 und mit dem 

Qualitätssiegel Nachhaltiges 
Gebäude. Dieses abgekürzt 
QNG-Siegel ist ein staat-
liches Gütesiegel des Bundes-
ministeriums für Wohnen, 
Stadtentwicklung und Bau-
wesen für Gebäude, das durch 
akkreditierte Zertifizierungs-
stellen vergeben wird. Und 
davon, sagt Engel, gebe es in 
Hessen aktuell gerade einmal 
drei. Voraussetzung für die 
Vergabe des QNG-Siegels ist 
eine Zertifizierung mit einem 
Bewertungssystem für Nach-
haltiges Bauen und die Ein-
haltung von besonderen An-
forderungen im öffentlichen 
Interesse, die aktuelle Ziele 
in den Bereichen Klima-
schutz, Ressourcenschonung, 
Gesundheitsschutz und Teil-
habe aufgreifen.
  Exakt nach diesen vor-
gegebenen Kriterien will 
GON Immobilien im Haus-
weg bauen. Dadurch sollen 
die Käufer in den Genuss der 
günstigen Zinssätze der KfW 
kommen. 
  Die Pläne sehen im 
vorderen Bereich des etwa 
860 Quadratmeter großen 
Grundstücks den Bau eines 
Fünf-Familien-Hauses und 
eines Doppelhauses im 

hinteren Bereich des Areals 
vor. Im Vorderhaus sollen 
im Erdgeschoss auf circa 131 
Quadratmetern eine Fünf-
zimmerwohnung und auf 
etwa 82 Quadratmetern eine 
barrierefreie Zweizimmer-
wohnung entstehen. Im 
Obergeschoss sind eine Drei-
zimmerwohnung mit circa 
73 Quadratmetern und eine 
Zweizimmerwohnung mit 
etwa 77 Quadratmetern vor-
gesehen. Im Dachgeschoss ist 
auf rund 125 Quadratmetern 
eine Vier-Zimmer-Wohnung 
geplant.
  Die beiden Doppelhäuser 
im hinteren Bereich sollen 
über drei Zimmer, Küche 
und Bad verfügen, mit einer 
Wohnfläche von circa 84 
beziehungsweise rund 87 
Quadratmetern. Wer Interesse 
an einer der Wohnungen 
oder einer Doppelhaushäfte 
hat, kann sich per E-Mail an 
hausweg@gon-immobilien.
de an Alexander Engel oder 
Taha Roshan wenden.� pg

Bezahlbare Wohnungen
Griesheimer Firma GON-Immobilien will Eigentum bezahlbar machen 

Bauprojekt 
mit QNG-Siegel: 

Alexander Engel 
(links) und Taha Roshan vor 
der Präsentation des Bauvor-
habens in der Draustraße 68.
� pg-foto

Entspannung auf der Terrasse. So ist das Doppelhaus im hinteren Bereich des Grundstücks im 
Hausweg 68 geplant.� gon-foto
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dr. heck & kollegen.
dermatologie griesheim.

Groß-Gerauer Straße 6 | 64347 Griesheim
Telefon: 061 55 - 40 11 | hallo@drmarkusheck.de

Mein Team und ich wünschen  
schöne Tage auf dem Zwiebelmarkt!

dr. heck & kollegen.
dermatologie griesheim.

Groß-Gerauer Straße 6 | 64347 Griesheim
Telefon: 061 55 - 40 11 | hallo@drmarkusheck.de

Mein Team und ich wünschen  
schöne Tage auf dem Zwiebelmarkt!

Zimmererarbeiten

Dachdeckerarbeiten

Spenglerarbeiten

Blitzschutz

Energiepass

Solaranlagen

Asbestentsorgung

emich
Dachfenster 
Service
Luftdichtigkeitsmessung
Mittelstraße 76 
64331 Weiterstadt
0 61 50 / 592 29 93

www.emich-dachfenster.de
info@emich-dachfenster.de  

Ihr Premium Immobilien-Makler 

wünscht Ihnen viel Spaß 
auf dem Zwiebelmarkt!

Bernd Eppert
Tel. 0 61 55 / 877 626 | mail@if-consult.de  

wünscht Ihnen viel Spaß 
auf dem Zwiebelmarkt!

Tel. 0 61 55 / 877 626 | mail@if-consult.de  

wünscht Ihnen viel Spaß 
auf dem Zwiebelmarkt!

Tel. 0 61 55 / 877 626 | mail@if-consult.de  Tel. 0 61 55 / 877 626 | mail@if-consult.de  

Appartementhaus „Regina“
Ihr Zuhause, wenn Sie unterwegs sind!

Regina Dächert
Vermietung und Verwaltung

Gerhart-Hauptmann-Straße 22 · 64347 Griesheim
Handy: 0170/78 38 209

Tel.: 0 6155/8 7470 · Fax: 0 6155/874777
E-Mail: info@apt-regina.de

Internet: www.appartementhaus-regina.de

Hausmeisterdienst SIMON
HausmeisterService
Gartenarbeit
Kleine Handwerkerdienste
Dachrinnen Reinigung
Grau Reinigung (Pflastersteine)

Treppenhaus Reinigung
Kehrdienst
Müllbehälter Bereitstellung
Wartungsarbeiten
Winterdienst

64347 Griesheim | 01 76 / 24 59 96 93 
Hausmeisterdienst.simon@gmail.com
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Genießen Sie unser
kulinarisches Angebot 
in entspannter Atmosphäre. 

Regional, biologisch, lecker! 

gruene-griesheim.de

Zwiebelmarkt
Wir sehen uns auf dem

Im Watt 8
64560 Riedstadt-Erfelden
Mobil: 01520 / 2 66 64 44

Fassadengestaltung • Trockenbau • Renovierungsarbeiten • Tapezierarbeiten

Wir wünschen allen 
schöne Momente auf 

dem diesjährigen 

Zwiebelmarkt 

Heil

● Öl und GasfeuerungsKundendienst

● Bäder und Heizungstechnik

● Sanitär und Solar

● 7 Tage/24 Stunden Notdienst

HeizungsService e.K.
64347 Griesheim · Brucknerstraße 11

Tel. 0 61 55 /8 37 90 oder 0 61 51/ 9 45 50

Fax 0 61 55/ 837912

Heil

● Öl und GasfeuerungsKundendienst

● Bäder und Heizungstechnik

● Sanitär und Solar

● 7 Tage/24 Stunden Notdienst

HeizungsService e.K.
64347 Griesheim · Groenhoffstraße 9

Tel. 0 61 55 /8 37 90 oder 0 61 51/ 9 45 50

Fax 0 61 55/ 837912

OttOstrasse 10 | 64347 Griesheim | tel. 0 61 55 / 8 25 36 65

ÖffnunGszeiten: mO. - fr. 8 - 18 uhr | sa. 9 - 13 uhr

autOteile für 

alle hersteller

individuelle

BeratunG schnelle 

verfüGBarkeit

Der besondere Ort 
für Ihre unvergessliche Hochzeit.

Trauen Sie sich!
Tel. 06150 186 433

schloss@weiterstadt.de

Wir bieten Räumlichkeiten für jeden Anlass:
 ∞ Nebenraum mit 20 bis 30 Sitzplätzen
 ∞ Kaminzimmer mit 40 bis 60 Sitzplätzen
 ∞ Große Freiterrasse für die warmen Tage

Auf Wunsch mit kompletten Menüs sowie Bu� ets oder Paella.

Die Gaststätte verfügt über barrierefreie Einrichtungen (Aufzug / WC).

Casa Algarve
Mediterrane Spezialitäten und deutsche Küche

Die Gaststätte verfügt über barrierefreie Einrichtungen (Aufzug / WC).

Casa Algarve
Mediterrane Spezialitäten und deutsche Küche

Vereinsgaststätte St. Stephan  | Südring 3 | 64347 Griesheim | Tel. 0 61 55 / 32 62
Ö� nungszeiten: Di. bis Fr.   16.30 bis 24 Uhr | Sa.  11 bis 24 Uhr | So.  11 bis 22 Uhr | Mo.  Ruhetag

SERVICEKRÄFTE GESUCHT! 

schnell. sicher.  
mobil werden.

● Starte auf Wunsch mit dem Simulator
● Intensivkurse / Online-Anmeldung möglich
●  Aktuellste Lernmethoden durch Online-Updates 

(App / Hochwertiges Lehrbuch / Onlineprogramme)

● Flexible Theoriestunden

Die Fahrschule greenorange

64347 Griesheim • Wilhelm - Leuschner - Strasse 16 
64521 Groß-Gerau • Helwigstrasse 3
64560 Riedstadt • Hospitalstrasse 5
www.fahrschule-greenorange.de

Online-  
Anmeldung 

möglich

Immer 
aktuellste 
Lehrmittel

Der Fahr- 
simulator
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Der Beruf eines Schauspielers 
ist spannend, herausfordernd 
und abwechslungsreich. 
Häufiges Pendeln zwischen 
Drehorten auf verschiedenen 
Kontinenten, Drehbücher, 
die verschiedene Sprachen 
fordern, und spannende 
Actionszenen sind keine 
Seltenheit. Dieses Leben führt 
der Griesheimer Schauspieler 
Sergej Onopko. 
  Der 1985 in der ehemaligen 
Sowjetunion geborene Wahl-
Griesheimer suchte seine 
berufliche Orientierung zu-
nächst im Fitnessbereich, 
bevor er sich mit 27 Jahren 
entschloss, noch einmal 
den Schritt zu wagen, sich 
über eine Kunstschule in der 
Ukraine für den Schauspiel-
beruf zu qualifizieren. 2013 
fasste er mit einer Episoden-
rolle in der ZDF-Serie „Soko 
Leipzig“ und einer Neben-
rolle in dem Kino-Klassiker 
„Stirb langsam – Ein guter Tag 
zum Sterben“ Fuß im Film-
zirkus (wir haben berichtet). 
  Nach der Zwangspause 
während der Corona
pandemie hat seine Laufbahn 
wieder Fahrt aufgenommen. 
Seit dem 25. August ist 
er beim Streamingdienst 
„Disney Plus“ an der Seite 
von Jean Reno zu sehen. In 
der Actionkomödie „Antigang 
La Releve“ spielt Onopko den 
Trilok und hat es in dieser 
Rolle sogar auf das Filmplakat 
geschafft. „Das macht mich 
sehr stolz. Ich bin mit Jean 
Renos Filmen groß geworden 
und dass ich nun eine Rolle 
an seiner Seite spielen darf, ist 
ein fantastisches Gefühl. Ein 
Haken mehr auf meiner To-
do-Liste“, freut sich Onopko. 
Die Dreharbeiten haben 
dem mittlerweile 38-Jährigen 
viel abverlangt. Es wurde ge-
schossen, geschlagen, Autos 
flogen in die Luft und ex-
plodierten. „Eine Explosion 
hatte es so in sich, dass einige 
Gegenstände nur knapp an 
meinen Augen vorbeiflogen“, 
berichtet Onopko von den 
Dreharbeiten zu „Antigang“. 
„Das war definitiv eins der 
gefährlichsten Projekte, an 

denen ich bisher beteiligt 
war.“
  In diesem Jahr arbeitet 
Onopko hauptsächlich in 
England und Frankreich. Er 
pendelt bereits seit vielen 
Monaten zwischen den 
Ländern hin und her: „Das 
macht viel Spaß, strengt aber 
auch sehr an.“ Bei der deutsch-
französischen Comic-Ver-
filmung mit dem Namen 
„Sentinel“ arbeitet Onopko mit 
dem französischen Regisseur 
Edouard Salier zusammen. 
Die größte Herausforderung: 
Es wird auf französisch ge-
dreht, aber Onopko spricht 
kein französisch. „Das ist 
definitiv nicht leicht, aber 
Edouard Salier hat mir viel Ver-
trauen entgegengebracht und 
mir viele Freiheiten gelassen“, 
sagt Onopko. „Dafür bin ich 
ihm sehr dankbar, denn ein-
gesperrte Vögel werden es nie 
lernen zu fliegen.“ Die Acht-
Episoden-Serie sei, so der 
Griesheimer, „das Beste, das 
ich bisher spielen durfte“. 
  Viel mehr darf er zu 
„Sentinel“ nicht sagen. Ebenso 
zu seinem anderen Projekt, 
das derzeit in England gedreht 
wird. Er spiele darin an der 
Seite von Schauspielern, die 
mit ihren Veröffentlichungen 
im vergangenen Jahr für viel 

Griesheimer dreht auf
Schauspieler Sergej Onopko mit neuen internationalen Produktionen

Aufsehen in der Serien-Welt 
sorgten, berichtet Onopko. 
Die Nationalität seines 
Charakters habe er selbst aus-
wählen dürfen und ist glück-
lich über diese für ihn neue 
Rolle. Bereits abgedreht ist 
der Film „Saint Ex“ (deutsch: 
Heiliger Ex). Über die Dreh-
arbeiten zum Film über den 
französischen Schriftsteller 
und Piloten Antoine de Saint-
Exupéry, dessen märchen-
hafte Erzählung „Der kleine 
Prinz“ zu den erfolgreichsten 
Büchern der Welt zählt, weiß 
Onopko nur Positives zu be-
richten. Vorbildlich und hoch 
professionell habe er die 
Arbeit von Hauptdarstellerin 
Diane Kruger erlebt. 
  Privat freuen sich Onopko 
und seine Partnerin über 
tierischen Zuwachs. Katze 
Masha, Kater Lyosha sowie 
Hund Kiki sorgen für jede 
Menge Abwechslung im 
Leben der beiden. „Es ist und 
es bleibt spannend. Genau so, 
wie ich es gerne mag“, sagt 
der Griesheimer Schauspieler 
Sergej Onopko. � km

In der Maske. 
Hier verwandelt 

sich Onopko mit Hilfe der 
Visagisten und Friseure 
in seine Filmcharaktere. 
 � privat-fotos

Und Action! Wenn die Filmklappe fällt und der Regisseur seine Anweisungen gibt, heißt es für 
den Griesheimer Schauspieler Sergej Onopko vollste Konzentration auf seine Rolle. 
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Alles aus einer Hand!

Wir sind umgezogen!

D I E  K Ü C H E N A G E N T U R
H O C H W E R T I G E  M A R K E N - K Ü C H E N

Die Küchenagentur GmbH
Waldstraße 8

64347 Griesheim

Tel. 0 61 50 / 5 27 70
info@die-kuechenagentur.de

Planung
Lieferung
Montage
inkl. Anschlüsse

Auf Wunsch 
übernehmen wir 
Renovierungsarbeiten 
Ihrer Küche inkl. 
Demontage der 
alten Küche!

 Senkung der Stromkosten
  Unabhängigkeit vom 

Energieversorger
 Elektromobilität

Systemlösung zur dezentralen 
Stromversorgung

• Photovoltaikmodule 
• Solarstromspeicher
• Ladesäulen
• Einbindung von 
 • smart home
 • Wärmepumpen Wir suchen Mitarbeiter – 

bitte melden.

enerix Darmstadt
Jochen Lenck e.K.

Kreuzstr. 6 | Weiterstadt
Tel: 0 61 50 / 867 88 18
Mobil: 01 72 /609 - 13 64
darmstadt@enerix.de

Termine nach Vereinbarung

Dipl. Betriebswirtin

Petra Ehrenfels
Steuerberaterin

Gehaborner Straße 19a
D-64347 Griesheim
Tel.: 0 6155-47 07
Fax: 0 6155-46 32
Mobil: 01 72-6 70 13 78
eMail: stb.petra-ehrenfels@t-online.de

Gehaborner Straße 19a

Viel Spaß auf demZwiebel-markt!

Am Dammacker 15
64560 Riedstadt-
Goddelau

Telefon: 0 61 58 / 38 38
www.tischlerei-habermann.de

Einbauschränke

Möbel  -  Tische  -  Bänke

Innentüren  -  Hautüren

Innenausbau  -  Fenster  -  Spiegel

Raumgestaltung  -  Corian  -  Glas

Raum Plus Systeme  -  Trockenbau

Parkett  -  Laminat  -  Terassenboden

Individuelle Räumlösungen nach Maß

Komplette Organisation Ihrer

Baumaßnahme  -  Beratung

Architekturplanung

O-KEYS  
SCHUH- & SCHLÜSSELDIENST 

Flughafenstr. 7 | 64347 Griesheim 
Tel. 0173-3429694 

Schlüsseldienst 
& Notdienst 

Moderne Schuh- 
& Taschenreparatur

Flughafenstr. 7 | 64347 Griesheim Flughafenstr. 7 | 64347 Griesheim Flughafenstr. 7 | 64347 Griesheim 

HEIZUNG UND SANITÄRTECHNIK

Tel.  0 61 58 / 98 50 66
Web www.boz-riedstadt.de

since 1996

Beratung über erneuerbare Energien - Schwerpunkt:

Wärmepumpen und Solarthermie im Altbau

Kanzlei Hübenthal
•   WILLE   •   STÄRKE   •   TAKTIK   •

Martin Hübenthal
Rechtsanwalt und 
Strafverteidiger 

• Fachanwalt für Familienrecht
• Fachanwalt für Verkehrsrecht
•  Fachanwalt für Miet- und 

Wohnungseigentumsrecht

Schulstraße 7 
64521 Groß-Gerau 
Tel.: 06152 / 94774 50
www.kanzlei-huebenthal.de

Zusestraße 11 | 64347 Griesheim
Tel.: 0151 - 107 028 66
E-Mail: info@le-atelier-brautmode.com

Online-Terminbuchungen ab sofort über:
www.le-atelier-brautmode.com

***BRAUTMODE***

NEUERÖFFNUNG

Ottostraße 10 • 64347 Griesheim 
Geschäftsführer Christian Del Fiore • Mobil 01 77 / 582 03 73

Wir sind der richtige LAcK- & deLLen-PrOFi 
Für ihr FAhrzeug! 

unFALL- / rePArAtur-service
LAcKierArbeiten

smArt rePAir

Ein Wohnmobil, das ist für 
viele der Inbegriff der großen 
Freiheit. Man kann hin-
fahren, wohin man will, hält 
an, genießt den Augenblick 
und kann jederzeit weiter-
ziehen zum nächsten Ort. 
Genau das ist für die Kunden 
des Unternehmens Schneider 
Caravaning im Weiterstädter 
Gewerbegebiet der Grund, 
sich ein Wohnmobil auszu-
leihen – manchmal nur für 
ein verlängertes Wochen-
ende, manchmal für den Trip 
ihres Lebens.
  Jörg Rosenwirth ist 
Filialleiter von Schneider 
Caravaning in Weiterstadt. 
Das Unternehmen hat seinen 
Hauptsitz seit 1662 in Heidel-
berg. Die Filiale in Weiter-
stadt wurde erst vor einigen 
Jahren aufgrund einer Ko-
operation mit dem ADAC 
aufgebaut. Wer hier in der 
Region über den Automobil-
club ein Wohnmobil mieten 
will, kommt automatisch zu 
Rosenwirth nach Weiterstadt. 
„Man muss aber kein ADAC-
Mitglied sein, man kann auch 
so zu uns kommen“, sagt der 
Caravaning-Experte.
  Den Camping-Boom be-
obachtet Rosenwirth schon 
länger, seit etwa 2016. „Durch 
Corona war es dann in aller 
Munde“, hat er beobachtet. 
Seine Kunden kommen 
aus allen Schichten der Be-
völkerung und sie alle eint 
der Wunsch, im Urlaub und 
auf Reisen so unabhängig 
wie möglich zu sein. „Viele 

schauen nach, wo schönes 
Wetter ist, und dort fahren 
sie hin. Das geht natürlich 
bei einer fest gebuchten 
Pauschalreise nicht.“
  Die diesjährige Saison 
läuft noch bis Oktober, 
Rosenwirth vermietet aber 
auch über den Winter. Und 
er hat schon die ersten 
Buchungen für die nächste 
Saison. „Früher kamen die 
ersten Buchungen für das 
nächste Jahr im Oktober und 
November. Heute schon im 
August und September“, be-
richtet der Fachmann fürs 
unabhängige Reisen.
  In der Saison 2024 hält 
das Unternehmen hundert 
Wohnmobile vom Kasten-
wagen bis zum voll-
integrierten Fahrzeug der 
Premiumklasse der Hersteller 
Knaus, Weinsberg, Tabbert 
und T@B vor. Dazu kommen 
noch einmal 30 VW Bullis in 
der California-Ausführung. 
Hier sieht Rosenwirth 
Wachstumschancen und will 
den Weiterstädter Standort 
zu einem California-Zentrum 
ausbauen – sowohl für den 
Verleih als auch für den Ver-
kauf. Denn bei Schneider 
Caravaning bekommt der 
Kunde in jeder Saison nur 
Neufahrzeuge, die nach der 
Saison als Gebrauchte mit 
meist wenig Kilometern ver-
kauft werden. Da lässt sich 
manches Schnäppchen 
machen. 
  Wer ein Wohnmobil oder 
einen VW-Bus Califorina 

ausleihen möchte, braucht 
nur einen Führerschein 
und ein bisschen Fern-
weh. Alle Kunden werden 
auf dem Firmengelände in 
der Krümme 16 bis 20 in 
ihr jeweiliges Fahrzeug ein-
gewiesen, damit sie wissen, 
wie die Heizung, die Klima-
anlage und das Navigations-
system funktionieren. Die 
Preise für ein Wohnmobil 
beginnen in den Sommer-
ferien bei rund tausend Euro 
für sieben Tage, 300 Kilo-
meter pro Tag sind inklusive. 
Außerhalb der Sommerferien 
ist es etwas günstiger.
  Auf den Mietpreis für 
einen VW California gibt 
es in diesem Jahr 25 Pro-
zent Rabatt.  „Das werden 
wir auch im nächsten Jahr 
so machen“, verspricht 
Rosenwirth. Dieses Segment 
der Wohnmobile mit Bett 
und Küche, aber ohne 
Toilette, will das Unter-
nehmen stärker ausbauen. 
Auch für eine neue Ziel-
gruppe: Eltern in Elternzeit. 
„Diese Gruppe wächst“, sagt 
Roswenwirth. „Dem Kind 
ist es ja egal, wo es schläft.“ 
Und die Eltern können ihre 
Elternzeit nutzen, um Europa 
zu erkunden.
  Und welchen Tipp würde 
Fachmann Rosenwirth 
einem unentschlossenen 
Kunden geben? „Holland“, 
sagt er sofort. „Da ist man 
schnell am Meer und ich 
mag die Freundlichkeit der 
Menschen.“� pg

Lust an der großen Freiheit
Schneider Caravaning vermietet Wohnmobile und VW California 

Jörg Rosenwirth, Filialleiter von Schneider Caravaning in Weiterstadt, will den Wohnmobil-
verleih um ein VW California-Zentrum erweitern. Für die Saison 2024 hält das Unternehmen 
hundert Wohnmobile in verschiedenen Ausführungen und 30 VW California vor – alles Neu-
fahrzeuge, die dann als Gebrauchte verkauft werden.� pg-foto

Grenzenlose Freiheit – das suchen und genießen die Kunden von Schneider Caravaning.
� knaus-foto
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Wir wünschen allen  
Besuchern viel Vergnügen  
auf dem Zwiebelmarkt!

Griesheimer Anzeiger

Rundum-Betreuung 
zu Hause

Die 
Alternative
zum Pfl ege-

heim!

•  Osteuropäische 
Pflegehilfen
ausgewählt nach Ihren Wünschen

•  Seit über 10 Jahren 
am Markt;
mit jährlich über 3.500 Vermittlungen

•  Zufriedenheitsgarantie
u.a. tägliche Kündigungsmöglichkeit

Pflegehelden® Darmstadt • Rigo Burlon • Tel. 06150/8670400 • www.pflegehelden-darmstadt.de

MÖBEL NACH MAß  |  TÜREN  |  PARKETT

LACKSPANNDECKEN  |  SONNENDECKS

FÜRS AUGE

Marc Saßmannshausen
Schützenstraße 11 Mobil: 0179 - 47 01 233
64521 Groß-Gerau  Fon: 06152 - 66 74 671

info@raumkonzepte-sassmannshausen.de
www.raumkonzepte-sassmannshausen.de

Darmstädter
Schlüsseldienst
Schlüssel aller Art · Zylinder in jeder Länge · 
Autoschlüssel mit Wegfahrsperre · Sicherheits­
schlösser für jeden Einsatzbereich · Schließ an­
lagen aller Fabrikate · Kassetten · Schlüsselboxen · 
Brief kästen · Tresore · Stempel · Schilder gravuren · 
Elektronische ZutrittsKontrollsysteme

Rheinstraße 41 · 64283 Darmstadt P 21405
www.darmstaedterschluesseldienst.de Fax 25210

Schlossgasse 7 | 64331 Weiterstadt | Tel. 0 61 50 /5 19 84  
www.steinmetzbetrieb-buechsel.de | b.traband@gmx.de

Kompetente Beratung und Information -
Kostenlos und unverbindlich.

Unser Team ist gerne für Sie da.

Ihr Fachberater zur fachmännischen Ausführung  
sämtlicher Steinmetzarbeiten.

Eingangspodeste 
Innen- und Außentreppen
Bodenbeläge, Fensterbänke 
Schwimmbadumrandung
Diverse Natursteinarbeiten
Verlegung von großformatigen 
Fliesen

Preiswerte und individuelle 
Grabmalgestaltung von 
Familien-, Einzel-, Baum-, 
Wiesen- und Urnengrab-
anlagen, Urnennischen- und 
Blumenfachplatten, Schrift-
gestaltung aller Grabmal-
formen und vieles mehr.

STeinmetzbetrieb Büchsel
Inh. Benjamin Traband 

•   Rollrasen aus eigener Produktion
•    Verkauf, Verlegung, Gartenbewässerung,
•    Mähroboter und Rasendünger

Familie Werr • Erlenhof • 68647 Biblis
Telefon: 06245 / 99 53 800 
 info@rollrasen-werr.de www.rollrasen-werr.de

Verlegung vom 

Meisterbetrieb

MIT ANWACHS

GARANTIE!

Wir zeigen’s Ihnen!
Moderne Innenraumgestaltung

Wir machen Ihre
Wohnträume wahr!

J. Kullmann GmbH
Innen- u. Außenputz · Vollwärmeschutz · Anstricharbeiten

Dornheimer Str. 7 · 64572 Büttelborn · Tel. 0 6152 / 5 78 42
Sie finden uns im Internet:

www.kullmann-gmbh.de · kullmanngmbh@aol.com

Malermeister seit 1867

Steffen Landau
Installateur- und Heizungsbaumeister
Raiffeisenstraße 21   64347 Griesheim

Telefon 0 61 55 - 8 77 46 80
Internet: www.heizung-sanitaer-landau.de

GAS  |  WASSER  |  HEIZUNG  |  SOLAR

Wir wünschen viel Spaß auf  
dem Griesheimer Zwiebelmarkt!

Geleitcafé
in Griesheim

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Geleitcafé am Kreuz  

Jean-Bernard-Platz / Groß-Gerauer Straße
Tel. 0 61 55 – 66 73 35

Zahnarztpraxis
Dr. Adrianne 
Cosey

Im Pettches Garten 5
64331 Weiterstadt-Braunshardt

Telefon 0 61 50 / 1 25 44 
zahnarzt.dr.cosey@gmail.com

Termine nach Vereinbarung

Die erste Wahl in 
Weiterstadt und 

Umgebung

Ihr offIZIeller 
 

PArtner!

Unsere leistungen:
Ästhetische  

Zahnbehandlungen
Senioren-Zahnmedizin

Kinder- & Jugendzahnheilkunde

Snack Point
Zusestraße 2 (Selgros Parkplatz)

Neben unserem täglich wechselnden Stammessen 
bieten wir Ihnen auch gegrillte Steaks, 
Hamburger, Würstchen und 
hausgemachte Suppen an.

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag von 7 - 18 Uhr

Paolo Strollo
Brunnenweg 1 . 64331 Weiterstadt

Telefon 0 61 50 / 1 86 50 30 . Fax 0 61 50 / 1 86 50 31 · info@strollo.de

Wir führen aus:                  Abbrucharbeiten u. Erdarbeiten 
    jeder Art

Online Bestell-Shop: www.tiernahrung-freund.de
Tiernahrung Freund GbR
Philipp-Reis-Weg 7 • 64293 Darmstadt

Mo - Fr: 9.00 - 18.00 Uhr • Jeden Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Hundefutter zum Barfen
Futter für Katzen, Nager, Vögel

Günstige Abholpreise • Telefon 0 61 51 77 233

Ohne Konservierungsstoffe Natur Freund

Online Bestell-Shop: www.tiernahrung-freund.de
Tiernahrung Freund GbR
Philipp-Reis-Weg 7 • 64293 Darmstadt

Mo - Fr: 9.00 - 18.00 Uhr • Jeden Sa. 10.00 - 13.00 Uhr

Hundefutter zum Barfen
Futter für Katzen, Nager, Vögel

Günstige Abholpreise • Telefon 0 61 51 77 233

Ohne Konservierungsstoffe Natur Freund

Große Futterauswahl für Hund´ und Katz´

Mobile Scheiben-Montage
Bei Ihnen Zuhause oder am Arbeitsplatz

Steinschlag-Reparaturen
Ebenfalls bei Ihnen vor Ort

Scheibentönungen
Fahrzeuge aller Art und Gebäudeglas!

Ihr Partner für Fahrzeugverglasung
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Es ist wieder soweit – ab dem 
22. September verwandelt der 
Zwiebelmarkt die Griesheimer 
Chaussee in eine lebendige 
Festmeile. Von Freitag bis 
Montag bieten Aussteller ent-
lang der Wilhelm-Leuschner-
Straße, des Georg-Schiller-
Platzes und des Marktplatzes 
auf Verkaufsständen ihre 
Waren und kulinarische Köst-
lichkeiten an. Natürlich mit 
viel Raum für Tanz und Ge-
selligkeit. 
  Die Vorfreude auf dieses 
Ereignis ist in ganz Gries-
heim spürbar. Neben den 
professionellen Verkaufs-
ständen sind es vor allem 
die örtlichen Vereine, die 
ihre Angebote präsentieren, 
um die Besucher zu be-
geistern. Und hier dürfen die 
Johanniter selbstverständ-
lich nicht fehlen. Seit über 
zwei Jahrzehnten sind sie 
beim Zwiebelmarkt dabei. Im 
Rahmen des Sanitätsdienstes 
dieser Großveranstaltung 

teilen sich das Johanniter 
Ehrenamt Griesheim und das 
Deutsche Rote Kreuz (DRK) 
die Verantwortung. 
  Eva Ludwar, Ehrenamts-
koordinatorin im Ehrenamt 
Griesheim, ist bereits seit 
Wochen damit beschäftigt, 
ihre freiwilligen Helfer für 
die Dienste einzuteilen. Vom 
Freitagnachmittag bis spät in 
die Nacht des Montags werden 
die engagierten Kollegen im 
Einsatz sein. Von Rettungs-
assistenten über Rettungs-
sanitäter bis hin zu Sanitäts-
helfern stehen die Helfer der 
Johanniter bereit, um im Not-
fall schnell handeln zu können. 
„Unser Team besteht aus etwa 
60 Personen, die über den 
gesamten Zeitraum im Einsatz 
sind. Wir haben Fußstreifen, 
eine Unfall-Hilfs-Station, eine 
Einsatzleitung und Rettungs-
wagen vor Ort. Auf mein Team 
kann ich mich stets verlassen. 
Wir freuen uns auf unseren 
Einsatz.“, so Ludwar.

Gemeinsam für Sie da 
Die Johanniter auf dem Griesheimer Zwiebelmarkt – Infos direkt vor Ort

  Menschen, die sich für 
eine ehrenamtliche Tätig-
keit interessieren, treffen bei 
den Johannitern auf eine 
lebendige Gemeinschaft von 
Gleichgesinnten, die ihren 
Mitmenschen helfen wollen 
und es schätzen, den Sinn 
des erbrachten Einsatzes 
direkt zu erleben – durch ein 
Lächeln, einen Blick oder ein 
Dankeschön.
  Die Johanniter qualifizieren 
Interessierte professionell für 
den Bereich, für den sie sich 
entscheiden, und bieten ihnen 
im Rahmen der Fort- und 
Weiterbildung die Möglich-
keit, sich auch persönlich 
weiterzuentwickeln. Neue Mit-
streiter sind stets willkommen. 
  Wer die Johanniter beim 
Zwiebelmarkt besuchen 
möchte, findet diese in der 
Unfall-Hilfs-Station in der 
Friedrich-Ebert-Straße. Die 
Kollegen informieren gerne 
über die Johanniter und ihre 
ehrenamtliche Arbeit.�  jp

Der Griesheimer Kultur-
verein lädt am Samstag, 
dem 7. Oktober, zu einer 
orientalischen Tanzshow ins 
Kultus des TuS Griesheim ein. 
  Tänzerinnen und Gruppen 
aus Darmstadt und dem 
Rhein-Main-Gebiet zeigen ein 
buntes Programm mit Tänzen 
aus dem Orient, orientalischer 
Folklore sowie modernen 
Fantasytänze. Stars des 

Abends sind unter anderem 
Anna Tabatabai aus Darm-
stadt, Europa-Vizemeisterin 
von 2018 sowie Suleika aus 
Groß-Gerau, bekannt aus 
Funk und Fernsehen.
  Der Einlass für die Show ist 
um 18.30 Uhr, Beginn ist um 
19 Uhr. Snacks und Getränke 
werden vom Griesheimer 
Kulturverein angeboten. 
  Der Eintritt zur Tanz-

Orientalische Tanzshow
Am Samstag, dem 7. Oktober, ab 19 Uhr, im Griesheimer Kultus 

show kostet 15 Euro, wovon 
ein Teil des Erlöses an den 
Griesheimer Kindergarten 
Spielwiese gehe, so der 
Kulturverein in einer Presse-
meldung. Karten sind im Vor-
verkauf über den Griesheimer 
Kulturverein sowie über 
Corinna Jedamzik (chiara.
naurelen@web.de, Ruf-
nummer: 06155/6870) erhält-
lich. � jp

Am Samstag, dem 7. Oktober, wird es im Kultus des TuS märchenhaft. Der Kulturverein lädt 
zur orientalischen Tanzshow ein. � privat-foto

Der Arbeitskreis sozialdemokratischer Frauen (AsF) wird in diesem Jahr 50 Jahre alt. Gefeiert 
wird das Jubiläum aber erst im Frühjahr nächsten Jahres. Das Bild zeigt einige der Sozialdemo-
kratinnen beim Bieranstich zur Griesemer Kerb mit der Vorsitzenden Iris Fichtner (Zweite von 
links) auf dem Festplatz. V.l.n.r.: Dr. Erna Batke-Grimm, Vorsitzende Fichtner, die SPD-Land-
tagsabgeordnete Heike Hofmann, Charlotte Mania, Maria Lienert, Ulla Zimmer und Stadtver-
ordnetenvorsteherin Ingrid Zimmermann. Mehr zum Jubiläum und der 50-jährigen Geschichte 
der AsF in Griesheim im Weihnachtsanzeiger.� privat-foto



Das aktuelle lokale Geschehen findet man im Griesheimer Anzeiger.
Zweimal in der Woche mit allem, was die Griesheimer bewegt.
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Nächstenliebe
„Das bleibt unter uns“ – Aufrüttelndes Drama 

mit einer großartigen ANNA UNTERBERGER

Mittwoch, 26. November 2014

 

„Sind Sie wirklich ganz sicher,

dass Sie Ihr Hab und Gut auch während 

eines Pflegefalls behalten können?“

Am Schwarzbach · Riedstadt

Telefon 06158-1005

www.hft-riedstadt.de

info@hft-riedstadt.de

Wir reparieren alle Nutzfahrzeuge, Transporter und 

LKW, auch Mercedes, Unimog, MAN, IVECO, FIAT.
Autohaus Gißler

Ihr Mehrmarkenautohaus

günstig - unabhängig - neutral

Service + Reparaturen rund ums Auto

alle Neuwagen incl 5-Jahre Garantie

Sparen Sie bis zu 40% bei Neuwagenkauf

AHG Büttelborn/Klein-Gerau · 06152/86533
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Großes Kino

für die Ohren

Reges Treiben herrscht seit 

einigen Tagen im Pfarrzent-

rum St. Marien. Dort werden 

Plätzchen ausgestochen, ge-

backen und mit Marmeladen 

verfeinert. Dies sind alles Vor-

bereitungen für den beliebten 

Naschmarkt, der vom Frauen-

kreis St. Stephan traditionell 

am Freitag vor dem ersten 

Adventswochenende veran-

staltet wird. 

 Bereits im Sommer haben 

die Frauen heimische Früchte 

zu leckeren Marmeladen ver-

arbeitet. Auch Paprika und 

anderes Gemüse wurden ein-

gekocht oder daraus Chutneys 

hergestellt. Für die Zuberei-

tung der auf dem Naschmarkt 

angebotenen Delikatessen 

werden bevorzugt Obst und 

Gemüse aus Griesheimer Gär-

ten verwendet. Soweit möglich, 

wurde auch mit Griesheimer 

Einmachessig eingekocht.

 Der diesjährige Naschmarkt 

beginnt am Freitag, dem 28. 

November, um 14 Uhr, und 

endet um 20 Uhr. Für das ge-

sellige Beisammensein gibt es 

an diesem Nachmittag einen 

Adventskaffee mit selbst geba-

ckenen Torten und Kuchen. 

Wer es lieber herzhaft mag, ist 

am Freitagabend beim Däm-

merschoppen ab 17 Uhr herz-

lich willkommen.

 Der Naschmarkt findet im 

Pfarrzentrum St. Marien am 

St. Stephans-Platz 1 in Gries-

heim, statt. Der Frauenkreis 

St. Stephan freut sich auf zahl-

reiche Besucher, denn mit 

dem Erlös des Naschmarktes 

werden kirchliche und soziale 

Projekte der Kirchengemein-

de St. Marien unterstützt.  kn

Am Freitag ist Naschmarkt 

Hausmacher Leckereien des Frauenkreises St. Stephan suchen Abnehmer 

Am vergangenen Samstag be-

gann im Griesheimer Stadt-

wald in der Nähe des Wald-

spielplatzes die Aufforstung, 

für die sich Birgit Hofmann-

Wust seit Februar eingesetzt 

hat. Damals war ihr aufgefal-

len, dass im Wald viele Stel-

len wegen Borkenkäfern und 

Trockenheit gerodet wurden, 

aber die Mittel fehlten, um 

die kahlen Stellen wieder auf-

zuforsten. Als leidenschaft-

liche Spaziergängerin war 

das für die engagierte Gries-

heimerin kein akzeptabler 

Zustand und sie organisierte 

kurzerhand die Sammelak-

tion „Rettet den Griesheimer 

Wald“. Über Facebook hat 

sie aufgerufen, für den Stadt-

wald zu spenden, da doch 

ein neuer Setzling meist nur 

einen Euro kostet, mit Schutz 

und Pflanzstab etwa 3,50 

Euro. Sie fand Unterstützung 

bei Geschäftsleuten, Privat-

personen, den Kerweborsch 

und bei der Stadt. An vielen 

Stellen im Stadtgebiet stan-

den die Sammeldosen zur 

Unterstützung der Aktion.

Mit der großen Resonanz der 

Griesheimer Bevölkerung auf 

ihre Aktion hatte sie aber nicht 

gerechnet. In den vergange-

nen Monaten kamen insge-

samt 8 000 Euro zusammen, 

genug Geld für 1 200 Setzlinge 

mit Tierschutzgitter.

 Mit der Unterstützung 

von Försters Michael Göbel 

und der Schutzgemeinschaft 

Deutscher Wald wurden am 

Samstagmorgen symbolisch 

die ersten Setzlinge gepflanzt. 

Auch mit dabei und voll enga-

giert waren die Kerweborsch 

vum Zöllerhannes, die mit 565 

Euro die höchste Spende ein-

gereicht haben. Am Samstag-

morgen wurden dabei ganze 

500 Setzlinge gepflanzt, die 

nächsten Monate werden es 

immer mehr. Größtenteils 

sollen Buchen und Eichen 

gepflanzt werden, auf den 

speziellen Wunsch der Kerwe-

borsch werden aber im Früh-

jahr auch einige Fichten für 

künftige Kerwebäume ihren 

Platz im Griesheimer Wald 

finden.  
tb

Neue Bäume für den Wald 

Pflanzaktion für „Rettet den Griesheimer Wald“ – Geld für 1 200 Setzlinge 

Die Frauen des Frauenkreises St. Stephan sind momentan mit den letzten Vorbereitungen für den 

Naschmarkt im Pfarrzentrum der St. Mariengemeinde am St. Stephansplatz am Freitag beschäf-

tig, hier beim Plätzchen backen. Von links: Rosi Pollmann-Maiwald, Angelika Fahr und Resi Wit-

sek. 

oh-foto

Alle Viertklässler aus Gries-

heim, deren Eltern sowie auch 

alle Eltern der GHS-Schüler 

sind herzlich zum „Tag des 

offenen Unterrichts“ am kom-

menden Samstag, dem 29. 

November, eingeladen. In der 

Zeit von 10 bis 13 Uhr öffnet 

die Gerhart-Hauptmann-

Schule ihre Türen und gibt 

mit Unterrichtsmodulen, Pro-

jekten, Aufführungen und an 

zahlreichen Infoständen Ein-

blicke in den Schulalltag und 

das Lernen und Lehren an der 

GHS.
 Für das leibliche Wohl ist 

natürlich gesorgt. Das ge-

naue Programm kann schon 

jetzt auf der GHS-Homepa-

ge (www.ghs-griesheim.eu) 

im Download-Bereich unter 

„Dokumente“ als PDF-Datei 

eingesehen werden. ub

Einblick in Schulalltag

Tag des offenen Unterrichts am Samstag an GHS

Seit Montagabend zieht wie-

der der Duft von Glühwein, 

Lebkuchen und vielen an-

deren weihnachtlichen Aro-

men durch die Darmstädter 

Innenstadt. Der Darmstädter 

Weihnachtsmarkt ist eröff-

net. Der Weihnachtsmarkt 

vor stimmungsvoller Lich-

terglanz-Kulisse zwischen 

Residenzschloss und his-

torischem Rathaus hält für 

die Besucher ein vielfältiges 

Angebot bereit: Die bunten 

Weihnachtsmarktbuden mit 

ihren Köstlichkeiten und 

Schätzen verströmen auch 

internationales Flair durch 

die Stände der Partnerstäd-

te, die ihr Kunsthandwerk 

und ihre gastronomischen 

Spezialitäten mitgebracht 

haben. Zudem lockt an allen 

vier Adventswochenenden 

der Kunsthandwerkermarkt 

und „Bunte Weihnacht“ auf 

den Friedensplatz. Schon von 

Weitem weist der 39 Meter 

hohe Lange Ludwig auf dem 

Luisenplatz, illuminiert mit 

rund 30 000 LED-Lämpchen, 

den großen und kleinen Gäs-

ten den Weg. Und das City-

marketing-Team beschert 

allen Innenstadtbesuchern 

drei Mal bis spät abends ge-

öffnete Geschäfte. Der Darm-

städter Weihnachtsmarkt hat 

offen bis zum 23. Dezember 

montags bis donnerstags von 

10.30 bis 21 Uhr, freitags und 

samstags von 10.30 bis 22 Uhr 

und sonntags von 11.30 bis 21 

Uhr. 
sd

Maronen und Mandeln

Darmstädter Weihnachtsmarkt bis 23. November

Das hat es seit 30 Jahren nicht 

gegeben. Die Harmonie ver-

anstaltet einen dritten Ball! 

Der Verein wurde von der 

großen Resonanz beim Kar-

tenverkauf für die beiden 

Harmoniebälle im Zöllerhan-

nes regelrecht überrannt. Al-

le Karten für die Bälle am 24. 

und 31. Januar nächsten Jah-

res sind bereits reserviert und 

stehen deshalb für den freien 

Verkauf nicht mehr zur Ver-

fügung – und die Nachfrage ist 

weiterhin groß. 

 Die Verantwortlichen der 

Harmonie haben daher be-

schlossen, einen dritten  Ball 

zu geben. Da in der Vergan-

genheit schon immer der 

Wunsch nach einer Kostüm-

sitzung geäußert wurde, kam 

man zu dem Entschluss, die-

sen dritten Ball am Freitag, 

dem 30. Januar, um 19.33 Uhr, 

im Zöllerhannes als Kostüm-

sitzung zu veranstalten.  Da-

mit wird eine Abendsitzung 

mit vollem Ballprogramm zu-

sätzlich ins Griesheimer Fast-

nachtsangebot aufgenom-

men.
 Der traditionelle Kräppel-

kaffee am Fastnachtsdienstag 

bleibt selbstverständlich in 

gewohnter Weise bestehen. 

Karten – auch für die zusätz-

liche Kostümsitzung – sind bei 

Ursula Klingelhöfer, Telefon 

5542, erhältlich. wk

Das gab es noch nie:

Dritter Harmonie-Ball

Kostümsitzung als Antwort auf große Nachfrage

Die dunklen Wolken über der 

Finanzlage der Stadt Gries-

heim ziehen sich immer 

dichter zusammen. Jetzt will 

auch noch die Gewerkschaft 

Verdi im nächsten Jahr für 

mehr Geld für die Erzieher in 

kommunalen Kindertages-

stätten streiten – und not-

falls auch streiken. Wie Verdi 

am Montag bekanntgab, will 

die Gewerkschaft mit einer 

Forderung von einem durch-

schnittlichen Gehaltsplus von 

zehn Prozent für Erzieher und 

Sozialarbeiter in die Verhand-

lungen des nächsten Jahres 

gehen. Allein für die Stadt 

Griesheim würde das zusätzli-

che Ausgaben von rund einer 

Million Euro im Jahr bedeu-

ten, teilt die Stadtverwaltung 

auf Nachfrage dieser Zeitung 

mit. Betroffen seien nicht 

nur die Erzieherinnen in den 

Kitas, sondern auch die Mit-

arbeiter der Jugendförderung.

 Verdi will die Arbeit der 

Erzieherinnen aufwerten 

und die Beschäftigten in eine 

höhere Tarifgruppe herauf-

stufen. „Wir wollen damit 

den Veränderungen im An-

forderungsprofil Rechnung 

tragen“, sagte Ver.di-Chef 

Frank Bsirske. Kitas seien zu 

einem wichtigen Ort des Ler-

nens geworden, Sozialarbeit 

werde immer schwieriger 

und wichtiger. Soziale Berufe 

hätten einen Qualitätsschub 

vollzogen, ihre Aufwertung sei 

„überfällig.“ Verdi-Chef Bsirs-

ke rechnet mit langwierigen 

Verhandlungen, auch Streiks 

seien denkbar. „Man steckt ja 

in der Psychologie der Arbeit-

geberseite nicht drin, ausge-

schlossen ist das nicht“, sagte 

Bsirske.  
pg

Noch eine Million mehr

Ausgaben für die Stadt?

Verdi will mehr Geld für Erzieher – Notfalls Streiks

Am Mittwoch beginnen im 

Haupt- und Finanzausschuss 

die Beratungen der Stadtver-

ordnetenversammlung zum 

Haushalt 2015 und den Haus-

haltssicherungsmaßnahmen 

für die nächsten Jahre. Die 

massiven Gebührenerhöhun-

gen, die Bürgermeisterin Ga-

briele Winter eingebracht hat, 

stehen dabei zur Diskussion.

 Nach den Informationen 

dieser Zeitung wird auch die 

SPD-Fraktion einen Antrag 

stellen, um die Einnahme-

situation der Stadt zumin-

dest leicht zu verbessern. Die 

„Das ist eine Schweinerei, wir 

sollten uns überlegen, ob wir 

uns nicht Baden-Württem-

berg anschließen können, 

dort geht man besser mit den 

Kommunen um.“ Mit dieser 

Aussage sorgte Neckarstei-

nachs Bürgermeister Herold 

Pfeifer in der jüngsten Stadt-

verordnetenversammlung für 

mächtig Aufsehen weit über 

die Grenzen der 3800-Seelen-

Kommune am Rande Hes-

Eintrittspreise für die Gries-

heimer Bäder sollen erhöht 

werden. Für Erwachsene von 

bisher drei auf vier Euro, für 

Kinder von zwei auf drei Euro.

 In einem Antrag der Grü-

nen geht es um den möglichen 

Verkauf der Traditionsgast-

stätte „Zum grünen Laub“. 

Das alte Griesheimer Gast-

haus befindet sich im Besitz 

der Stadt, die Grünen wollen 

den Verkauf des „Zöllerhan-

nes“ prüfen und haben noch 

eine ganze Reihe weiterer An-

träge eingebracht (mehr dazu 

auf Seite 3). 
pg

sens zu Baden-Württemberg. 

Wie Pfeifer auf Nachfrage der 

Rhein-Neckar-Zeitung erklär-

te, sei der Hauptgrund für die-

se Überlegungen die schlech-

te finanzielle Ausstattung der 

Kommunen in Hessen. Seit 

der Umstellung des Haushalts 

auf die Doppik kämpft die 

Vierburgenstadt mit einem 

jährlichen Defizit von rund 

700 000 Euro. Davor war der 

Haushalt ausgeglichen. pg

Hallenbad bald teurer?

Stadtverordnete beraten am Mittwoch Haushalt

Nur raus aus Hessen

Bürgermeister will Bundesland verlassen

Drei Waldarbeiter mit bester Laune. V.l.n.r.: Birgit Hofmann-Wust, Förster Michael Göbel und 

Bürgermeisterin Gabriele Winter am Samstagmorgen im Stadtwald beim Einpflanzen eines jun-

gen Eichensetzlings.  

tb-fotos

Die Kerweborsch vum Zöllerhannes – in der Mitte Kerwevadder  

Patrick Kahl – haben sich ganz besonders für die Pflanzaktion 

im Stadtwald eingesetzt. Nicht ohne Hintergedanken. Sie brau-

chen schließlich jedes Jahr mindestens einen Kerwebaum.

Liefer-
service

Mittags-
tisch

Unser Lieferservice bringt Ihren 

Mittagstisch von 11-13 Uhr nach 

Hause oder ins Büro. 

Angebot der Woche

Gyrospfanne  . . . . . . . . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . . . . . .

 . . . . . . . . . . 100 g 0,99 €

Schweinefilet . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . 100 g 1,39 €

Farmer Schinken . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . 100 g 1,89 €

Bratwurst im Sülzmantel. . . . . . . . . . . . . . . . . . 
. . . . . . . . . . . 100 g 1,09 €

Wurstsalat . . . . . . . . . . . . . . .
 . . . . . . . . . . . . . . 

. . . . . . . . . . . . . . .
 . . 100 g 1,09 €
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chner-Straße 

30-34

Malerbetrieb seit 1870Friedmann Peter e.K

Innenrenovierung

Fassadensanierung

Ottostraße 2a * 64347 Griesheim * 06155 - 823340

www.friedmann-ek.de Inh. Ralf Bissbort, Malermeister

64347 Griesheim, 

Ottostraße 16 -18 

Tel. (06155) 8380 - 0

info@autohaus-semler.de 

www.autohaus-semler.de

Schöneweibergasse 64

64347 Griesheim

Tel. 06155 / 82 31 41

Fax 06155 / 82 31 42

info@magicgarden2000.de

www.magicgarden2000.de

Ihr starker Partner für  

Beregnungstechnik & Rasenpflege

Ihr Fachbetrieb für Elektro,

Klimaanlage, Photovoltaik-

anlagen, Elektromobilität und 

Warmwasserwärmepumpen.

Bessunger Straße 187 | 64347 Griesheim | Telefon 0 61 55 / 6 39 28

Mo.-Fr. 8-1230 Uhr | 1430-18 Uhr | Mi. Mittag geschl. | Sa. 7-1230 Uhr
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Ihre Griesheimer 

Traditionsmetzgerei seit 1963

Wenn traditionelles Handwerk 

auf moderne Ideen trifft

Das Wetter am Wochenende
Das Wetter am Wochenende

FREITAG SAMSTAG SONNTAG

25°/9° 26°/15° 28°/15°

Nach sechs Jahren der Trennung hat eine somalische Frau ihre 

beiden Töchter, deren Namen aus Schutzgründen nicht veröf-

fentlicht werden, wieder in die Arme schließen können.  jp-foto

Am Mittwochmorgen kamen 

zwei geflüchtete somalische 

Mädchen im Alter von 15 

und 16 Jahren am Frankfur-

ter Flughafen an, wo sie von 

ihrer Mutter und Wieland 

Eschenhagen vom Gries-

heimer Arbeitskreis Asyl in 

Empfang genommen wurden 

und nach Griesheim fuhren. 

Ihre Mutter, die in der Sam-

melunterkunft in der Bun-

senstraße 3 lebt, hatten die 

beiden Minderjährigen nach 

eigener Auskunft seit sechs 

Jahren nicht mehr gesehen. 

Aber: Die beiden Mädchen 

können nicht einfach ohne 

Asylantrag und Zuweisung in 

die Unterkunft in der Bunsen-

straße einziehen.

 Bei einem Treffen vor Ort 

kamen am Mittwochmorgen 

einige Vertreter des Arbeits-

kreises Asyl sowie Susanne 

Stockhardt, Fachbereichs-

leiterin Zuwanderung und 

Flüchtlinge des Landkreises 

Darmstadt-Dieburg, und 

Kreissprecher Frank Horneff, 

um gemeinsam eine Lösung 

für die Unterbringung der Fa-

milie zu finden. 

 „Wir sind nicht verpflichtet, 

Familiennachzug von bereits 

anerkannten Flüchtlingen in 

Gemeinschaftsunterkünfte 

aufzunehmen, weil wir nur 

verpflichtet sind, Menschen 

während ihres Asylverfah-

rens in Gemeinschaftsunter-

künften unterzubringen. Wir 

werden aber niemanden ob-

dachlos machen, der einen 

Status erhält und noch keine 

Wohnung hat“, so Stockard. 

Die Zuweisungszahlen stei-

gen und es werde jeder Platz 

benötigt. „Wir können keinen 

Familiennachzug aufneh-

men. Kommunen müssen 

Sorge tragen, dass Familien 

unterkommen.“ Im Juli wur-

de bekannt, dass die beiden 

Mädchen nach Griesheim 

kommen können. Seit die-

sem Tag hätte man eine Lö-

sung suchen müssen. Die 

Stadt Griesheim wäre dafür 

zuständig gewesen, so Sto-

ckardt. Dennoch müsse die 

Ausländerbehörde die Stadt 

im Vorhinein auch über die-

ses Thema informieren. Dies 

scheint nach den Informa-

tionen dieser Zeitung jedoch 

nicht der Fall gewesen zu 

sein. Der Landkreis und die 

Stadt sehen die Flüchtlings-

situation jedoch als Gemein-

schaftsaufgabe und die Stadt 

hilft und unterstützt, wo sie 

kann. 
 Der Arbeitskreis Asyl hat-

te bei der Diskussion vor Ort 

den Vertretern des Land-

kreises mehrere Vorschläge 

zur Unterbringung gegeben, 

die jedoch nicht sofort an Ort 

und Stelle einfach ohne Zu-

stimmung und Absicherung 

umgesetzt werden konnten. 

Es sei jedoch keine Lösung, 

die Kinder im Griesheimer 

Obdachlosenasyl unterzu-

bringen. Den Kindern wurde 

jedoch bis zum Abend Zutritt 

zur Sammelunterkunft in der 

Bunsenstraße gewährt, wo sie 

sich von ihrer langen Reise 

ausruhen konnten.  

 Im Laufe des Mittags wurde 

die Redaktion dann darüber 

informiert, dass die Mutter 

und ihre Mädchen vorüber-

gehend in der Flüchtlings-

unterkunft in Pfungstadt 

unterkommen. In den nächs-

ten Tagen sollen die Mädchen 

dann nach Gießen fahren, 

um dort ihren Asylantrag zu 

stellen und erstmal in einer 

Unterkunft in Gießen unter-

kommen. In dieser Zeit wird 

die Mutter wieder in der Bun-

senstraße wohnen. Die Ver-

antwortlichen hoffen darauf, 

ein gemeinsames Zimmer für 

die beiden Mädchen und die 

Mutter in der Bunsenstraße in 

Griesheim zu erhalten. 

 „Wir haben hier eine 

schwierige Gesamtsituation: 

Zum einen haben wir einen 

kontinuierlichen Zuzug von 

Flüchtlingen, die der Land-

kreis in den Kommunen 

unterbringen muss, zum an-

deren sind bereits anerkannte 

Flüchtlinge in den Gemein-

schaftsunterkünften unter-

gebracht, die keine Wohnung 

haben und denen gesetzlich 

der Familiennachzug gestat-

tet worden ist. Für den von 

Ihnen geschilderten Fall ist 

dadurch nun eine Familie 

unterzubringen, was sich in 

Anbetracht der Wohnungs-

knappheit sehr problema-

tisch gestaltet. Wir sind daher 

sehr froh, dass der Landkreis 

hier eine Lösung gefunden 

hat“, sagt Bürgermeister Ge-

za Krebs-Wetzl auf Nachfrage 

dieser Zeitung. 

 Auch Christel Sprößler, 

Sozial- und Jugenddezernen-

tin im Landkreis Darmstadt-

Dieburg, äußerte sich im Ge-

spräch mit dieser Zeitung:  

„Alles ist anscheinend ein 

bisschen schief gelaufen. Ich 

bin aber total dankbar, dass 

insbesondere Frau Stockardt 

da so konstruktiv mitgewirkt 

hat und dass sich alle bemüht 

haben eine Lösung für die 

Mutter und ihre Töchter zu 

finden.“ 
jp

Nach sechs Jahren wieder bei Mutter

Somalische Mädchen in Griesheim angekommen – Unterbringung vorerst in Pfungstadt

etwas aufwendiger – wurde 

aber auch gut nachgefragt. 

Die Besucher mit ihren Ape-

rol-Gläsern, das Ambiente im 

Museum und die noch war-

men Temperaturen ließen 

einen Hauch italienischer 

Lebensart aufkommen. Dazu 

passte auch die Live-Musik 

des Groß-Umstädter Musikers 

Uli Wurschy.

 Wer Interesse hatte, konn-

te sich bei Mitarbeitern der 

Stadtverwaltung über die 

Ehrenamts-Card Hessen in-

formieren. Die wird von den 

hessischen Landkreisen und 

kreisfreien Städten ausgege-

ben und bietet ehrenamtlich 

Engagierten besondere Vor-

teile, die im täglichen Leben 

zeigen sollen, dass das Enga-

gement ihrer Besitzer auch 

wahrgenommen und an-

erkannt wird.

 Rund 20 000 Ehrenamtli-

che haben bereits die E-Card. 

Landesweit können damit 

über 1700 Vergünstigungen 

genutzt werden. In Gries-

heim erhält man damit eine 

Vergünstigung beim Kauf 

von Kombikarten für die 

Schwimmbäder. Auch der 

Einzelhandel beteiligt sich in 

vielen Städten und belohnt 

ehrenamtliches Engagement, 

in Griesheim unter anderem 

die Firmen Edeka Winkler, 

Christ Konzepte, Fahrrad XXL 

Franz und Hör-Akustik Hof-

mann. 
 Neben diesen dauerhaften 

Vergünstigungen gibt es auch 

immer wieder besondere Ak-

tionen: Fußball-Freikarten, 

Gewinnspiele und andere 

Events. Dafür kann man sich 

für einen Newsletter anmel-

den. 
pg

Mitglieder und Vorstände so 

vieler Vereine sieht man sel-

ten an einem Ort. Das Mu-

seum war am Mittwochabend 

Treffpunkt für die ehrenamt-

lich Engagierten der Stadt. Bei 

der Veranstaltung „After Work 

meets Ehrenamt“ sollten In-

teressenten in lockerer Atmo-

sphäre Möglichkeiten ehren-

amtlichen Engagements auf-

gezeigt werden. Aber auch die 

zum Teil schon seit Jahrzehn-

ten ehrenamtlich Engagierten 

hatten Gelegenheit, miteinan-

der ins Gespräch zu kommen 

und sich auszutauschen.

 Dieses Konzept ist aufge-

gangen. Die Verantwortlichen 

waren sehr zufrieden mit dem 

Verlauf des Abends und dem 

für einige unerwartet großen 

Interesse an der Veranstal-

tung, bei der sich auch Bür-

germeister Geza Krebs-Wetzl 

unter die Ehrenamtlichen 

mischte.

 Die Mitglieder des Mu-

seumsvereins hatten die Be-

wirtung übernommen und 

betont einfach gehalten. Ge-

tränke aus der Flasche, be-

legte Brötchen als Imbiss, le-

diglich der Aperol-Spritz war 

Ehrenamtliche im Museum

„After Work meets Ehrenamt“ – Museumshof füllte sich schnell 

Der Museumshof am Mittwochabend bei der Veranstaltung „After Works meets Ehrenamt“. Die 

Veranstalter und der Museumsverein waren mit der Resonanz aus den Griesheimer Vereinen sehr 

zufrieden. 

pg-foto

Wasserentnahme 

wieder erlaubt

Aufgrund der ergiebigen 

Niederschläge im Landkreis 

Darmstadt-Dieburg in den 

vergangenen Wochen und der 

nun einsetzenden kühleren 

Witterung hat sich die wasser-

wirtschaftliche Situation er-

kennbar verbessert, teilt der 

Landkreis Darmstadt-Dieburg 

in einer Pressemeldung mit. 

Eine Wasserentnahme aus 

Bächen und Flüssen im Land-

kreis Darmstadt-Dieburg sei 

deshalb wieder möglich. Die 

entsprechende Allgemeinver-

fügung vom 28. Juni wurde 

durch den Ersten Kreisbeige-

ordneten Lutz Köhler wider-

rufen.  
jp

Wer am Donnerstagmorgen 

nicht mehr den bundeswei-

ten Warntag im Blick hat-

te, der wurde um 10.59 Uhr 

möglicherweise von einem 

schrillen Warnton und der 

Vibrationen seines Smart-

phones überrascht. Auf dem 

Sperrbildschirm wurde über 

die verschiedensten Apps 

und Warndienste, wie zum 

Beispiel „Hessenwarn“ oder 

„Katwarn“, eine Warnmel-

dung angezeigt. Um 11.02 

Uhr ertönten in Griesheim 

dann auch die Sirenen. 

 Bis Anfang des Jahres 2021 

gab es im Stadtgebiet sieben 

Masten. Mitte 2021 sind vier 

weitere aufgestellt worden. 

Neben dem Standort in der 

Haydnstraße und am nörd-

lichen Ende der Schönewei-

Eine Sirene funktionierte nicht mehr 

Probewarnung am bundesweiten Warntag über Smartphone und Sirene – Nordring-Sirene defekt

Einige Griesheimer wurden vom Bundesamt für Bevölkerungs-

schutz und Katastrophenhilfe über das Handy gewarnt.  hst-foto

bergasse stehen nun auch 

Sirenen in der Sterngasse in 

Höhe des Ulmenwegs sowie 

in der Gutermuthstraße auf 

Höhe des Spielplatzes. Dieser 

deckt mit seiner Beschallung 

nicht nur das Gewerbegebiet 

rund um die Flughafenstraße 

im Osten Griesheims ab, son-

dern auch das Wohnquartier 

Süd-Ost am ehemaligen Au-

gust-Euler-Flugplatz. Laut 

Informationen dieser Zeitung 

habe im Griesheimer Stadt-

gebiet nur am Nordring eine 

Sirene nicht funktioniert und 

müsse zeitnah überprüft wer-

den. 
 „Unsere ersten Auswertun-

gen zeigen: Der dritte bun-

desweite Warntag war ein 

voller Erfolg“, so Bundesmi-

nisterin Nancy Faeser.  jp
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